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Karlsruhe , Mittwoch den IG. April 1919 . Telefon : Redaktion Nr . 309 . 35 . Jahrgang .

^ ^ rbotfchaft des Keichsprüsibentsn .
■̂ cutuv

^ C ^Cr ^^ ^ öhnung » «d d ^r Friede der Rache . —
aus>* Ausgestaltung zum sozialen Voiksstaat . — War -

__
U ' iiig vor der Selbstzerfleischung . — Arbeitet ?

Apr ' l - Ncichspräsident Eb « rt htt an J>:c
^ ii. « >

Bn'm*Kn ® kalgcn>e Osterbotschast gerichtet :
** uti

'
d- i als die berufen« Vertreterin des

Otti {att (l
" hut ani 10. April mit großer Einmütigkeit d e Er -

Iq aH
^ c ' tlriK^cn . dag die Re >chsr«gier,mg m?r eintm Fried « !,

abixh,. ,
" "dkgilng und der Versöhnung zustimmt und jeden Vertrag

StertUjLi . ' rgenwart und Zukunft des deuts6;e» Volkes un>d der
^«Ntn >̂ .

^ stsgiLt . Ich begrüße diese AunbKsbung als das Ve-
n? " beugsamen Willens des deutschen Volke ? , Sah d.-r

nun« Fried « dauernder Verständigung und Versöh-
^ ^ UiWr . r

8 ^\tf 'e"'n ' Plt und daß er somit auch Deutschland die
ifc KcnfvnAt

9 J! mu ^ : diesen Gilmdfoij der Verständigung dauernd
Will « des deutschen voN «s wird für di? Reichs-

Satti ^ ?C
-
hc"A

Zab » u„v
t"

^ iue' :!
.
e, !ta,Iäsn 8 u.nd Reicksrexrcrung arbeite « mii Hin

SoScn - rl an der Erfüllung ihr « großen historischen Auf-
?
' i»es w . i « . ' J®2®?** und Brot und eine neue Staatsform für ein

N * , l . schaff« . Die Lusg-abe is! schwer .-u erfüllen , da die-
!ich

' ^
^ m der Htlnd Haben, der Welt d ? « Frieden zu gehen,

<̂% n UM. n
s
^ des Völierhafses und der Knche beh:rvschen

dt« . !^ ~TJt' Hungerblockade unk drohende V?isten,ve?nZchtimg
..SJnr^ it °uz BttZweislung treibe, '

°?r ^un? Monaten hal>en wir uirter Aßnel 'we der Be-
"rit ii, „

" nserer Gegner die Grundlage für einen Friedensschluß
ryw

M ' nI)art ' ® *-r haben die schweren Aufgaben des Waf-
" faKgtncn s

et fä®t , unser Heer aufgelöst, die feindlichen Kriegs ^
^ rausLcccbcn , aber immer nock; wird uns der Friede

vir duxsi ^ Obgleich wehrlos und wirtschaftlich am End« werden
im«.

^ « kade immer noch abgesperrt , werden unsere Kefan-
^ ^ ndin Feindesland -urkickgehalten . Das ist gleichbc -
^«hl no» 1 . Fortsetzung des Krieges und ein« Belcstnng . wi« sie

toiifeiL
" "

i
®01* äu bestehen hatte . Mir haben olles getan » um

°°n beu Friedensschluß zu erreichen, um unser Volkl !k Folge, , ^ / '-ä 'zlichen Qual iu befreien . Die Verantwortung für
für w 1f üch aus der Fortdauer des jetzigen Zuftandes für

i^ en .?.? Europa und letzten Tildes für die ganze Welt
11 ÄÜÜhtr « *

' !
v

' omit ° uf sie . Dies möge » sich unsere «Segner
>i »Fried -. , 7

*?^ uor Augen Ixtlton.'
L auf<i ' Ui

-
ti: ®t0' u,lÄ d« -' neue Deutschland zu j-Haffen ., - -^ -r n,,/s, .. . " lu' «« •-' zu lujanen,

j^a
" unmöglich, solange Teile unsere» eigenen Volles in

. W* verharren , der unser schwer darniederliegendesans ' im - uii^ i fu^oci ^ rnicoeriiegenoes
6i(l flelfinsw t̂tsjhaftsleben vollende zu vernichten droht . Wohl

;*^ en ,
' S » worden am deutschen Volke in vier schweren Kriege -

rj 'tan .
' lf unsere erste Pflicht , zu verstellen, zu Kelsen und yi

!- Drang der Massen nach AZ '.nfchlichkeit uird Men.
z,.?^uh: stis »^ ^ >ne Entlastung für eine Handvoll führender

c* tr«chto n
f,lanmÄ&is ^ 'u Ausbau dr deutschen Republik zu

u *\ ^ oniCrfl! ^ " tschland soll <rufprl>cruf iserden im Wege enetgt »
A^ liche „

'
S .-' ^ ^ t- lkllnz zum sozialen Bolksstaat . Den wirt -

fcj5 °Uf die w iT Interessenvertretungen soll dauernder Ein -
J n-> ts dj^ i L des Staatswesens eingeräumt werden . Be-
dnÄ^ unq. <^ agc ist Et 'gensioird eing«heil.der Prüfung der

einen "eu,: DeutschlanÄ kann nicht geschafft- werden
^ Abgrund ins Dunkle, der sicher ein Sprung in
^ Proletariat bolschewistische Diktatur der Minderheit

5Hoimi, „
m"r^ Mn Industriestaat Deutschland sicher in

d "E«Ibstv- s
» rotnieren .

^ :̂ r®ctlcr ,
mu^ berechtigten wirtschaftlichen Forderungen

x . ' ' wix^ sich j>; « Beamten Rechnung getragen werden.
x? 'k» sc^ n da- imT T ^ ns«chen . Aber sinnlose politische
d» . ^. Und mLs>̂ ,

~ 1 ? tr Arbeiter und ihrer Familien aufs
^ .^ ben»i„ter» ii . . .

^ " elendung führen . Deshalb gebietet uns
rntoeak - . ,

'
. Volkes, diesen Bestrebungen mit allen

«UftfiiX *
c " unb S«g^n Gewaltakte terroristischer « lr .-

0, .'5». !e «ni^ ^ »schreiten.
kr»« ^ " ^^ unq au ^cn. stiftend auf der Grundlage der
ta„ Aber nirf. *

~Cs> Bundes aller Völker, ist für uns eine ' Lebens,
auf ^ weniger beruht unsere Rettung vor dem Ilntcr -

w« nd<? Vs»
' ^ ' ' dlgkeit von Frieden und Arbeit im Innern ,

dv» J " allen dieser ernsten Stunde an unser deutsches
dcw Selbst,r .•?£

''
: mit der inabnenden Bitte : Lastt ab

^ "qlLik ' '
.̂ U'ig ! und bitte Eucki Tut . die Augen auf vor

. "!ln> « ' OCt . ct !3 ; ,S* n»Q ' '
'

Abgeordneten unseres Voltes , bitte ich : Wohin
wirken Pause dft heute in Ihren Beratungen

' Unser fle« ,. , - 7 0" lür Frieden und Arbeit . Unser Vater -^ butzchland dar ? nicht zuschanden werden !"

Uationalvsrfammluna .

^ Schiele lD . Bp.> weg« , Berhas-
^ c « - er Volk5var̂ ci im Saar -

Aut bev

'
"Sic Sitzung vegimrt um '/,« Uhr.

bL» Ä '• ^ . onua« Os.,5 ,

«rrfi a * 01, ' . -w;unuiäiitii. •,.ICU.' TOC:C: im ein »
■ " erkTffrt otä ^ srtrstsr der Waffenstillstands-

eil der Verhafteten bereits freigelassen
* Ol tt e r \ -4n

.Kt .
" er . bQp

|>n ' Cfio i la,lt 'f ®riicft '.ur annehmbar , dot bteze jetzt sämtlich ia die^ " v t « it . Nnd.'Nna «» . « \ - . „ jlx v—. Jlfcii ?« und fnv
'
s. v i J'iv . ma* t VoriÄSge m Aebeidnng der

Än^ „r
r.UrS5Jp«Wni ^ iichitvreife fj', r die Wobnunnen.

ith«tzsLöwe erklärt Höchstpreise für Wph-

* ^ icr " Wittag cvliiir!»
l")r' a0e der l . Mai zum allgem«»»«»

^ ^ be .i»t^ A -
K , werden.

dcn Cii »i>r, . :v 0ft- v ' n Had rr sD?m .) und Müller' > /' wenden Paragraphen 1 wi« folgt 0« fassen :

zurf s 1. M u i alS s! a t 1 0 n a l i e st t a g.

Cv wird ein allgemeiner Feiertag -eingeführt , der dorn Gxdapke « des
WcltfriedeuS . des BSlkerlmndeS und des internationalen Arbeiter -
s^ iut'es a^lveiht wird . Seine endgültige Festlegung erfolgt nach
Jyrtc&cndjchlust und Verabschiedung der Verfassung. Zn diesem Jalire
wird er am l . Mai gefeiert zugleicki als eine VollSkundgebung für
politische und soziale Aortschrltte, für einen gerechten Frieden , für
foftirtige Befre -nng der XrieqSgrfungenen. die Nilumung de ? beseiten
Gebietes und für volle Gleichiierrchtiguuni >n Äölkcrliunde . Äer l . Mai
1910 gi .lt im "Sinne reiche - und landeSgefitzlicher Vorschriften als all -
gemeiner Feiertag . Äach dem gleiche Antra « soll die Ueberschrist
deö Gesetzes heißen : Elttwurf eines Gesetzes über einen allgeineineil
Feiertag .

Die llnobhg. Sojialde »t» kraten lieantrrgten , auch den N. November
!um allgemeinen Feiertag tu mechen .

Ncichsminister David : Wir fordern einen allgemeinen Feier,
tag, !>er dein hohen ^ deal i> S internationalen Arbeiterfchuhê »nd
de? V -ltfriedens geweiht sein soll. Die. inooerne kapitalistische Wirt -
sckirftSentwickclung bedroht Millionen von Äienschen mit gesundheit»
lrche « Schädigungen inid persönlicher Versklavung. Dagegen bäumt
sich d-' r Wlle der zum Kulturbcwuktsein erwachten Arbeiterfch-ift auf .
Die Nevolution hat der deutfckien Arbeiterschaft mit einem Schlage
die Erfüllung der »?orderung de? S -Ätitt '̂ entagvS gebracht , avsr. auch
bei dcn anders « Söllern der gleiche Schritt am der ? -Än kozial-
pslitifcher Ginrichningen getan weihen. Daher Ordern wir di«
internationale Festlegung des Achtstundentages und d« geiamte« Ar-
beiterflk-uSgefctzgedung auf der Kr»odenS?o»ferens . Pflicht der organi-
ficirten Arbeiter auch in dcn Landern der Entente ist es fetzt, daS in
Deutschland Errungeue international , u sichern . Der 1. Mai . bisher
ein Kampffeiertag der organisierten Arbeiterschaft, soll nunmehr ein
allgemeiner BolkSfeiertag werden. Noch werden erbitterte Kämpfe
geführt zwischen Parteien rmb Schicktsn in unserem Bolle , aber der
arnst» Mille auf der n»uen politische » Grundlage die Gegmiake zu
überwinde.!, , soll am t Mai zum ÄuSdrilck gebracht werden. Und noch
einem ' weiten ?ldeal gilt der 1 . Mai , dem Ideal einer dauernden
WemeiNsckaft der Volker . Erschien die Forderung eiueS brtmxrb ge¬
sicherten Weltfriedens im Kriegs als ein theoretisches Sidsal « inxr noch
fernen Zeit , so ist diese Aordernug beute eine d« dringendsten unb
brennendsten der internationalen Politik geworden.

Die lebende Generation , die draußen oder in der Heimat diesen
Krieg erlebt hat. will keinen Kriea mehr , sie will aber auch , daß! ihre
Kinder und KindeSkinder vor abnll .̂ n Äatustrcvlie» bewahrt bleiben.Bei den siegreich«» Völkern freilich sind Macht»« lituer an der Arbeit.
Gegen deren Pläne appellieren wir an die Arbeiter auch in dcn sieg,
reichen Lciirdern . Nur auf der Grundlage eines gerechten , auch für
das dentkcke Volt annehmb'>ren Friedens kann die Gewahr seiner
Dauer geschissen werden. Daß soll am 1 . Mai alS der eutschlvssenr
.ZW « j»?S gesamte « hmtfättm Bvtte» allen ? «i»d»n eines dauernde«
LSlkerfriedeuS » um Gewnfirs ?in «»ebrackt werden.Die Regierung nimmt den demolratisch-so.'. iilldettivkratische » Au-
trag an . So mög « das deutsche Volk sich rüsten zur allgemeinen Feier
des l . Mai . möge «s Hm gestalten zu einer machtvollen Bekuntung des
Millens zum Fried?» im .'inner » >.-»ser«r VolkZgenvinschaff '

und <uw
dauernden frieden voll Volk »n Voll . «Lel'haiter Neisall bei dcn Zo ?.1

Abg. E r h „ r d t sZtr .1 : .Wissen wir beim, ob unsere Gegner^
gewillt sind , --im » derartig «« Feiertag einzuführen ? Solange das^
aber^

nicht geschieht, - würde die Anughm ? des Amrgges für Deutsch -
land einen nationalen Feiertag bedeuten. Auch wir sind selbstver¬
ständlich für soziale und politische Fortschritte , für einen gerechten
Frieden und für baldige Befreiung der Gefangenen. Eine andere
Flage aber ist . ob man dazu einen Feiertag einfüh « n muß und ob
die gegenwärtige Zeit überhaupr dazu geeignet ist. Weite Kreise
unseres Volkes sind angesichis der Lag- der Ansicht , das; es zweck-
inäßig wäre , einen Trauer - und Buhtag einzuführen , durch den unser
Volk auf den furchtbaren Ernst drr Lage hingewiesen wird . Wenn
Nim aber schon einmal ein Feiertag eingeführt werden soll, so wäre
zi - wünschen , das? es wenigstens nn Tag wäre , durch den die Einig -
feit und Geschlossenheit des Volles zum Ausdruck kommt . Das trifft
aber gerade für den 1 . Mai nicht zu. In voller Würdigung vor
Gesamtverhältnisi « ist dtt gra '̂ e Mehrheit msiner Parteifreunde
nicht in der Lage, dem Abänd^rANgsantratp: zuzustimmen.

Abg. Dr . P a ch » i & c (Dem .) : Der Antrag , den wir stellen ,
lenkt das Augc des Volkes auf die gemeintem » Ideale des 3PHt«
sricdens , des Bslkerbl ' ndes, des Schutzes der Arbeitskraft . Mit chm
nehmen wir dem Tage dcn Charakter eines Kampstages , den er
früher hatte . Auf welchen Tag wir die Feier verlegen , üehti ten
wir uns vor . Für des kaufende Iahe ist üer L Ata » die rechte Zeit ,
denn da stehen wir dicht vor ser Entscheidung über unsere Zukunft .
Da kann das ganze V" lk selbst zu erkenn? » zeben, welchen frieden
es will , daß es nur Bedingungen annimmt , die uns nicht dos Rückgrat
brechen , die Ulis die Entwicklungsmö^lichkeit belassen . Wt .' der Tag
gefeiert wird , bleibt jedem überlassen. Lieber wäre es uns gewesen ,
es hätte des Abänderungsantrages erst riidjt bedurft . Wir dürfen
erwarten , das; unsere Regierung in Zukunft , «he sie in wichtigen Fin¬
gen ihre letzten Entschlüsse faßt , die Ncehrheitspartsien zur MitarbLit
l)eronz :eht .

Abg. » oeli,sch ( Teiitschnal.) : Ich mSchte driuae«d warnen, m die-
iem cmpkindlichen Punlic unleier DeltanMiauung n»S anmgrettcu r-nd ,«
verwunden . (} ■• wirkt auf miS im »«»-Ästen « rode befremden» und erslann-
lich. dan man iu dieser Zeit «tuen Feiertag einfüdren will . Nichi einen
neue» Feiertag brauchen wir . sondern eiicr einen Trauer»» » . Die Mfichi .
den S. Novciiiber zu einem Aeicriag ;n machen , vedeutc» im Rnianimenlia » '
mit dieser Vorlage eine HerainZiorderung an dtc gan« (ifiinerfiifte Gefell
sldafi . Mii den bedanken der Jnternatlonale vaden wir diS ietM nur d>
allertrülislen Erfahrungen gemacht . Wir lehnen dcn Antrag ab .

?H>a . aafe <U . Gewaltpolitik treibe» iuctu die Arbeiter , sondern
toc Bourgeois. Die « rbeiier i« England, Kra » ?rel -l, und stalle » sind mii
u»S für Pöllerverdriideruw! und ZiSlterversSbnnna und ivcrdcn mit uns
dcn 1 . Mai feiern . Tic ArbeitcTTtaffeti denken nicht daran fiw den l . ?.» ai
verschandeln z« lassen . Wird unser Antrag abgelel>nt, dann sieht d >c 'Sa -
tianalversauiinlnng der Revolution verslÄiSni^ loS und setuviellg aegenitl'er .

Reichömiliister Dr . David : Der Vorschlag , den 9 . November
ebenfalls zum Feiertag zu erheben, erscheint verfrüht , während der
1. Mai eine aktuelle Frage ist. Der Antra .? Pgchuicke-Müller bat den
großen Borzug . daß er den Charakter dieses Feiertages und die Ideale ,
denen er geweiht ist . festlegt. , ES wäre ein seltsames , Zusammen¬
treffen , wenn Sie ävficrfte Linke ihr« Stimme mit de.nen der Rechte
vereinigt , um dieses Gefet! zu Fall zu bringen . Die aroße Masse der
Arbeiterschaft würde darüber das richtige Urteil fällen. Wenn der
Abg. Koitzsch die Christlickdenkende » in diesem Hause zur Ablehnung
des Gesetze? auffordert , so ist mir uichr klar, inwiefern i>te Lehren
»ud Forder, .ugeu des EhristeatumS sich im Gegensah befinden zu den
Fdealen . denen dieser Weltseiertng geweiht seilt soll. Die Sozialdemo¬
kratie ist niemals gegen christliche ??ei«rtage Sturm gelaufen , sondern
iederzel! energisch eingetreten für Sonntag ? - unb ??eierta,,Sr»he. Ich
bitte Sie -!>ir Rechten ^ dieselbe Toleranz gegen Andersdenkende zu
üben , die Andersdenkende Ihnen beweisen.

Abg. Dr . Mittelmann (Deutsche Volksp.) : Wir betrachtell
dieses Gesetz als eine Herausforderung des ganzen deutschen Bürger¬
tums . Die Ausführungen des Abg. Haas« zeigen, daß der 1 . Mas
nichts anderes fein fall als ein sozratdcmokratisther Feiertag . Es ent¬

spricht nicht den Tatsachen, daß weite Volkskreise diesen Feiertag ge-
fordert* hätten . In den Mehrheitspartei «n sieht es mehr als brüchig
ans . Wir lehnen den Gesetzenwurf mit Entschiedenheit ab und bvan
tragen namentliche Abstimmung « m vor dem ganzen Lande und der •
Geschichte festzustellen , wer ans den bürgerlichen Parteien dieser Ge -
setzesnngeheuerlichkeit zustimmt.

Abg.Hildenbrand ( Sz. ) Eine Abl«hnang der Vorlag « würde
den inneren Frieden nicht herbei führen, sie würde vielmehr «in Sig -
nal werden, den 1. Mai nun erst recht zu feiern . In diesem Jahre gilt
die Feier dem R«chts -rieden und der Befreiung unserer Kriegsg «sange-
nen. Es ist unverständlich, wie die Siechte sich dagegen wenden kann.

In der Abstimmung
wird her Antrag der ll . S . gegen die Stimmen der Antragstell««
abgelehnt , der Antrag Pachnick « - Müll « r wird mit d«»
Stimmen der beiden sozialdemokratischen Fraktion ««, eines Teile »
der Demokraten »nd einiger Zentrumse .bgeordaetee avgenom -
me «. In der dritte » Beratung wird hex Antrag Poch .
« iSe -, Müller , üb« den auf Antrag der Rechten namentlich «a ».
gestimmt wird , mit 1A gegen 86 Stimmen Bei M Sttmmsnenthaitrn -
g-m angenommen . Der GesetzentW«rf gelangt darauf fr* der Ge »
samtabstimmung im ganzen zur Annahme .

Darauf wird das
Ermächtigungsgesetz .

nachdem Abg. Waldstein die Beschlüsse des Anschusses zur Annahm«?
empfohlen hatte , in der 2. und zugleich auch in der 3. Lesung in der
Ailsschufffassung angenommen.

In einer Auseinandersetzung zwischen dem Mg . Haas« sU. S .)
unb dem Mimster E r z b er g e 1 srklärt letzterer . Die Rote vom 12 .
Dezember, in der »onl Kampf gegen den Bolschewismus die Rede ist.
rst, vis mir das Auswärtige Amt bestStigt hat . damals dem Abgecrb-
»oten Haase nicht mitgeteilt wölben . Die Behauptung , dah bi« Min -
dc-rhÄtssozialiste-t de» Wortlaut der Rate gekannt HAwn, kann ich
nicht aufrechterhalten . ,

'
: ?!

Es folgt die
zweite Lesung des Kaligesetzes .

Der Ausschutz hat die' Regierungsvorlage mit der Aondernng ange»
nommen, batz spätestens bis zuin \ . April 1920 ein« Regelung der 2Jia»
ii'ric durch ein besonderes Reich -gesetz erfolge« muß. Von den Unab-
hängigen liegt ein Antrag auf Einarbeitung des Rätesqsteins in de«
Kalibergbau vor.

Abg. Brei , {€ 03.) : Das Spskulatiousfieber in der Kali«
indufirie nnch bekämpft wsrd« », itito-sm Sieugrünbmigen unmöglich ge-
macht und die beuchenden Werke auf ein vernünftiges Maß zurückge--
führt werden- D : rc Ailtrag der Unabhängigen lehnen wir ab . Der
radikalst- Arbeiterxat wird nicht » zu beraten haben , wenn die Berg «
wcrkezecke» ersoffen sind .

Adg Pohl man « ( Dem.) : Was heute hier geschieht , bedeutet
noch keine no !le Sozialisierung , es muh aber zunächst genüge« , um der
großen M,sh der Arbeiter die Usberzsugung beiMtringe », daß der
politische EiNifluß . den sie errungen halben , auch Konseguenzen auf
wirtschaftlichem Gebiete haben muh. das heißt , daß die wirtschaftliche
Demokratie kommen muß .

Mg . Behrens sdeutschn ^ t .) : Die Art und Weife,- wie die Vor»
l»M vorbereitet '.l-nid eingebracht wurde , ist typisch Mr hie Plötzlich-
keit unserer Gesetzesinacher « . Die Regierung ist sich anscheinend ' auch
lln r nicht darüber klar, welche Fern Wirkung die Vorlage auf die Land-
Wirtschaft und ix,mit auf unsere Volksernährung ausüben wird .

Abg R e i « i ck e (Deutsch ? Aallsp .
'
! .' Wir sind bereit , de« Eni «

lsiilf - mit den Aendernnqcil der KommW «« anzunrhmeil , da es sich
f?icr nur uin ein Provisorium auf ein Jahr handelt . Aber die Bedew-
ren gegen die Sozia ! isie« lng können wir nicht unterdrücken. Wem»
wir mcht ein fruchtbares Jahr bekomme » , stehen wir vor einer Hn»«
gersnot . Die Industriearbeiter müssen deshalb soviel wie Möglich
schassen.

Abg . Dr . <!>
'

0 h » ( II. £ .) empfiehlt den Antrag der Unabhängigen ,
ehe das deutsche Wirtschaftsleben schwereil Schaden erlitten habe-

Geh . Oberr«glerungsrat K r « tz m a « « : Inwieweit das Reiche
hlligc etz aufrecht erhalten bleibt , darüber fchwsie« n« b Erwägunzen .

Die Vorlage wird in 2 . ui?d,1 . Lesung tn der Ausfchußfassung
>,egeii dre Stimmen der Deutschnationalen und U.S . angeuomme «.

Hierauf erbait zil einer besonderen Mitteilung außerhalb der Ta -
»esord 'uing das Wort Mini st erpräsident Schetdema « « ,
der die — an der Spitze Xeser Nummer mitgeteilte — Ofterbot ,
schast des Reichsvräsidente « »erliest . Der Verlesuirg folgt
lebhafter Bei,all bei allen Parteien des Hauses.

Das Haus geht in die Osterferien . Präsident Fehrenbach erhält
die Ermächtigung , Tag und Tagesordming der nächsten Sitzung fest-
Zujeden .

Schluß 3 Uhr

Zwilchen Waffenstillstand und Frieden .
%

Der Fried « « svertraq .
D. Berlin , ! 6. April . (Prioattel .) Räch dem „Biatin "

wird der Friedensvertrag in 73 000 Worte « zu¬
nächst die Prälimi »« ar » e » für Deutschland m»,
si'.sse» , das in den mit i h m und seinen ehemaligcu B e r -
bii nieten abgeschlossene» Vertrag alsdann ohne wei »
teres einzuwilligen hat . Er wird weiter B e st i m »
n: ungcn enthalte « , we Deutschland nicht « nmit »
telbar betreffen . Alle Mächt «, die Deutschland
den Krieg erklärt habe » , werden den Vertrag unter -
zeichne » und ratifizieren , doch wird die Erörterung
mit Deutschland no « de« Grohn « ächten geführt wer -
de« . Dir Deutschen werde « über die finanzielle «
B e st i «» in u 11 g c n des Vertrages ei «e Debatte eröffnen
dürfen , nicht aber über Kebietsklause l̂ «. Man wird
ihnen die notwendige F r i st einränme « , um einen V e r -
t t e t c t «ach Weimar »der Berlin zu entsenden , der vi -'
Z u jt i m m « u g oder Ablehnung der Neyiernnq zu-
rülkvringen soll .

WTB . Amsterdam , 15 . April . Dom „Allgemeen Handels -
blad " wird avs Paris gcmeldet , daß man d»rt der Ansicht jot,
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greift um sich und hat schon unter der Zivilbevölkerung nersckiĉ

Opfer an Toten und Verwundeten gekostet . Die Spartakisten . d'tf ^
aus Teilen der Garnison , frisch angeworMien Roten Gardistea,,
werbslosen und den unvermeidlichen Mitläufern der Großstadt
menschen, haben den Hauptbahnhof zu ihrer militärische« Zcirtt«

^
gemacht . Die Spartakisten üben am Hauptbahithof scharfe Äoatr»

aus und lassen nur Ortsansässige und solche Reisende, die eine Dl '"«

lichtest nachweisen können, posieren .
Verstärkungen sind aus den anderen baverifchen Garnisonen

terwegs , auch das Freikorps Epp biirftc bald in Aktion treten .
Lebensmittel -perre über München zu verhängen , hat die Regier» •

abgelehnt , mit Rücksicht auf die unschuldigen Frauen , Kinder v -

Greise. Um den Bauernboqkott und die verschärfte ErnähranSS» ^
zu beheben, ging der jetzt auseinandergesprengte ^ entralrat nn*

Absicht um, die gesamten Waldbestände Bayerns an Italien zu "

pfänden» um sich dadurch eine Milliarde lS»thab «n zur Bezahlung
Leben«mitteleinfuhr zu verschaffen .

Die Abstimmung der Mehrheitssozialisten hat !U7Y Sti »^
für und 3507 gegen die Beteiligung cm einer Riiteregierung " S4*!
Zwei Drittel der Parteimitglieder haben sich der Stimmabgabe f ;
halten . Auch der Laitdesvorstand der sozialdemokratische« 'Partei ^
Bayern , der seinen Sitz nach Bamberg verlegte , fordert all«
und Angestellten auf , geschlossen für den Nätegedanken, aber
die Räterepublik einzutreten . .

Trotz des wieder eingetretenen Uelte ^ ewichts der Aufrühret ^
Atünchen ist es nach einer anderen Bamberg ?? Meldung
die verhafteten 13 Kommunistensührer nach Eichstädt ins La>>^
richts.zefängn !s zu bringen . Von einem Zusammentritt des
tages zu Bamberg ist vorläufig keine Rede. Der mehrheitssvzialifn^
Abg. Z.?ogel, der mit außerordentlichen Vollmachten zum SW«BI*

für München ernannt war . wird dieses Amt nicht antrete «.
als Mitglied der Berfassungskommisfian in Weimar nicht «Wi***

lich ist. ^
Aus Bamberg erfährt die „Vssstsche Zeitz .", daß die

Truppen , die die bisherige Räterepublik zu stürzen unternoO^
haben . nich.' hinter der Regierung Hoffmann stehen , sondern daß
sich um Putschist« » handelt , die eine Militärräterepublik herbeifö̂
wollen . Ter Minister Lipp wurde nicht von unier der Regier̂
stehenden Leuten , sondern von Kommunisten und Soldaten i«
Irrenanstalt übergeführt .

WTV . Augsburg , l5 . April . Seit 1 Uhr nachmittags S
direkte telephonisch ? Verbindung von Augsburg nach München
hergestellt.

München befindet sich vollständig in de: Gewalt der Komm««^
Die Diktatur des Proletariats ist ausgerichtet. Jf

Der Kampf um den Hauptbahnhof , der mit Artillerie , Mai<m>^
gewetzren , Handgranaten und Minsnuierfern ausgsfochten wU
dauerte etwa Z Stunden u ».d hatte da? Gepräge einer förm»^
Schlacht- Er fo«derte ew>a 150 Tot« und Verwundet « und
mit dem Tieg der Kommunisten. Die Regierungstruppen ®"
entwaffnet . ^

Nach diesem Erfolg war das Schicksal der Stadt besiegelt . ~"1
einer offenen Geqenbewegung ist nichts zu spüren. Die ganz«
son steht jetzt im Dienste der neu ausrichteten Herrschast
Proletariats . ^

Die Zahl der bewaffneten Arbeiter ist außerordentlich groß.
die Kommunisten eine starke Macht in Händen haben. In . ganz
che« herjcht der Generalstreik. Alle Betriebe und Geschäfte P^ .S,
schlössen. Der Straßenbahn zerkehr ruht , die Zeitungen erschein ««

- Berlin , 16. April , Von gestern abend in Bamberg ^
Biünchen eingetroffenen Reisenden wurde gleichlautend
geteilt , daß os z» Plünderungen , namentlich in zahle " ^
Nahruti .qsgejchäften . getonimen ssi . Ein Beispiel des
heilten Terror ?, den die Anhänger Leviens ausübten , crei^
sich , dem ..Lei ! . Tagebl ." zufolge , auf dem Münchener
lmhnhof , wo etwa ÄM Arbeiter und Arbeiterinnen mit
Arbeiterzug nach Dachau fahren wollten . Gerade als der 3Z

abfahren sollte , befahl ein bewaffneter Zivilist , der 3 B8 « «,
nicht abfahren . Alle Eingestiegenen muhten den Zug ocr L^
„Wir wollen Arbeit !" hörte man rufen , „wir wollen Bn

Kinder nicht verhungern lassen !" .
Sck. Bamberg , 16. April . lPrivattek ) An« S üh A ' } , ^

gemeldet: Am DienStag früh verschanzte « sich die
ii . unisteu , die tttoa 8000 Mann stark sind , in de« «<
ftöbten rechts der Isar und hatten daS vterichtsgebiiv ^
der21» liesetzt . ^

Regierungsflieger stellten gestern fest, daß Südbayer « ft
alleiniger Ausnahme von M ii n ch e ii und der B a h « st j).
nacki Passa u—<S alzburg Völli » frei von Spartakink .

Sch . Nürnberg . 17. April . (Privattel .) Gegen M!ä * ^
sind gestern neu ? Negier « ngstrupp « ,, in Stärve ftf
B 0 0 0 Ai a n n abgegangen . 5« München sind nach «in" * j<*
gefangenen Funkspruch über hundert Geiseln
Kommunisten festgenommen. Zn Schliers « « »u> a»
g c r n s 11 find bewaffnete Tpartakistenbande « «ing« ^

Rotschrei der Bauern . ^
— Rürnbero , iß . April . Nach einer hiesigen Meldung ^

,,Berl . Lokalanz .
" fordern die Bauern der Oberpfalz in ^

Notruf an die Reglrung die sofortige Abgabe von A>ost^

die Bauern , insbesondere in dem Bezirk Lurglengenfeld - ^
dem Schreiben heißt es n . o . : „Wir Bauern lassen un^ jf
wie tolle Hunde von den Spartakisten niederknallen
grausamer Weise ermorden .

"

Die Münchener kommunistische Regier » "
^

- - B e r l i n . IL. April . Dem »B -rl . Lokalanz ."

in München der Anarchist « » ndheimer ans
gelangt und mit ihm die allerradikalste ko « ^

st i s ch e R e g r e r u n g. „
~ Berlin , 16. April . Wie das „Berl . Tagcbl .

tet , hat sich ein neuer Aktionsausschutz i«
nnter Führung Leviens «nd der Russev ^

und A xe ! r o ad gebildet . - Hi ' t '

München . 1K. April . sPrivattel .) Z " Jltj »' 5' '

gl ieder der Mehrheitsjozialisten und W*1*

der llnabhängige n . die sich mit dem kommunistisch^ jl>'

? atz Kie Unterzeichnung des Präliminarfriedens nach Perhand -
lungen von einer bis drei Wochen stattfinden könne .

Cch. Genf , l <i . April . lPrivatte ! . ) Der „Tempi " meldet : Der
Setzinn der Friedensverhandlungen mit de» deui -
jch « « Vertreter « am ? Z . April bedeutet noch nicht den
A-bschlstz des Friedens . Wenn Deutschland die Bedin -
g » » 91 » Frankreichs nicht annimmt , werden seine Delegier -
te » nach einigt * Wochen resultatloser Besprechungen wieder
iiier deu Rhein reisen müssen .

Ech. Genf , ifi . April . sPrivattel . ) Eine Hovasdcpesche
meldet am Dtenstag früh , die ersten Bespreckningen mit den
deutschen Delegierten werden am 24. April stattfinden . Die
offizielle « Berhandlnngen beginnen frühestens ?i»fa „g Mai .

Ech. Genf . 18. April . sPrivattel .) Im K a tn mer -
u » « sch » ft des Auswärtigen gab Minister Pichon gestern
hekannt , dag E l e m e n c e a u am 3 st. April den F r i s -
de » svertrag vorlegen und begründe « Werde.

Präsident Wilson .
WTL . A'iistadim , 15 . April . Dem „Telegsaaf " Zstsoige

Meldet ,Esh>) de Paris "
, daß Präsident Wilson vor den« 1 . Pia »,

aus Frankreich abreisen werde . Er hofse , der Eröffnung der
Konferenz in Versailles beiwohnen zu löniien . Bei der Schlutz-
siixv«g mirÄ Amerika durch d< n Oberst Ho» >e vertreten sein .

WX25 , Paris , ! ö . April . sHana .' .s Präsident Wils » !!
Sicherte einem Vertreter des „T -.nnps " gegenüber : „Ich Habs
gute Hoffnung , daß die verwickeltften Fragen nunmehr gelöst
sind . Eine befriedigende Lösung wird unter diesen Amstän -
den , ictc ich hoffe/i « Bälde .zu erzielen sein .

Der fra » zi > si > che Arbeiterverband gegen den
Pariser Völkerbund .

2BIS . Berlin . 15 . April . Ein französischer Funkspruch L>)o»
ewn 14 . -d , Mts : meldet : Ter Allgeweine Arbeiteroerband ,
d« fast 2 Milticknen Mitglieder zäM . hat in Paris Plvkoti ange-
schlagen , in denen es hei^t :

„E s wird mrs der Pia « eines Völkerbundes »»rgelegt . der
eicht eine Gejepschast van Äatio ««« ist. wie ne in den Wilsonschen
ii Punkte » i .iedecgssegit ist. Dii .se lt Punkt « Wilsons , die wir uns
w; «igen mochei». werden von allen Lölkcr» de.' Erde in ihrer Sehn -
sucht nach Gerechtigkeit tnit Brisall aufgenommen . Die Arbeiter -
Nasse Frankr ' ichs. die der Anffasiung . .Krieg dem Kriege" vertraut «,
erbebt sich gegen die Sflbc ou « « m frieden . Ter Allgemeine Arbei -
terverband verurteilt jede Bleckodep -ilitik . jeden politNchen Druck
oder jede bewassnete Intervention , wodurch die Formel der franzö-
sikchen Revolution niderrofen würde . Jede Station hat allein die
Macht , ihre Gesetze zu bilden und das unantastbare Recht , sie zu
ändern Die Absicht , dieses Accht mit Gewalt einem freie« Volke
zu nehmen , bedeutet Feind der Menschheit ys werden . Der Allge¬
meine Arbeiterverband verurteilt jede Fortsetzung des Krieges und
fordert dringend öen Abschluß eines wahren Friedens , den alle Völker
unterschreiben können' ' .

Die Geschehnisse im Reich«
Amerikanisch « Kontrolle der Lebensmittel -

verterlunz in Berlin .
- Berlin . 16 . April . Die in Berlin eing ?.troffene ameri »

kanijche Mission zur Uebcrwachung der Lebensmittelverteilung
wird heute sms Besichtigungsfahrt der grohen Berliner Lebens -
Mittelspeicher unternehmen .

Der 1. Viai in Lübrck .
WTB . Lül »« k. IS . April . Die Bürgerschaft beschloh end -

gültig , den 1. Mai 191 « zum gesetzlichen Feiertag ju erklären .
D i e Betriebsräte .

-- Berlin . 1 6 . April . Wir der „Vorwärts " hört , -ist das
Scs etz über die Betriebsräte so gut wie fertiggestellt , so daß t*
voraussichtlich noch den Osterferien bereite der Rationalvcr -
str« ml «ng vorgelegt werden kann .

Die Streikbewegung . '
Die B « « kbeamtennertretung bei » Reichs -

Präsidenten .
WTW . Weimar , IL. April . Die .B . Z . am Mittag " meldet:

Zlrich^Prütldent Cbert evipiiiig gestern abend die in Weimar eilige -
trossencn Vertreter der streikenden Berliner Banklieamten. Ter Reichs -
Präsident erklärte , das; der Widerstand der Bankleitungen ge«en das
MitbestimmungÄreckt der Angestellten ?lvar psncholoffisä̂ verständlich
sei . aber er könne nicht anfrrcht erhalten werden, denn der alte Herren -
standpunkt des llnternehinerwmS müsse endgliltia zu Otrabe «etrageir
i»«rden . Di : PalkSrepicrung babc volle Svmpathic nir die Forderung
der Angestellten und üz habe in dem schon überreichte,! SabiriettSbe-
schlaf zum Ausdruck gebracht , das; fic den Bankbeamten Mitbestim-
qul»g»recht in allen Fragen des ArbeitsderbältnisseS gestehen wolle .
Lediglich über den einzuschlagenden Weg und über die Formulierung
der Bedingungen könnten einuuff ?vcrich !edenleite» erstehen . Er
Ijpsse aber , daß eine intellekluev io hochstehende Arbe.i !i« hmergruppe
wie die Bankangestellten die l^ iniqung nicht an 7>orinul !erunqSfrajien
scheitern lassen würde und eS wod ! zn einer Verständigung kommen
werde.

Die Zertreter der Bankbeamten verbandeln heute mit den Mit -
«lieber« de » Kabinett? über die Durchführung des MitbestimmuimS-
rechts, evtl. wegen einer Notverordnung . Wie wir hören , werden die
Vertreter der .Bankleitungen beute inittaa in Weimar eintreffen .
Tollten die Berhaudlniigki» erfolgluS bleiben, so wollen die streikenden
Bankbeamte»- Ausstand ei ch auf alle zrosikren Bantplätze in
Deutschland mrSdefirren. Räch der Versicherung der Streikleitung wür-
den in diesem ftaffe auch die Angestellten der Neich-5l>ank sich der Ve-
wegnug anschlieftrn .
Der Generalstreik der Berliner Angestellten .

— Berlin , iß . April . Heute vormittag wird Voraussicht-
lich die Entscheidung fallen , ob es zu einem allgemeinen Streik
der Berliner Angestellte « komnrt oder nicht . Von dem Ange -
stelltenauffichnh sott den Arbeitgebern die Forderung auf so-

fartige BemiisligunH ?«>-. Mitbestimmungsrechtes vsrgvlogt
.perdcm. 'Lei Vbiehnz >ng der Forderung soll in sofort einzig
berufenden Betriebsversammlungen der Eintritt in den Streik
empfohlen , werden ..' Tie Zentralstreitleitung will , wie dcr „Vorwärts " schreibt ,
tioch Möglichkeit den Berkehr in Srog -Berlin in vollem Um -

fange aufrechterhakten . Die Angestellten der Gas -, Wasser -
und EkektrizitcftsMcrk « , sowie der Krankenhäuser haben die
strikte Weisung erhalten , weiter zu arbeiten . Auch bei den

Angestellten I -er Lebensmittelversorgung wird dahin gewirkt ,
daß sie ihre Tätigkeit nicht unterbrechen . Anders liegen die

Behältnisse der Biiroangejtellten der Aohtenfirmen und der
anderen 5^ >hlenftellen . die eilten Demonstrationsstreik von
zwei Tagen inszenieren ivolien .

WTB . Berlin , 15 . April . Eine Versammlung der Ob -
mä» «er der streikenden (Srosz-Berliner Betriebe hat sich heute
auf Antray ohne « eitere Diskussion mit allen Stimmen de:

Anwesenden kür den Cevernlstrcik der Angestellten erklärt ,
tfitne Abstimm . ' ing in den einzelnen Betrieben hat noch nicht

ftattgeflmden . .
Cch . Berlin . 16 . April . sPrivattel .) In fast alle -', totofc

»«triebe « unk Geschäften Berlins wurden gestern naä/mitrag

Flugblätter eine ? Aktionskomitees verbreitet , die zum Anfchlnh
^ den Angestelltenstreik und damit zum Keneralstreik am Don -

nerstag aus fordern .
Kommunistische Unruhen in Hamburg .
Hamburg , 16 . April . Wie dem „B . X." von hier berichtet

wird , suchten die Kommnuisten gestern gegen Abend sich des Haupt -
bahnhoses zu bemächtigen. Der Anschlag scheiterte jedoch . Der Ver -
kehr im Bahnhof wird sehr scharf überwacht. Mehr als 1MI Personen
stürmten das Rathaus und den RatbauskeUer , trieben aus dein letzte -
ren ötc (Säfte hinaus und plünderten . Der Wache gelang es, die
Plündernden zuröikzudrängen. Auf den Straßen wurden bis in die
späten Abendstunden hinein aufreizende Reden gegen den Präsidenten
fcb«,t und die Nemerung Scheidemann gehalten .

«Sin Streik in Halber st adt .
WTK . Halders tad t , 15. April . Heute morgen 1.1 Uhr

wurde der Eisenbahnbetrieb durch die Streikleitung der Werk -
stattenorbeiter völlig stillgelegr . Der Streik soll 48 Stunden
dauern mit dem Zweck . Halbcrstadt in eine höhere Lohnklasse
u | versetzen . Der Verkehr der Personen - und Güterzüge durch
halbcrstadt ist unterbunden . Auch Braunschweig und Magdc -
turg sind in Mitleidenschaft gezogen .

Der Braunschweiger Generalstreik .
WTB . Braunschweig. 15. April . Eine allgemeine Beamtenver -

sgmmlvng hat beschlossen, den Streik nicht «her abzubrechen, als bis
die Arbeiterschaft den Generalstreik bedingungslos ansgibt und t<»a-
rantirn gegeben sind , dag Eisenbahn - und Postverlehr nicht mehr ge¬
hindert lverdsn und dah gegen keinen Beamten Niafzregelungen er-
folgen. Die städtischen Beamten beschlossen ebenfalls im Ausstand ;u
verharren . Die selbständigen Gewerbetreibenden haben sich zusam¬
mengeschlossen . um den Bürger - Lnd Beamtenstreik führen zu helfen.
Die Geschäfte sollen so lange geschlossen bleiben , bis die Arbeiter -
schaft den Eeneralstreik beilegt .

MTB . Braunschweig, 15. April . Heute nachmittag wurden durch
hannoversche Flieger bannoversche Zeitungen abgeworfen , die u. a.
die Mitteilung enthielten , daß die Truppen des Kenerals Märler im
Anzüge « » -

■ Braunschweig seien . Auf die Flieger wurde sofort ein
lebhaftes Cewehcftuer eröffnet , das aber den Erfolg hatte , daß ein
braunfchweigisches Flugzeug getroffen wurde , tms zur Verfolgung
der hannoverschen »rusgestiegen war . Lektere find unversehrt ent¬
kommen .

Sch . Hanncver . 10. April . (Privattel .) Der Einmarsch
des Korps Märker in Braunschlveiz hat heute nacht begonnen .
Die Truppen überschreiten an drei Stellen braunschweigischen
Boden .

D r . Barth .
WTB . B r a u n s ch w e i g . 1Z. April . Aus Schöningen

lBraunschweigj meldet der Volksfreund : Dr . Barth hat din
Nenoisen Zilie erschossen . Dr . Barth ist geflüch -
tet . Die Mutter des Dr . Barth wurde als Geisel
festgesetzt , ferner sind durch Werfen von Handgrana -
ten drei Personen getötet und vier verwundet
worden .
Helmstedt von Regierungstruppen eingenommen .

WTB . Magdeburg . i '
>. April . Teile des Landcsjägerkorps haben

heute früh Helmstedt, das seit der Befreiung des Ministers Landsberg
durch ernen Helmstedter Po^izeibsamten von der Braunschweigischen
Volkswehr beseht war . nach kurzem Kampf eingenommen. Dabei ist
auf feiten der Landesfäge : Hauptmann der Res. Koch au « Helmstedt
gefallen . Die Verluste der Braunschwarzer Volkswehr ließen sich noch
nicht reststellen . Der Babnverkehr luich Helmstedt ist wieder hergestellt-
Das Landssjä ^^rkorps in Magdeburg ist durch Eintreffen des Landes -
schützeirkorps, das unter Führung des Generals v»n Raedorn steht ,
abgelöst.

Aus ^tandsbemegungrnKSln . 0
WTB . Köln e . Ah^ 15. April . Die schcm seit einiger Zeit im

Gaidge befindliche Ausstandsbewegilng von Angestellten der hiesigen
industriellen Firmen erstreckt sich nunmehr auf tS grozer« Sverke in
Köln und »m>faßt nahezu 500(1 Personen . Die bisher angestelltem
CiniMNgsbemÄhungen blieben ohne Erfolg .

Die Lage in Düsseldorf .
WTB . Dtisseldors , 15 . AprU . Mit den Buchdruckern ist gestern

eine Kiinignng ehielt worden. Zeitungen sind bisher nicht erschienen .
Die Gasversorgung der Stadt ist , nachdem die Arbeiter beschlossen
haben, eine gänzliche Einstellung deiS Betriebes <w vermeiden, erheb¬
lich eingeschränkt worden. Sonst ist in der Lage bisher eine Aenderung
nicht eingetreten . Datz Sortis Bachmann ist wieder in die Stadt ein-
aeriickt und hat den Oberbefehl über sämtliche in Düsseldorf besind-
liche Truppen übernommen . In einer Bekanntmachung desselben
wird darauf hingewiesen, dasz es dafür sorgen wird , daß in kürzester
Zeit friedet Ruhe und Ordnung herrscht .

Ein ostpreugischer Eierftreib .
WTB . Heilsberg si. Ostpr.) , 15. April . Infolge von Mangel an

Eier « kam es hier zu Unruhen unter den Frauen , die einen so be-
drehlichen Charakter annahmen , daß der Belagerungszustand ver¬
hängt werden mutzte . Es war . nötig . Militär zur Herstellung der
Ordnung herbeizuholen . Ein Ma -lerlehrling eihielt einen Schuß in
den Oberschenkel . Mehrere Verhaftungen wurden vorgenommen . Die
öffentliche Sicherheit ist inzwischen wieder hergestellt worden.

ZU der neuen llmwülzung in Bayern.
Die Lage der Regierung Hoffmann .

~ Berlin , 18 . April . Di « Lage der bayerischen Regierung
gilt , » ie die Morgenblättcr übereinsti .nmend mitteilen , nach
wie vor als ernst .

Laut „Boss. Ztg ." reiste gestern Ministerpräsident Hoff-
mann mit dem Militörwinister Schneppenhorst mit undekann -
ttm Zielen von Bamberg ab .

Wie da? . .Neri . Taaebl ." meldet , befinden sich seit gestern
iitorgeit große bapcrische Truppenmassen mit Artillerie und
Mineiuverfern auf dem Wege nach der bayerischen Hauptstadt .
Wann es dort zum entscheidenden Schlag kommen wird , sei
noch nicht abzusehc-n . Es sei anzunehmen , dah die Regieriing
>' .>a?ten werde , bis sie im Umkreise von München über eine ge -

nügende und zuverlässige Anzahl tüchtiger Truppen verfüge .

Der Ättünchener Terror .

D . B a m b e r g, IG . April . sPrivattel . ) Aus München sind bei
der Regierung Hosfmann schlimme Na chrichten eingelaufen .
Danach gleicht Rtünchen «inem Tollhaus . Die Befürchtung, d -?i-

es zu Plünderungen kommen werde haben sich bestätigt . Es
wird in den Stratzen Münchens L b e r a l l g « r a u b t und g « p l ü n -
d « r t. Zn eingeweihten Kreisen sieht man die e i n z i g e R e t t u n g
aus der an Verzweiflung grenzenden Lage in einem sofortigen
gross zügigen militärischen Lorgehen .

Gestern wurden in Nitteuau der Bauernbundsühr « Gandorfer
und der dortige prakt . Arzt Dr . Kelcher verhaftet . Sie wurden nach
Neqensburq verbracht.'

□ Berlin . IC. April . Ueber die Lage in München berichtet das

„Verl . Tagbl ." u . a . :
München ist vollständig in der Gewaltherrschaft der Spartakrsten .

Aie meisten Zentralrats « it^ « der M » netltfteL Der Stra ^ nl «« pj

morden . «nita ^ Z
Bon den bereits mehrfach verhafteten M

.
'

dern des ehemaligen Zentralrats sind einige
München zurückgekehrt , darunter Erich
Auch Landauer und Toller befinden sich in M "

^ r
Mit den beiden letzteren finden Verhandlungen st«n .

wieder in den Zentralrat zu wählen .

Rücktritt des Volkskomntissars Roeg ? ^

WTB . München . 15. April . Dr . Felix Roeggt ^ ^
'

felFendc Erklärung ab : „Ich trete hiermit von meinem ^
als Volkskommissar für den Schutz der Interessen ^ ?

Staatsangehöriger i« Bayern zurück mch erledige nur

bereits angeMisenen Arbeiten ."

ä
r ,
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Badische Natwnalv ? rsammlung .
28. öffentliche Sitzung .

6f (.
ÄatISfn^' ' 15 ' Präsident Kopf eröffnete nach Wj Uhr

bte %>f ,
**nter den Eingängen befinden sich zm«i Proteste gegen

Vb»ti sowie «ine Mitteilung der Regierung über das Er -
i&iteww Volksabstimmung vom fetzten Sonntag . Danach wurden

über toe Frage der Verfassung 369 433 Stimmen mit Ja ,
Stooe -TÜ nmen mit RÄn . 4861 Stimmen, waren ungültig . Zuru!* ? ^ Geltung hei Nat . . Versammlung als Landtag waren
worh»

nrit Ja und 21273 Stimmen mit Rein abgegeben
>a!?un^ Ungültig waren hier 4 48!) Stimmen . Damit ist die V«r-
^ r ^ t«ÜI^ nn®t Der Präsident erklärte , da??, wenn das Ergebnis
»rdm,

die Rat .-Lcrsammlnng im Gesetzes- und B ?r -
UMdlait veröffentlicht ist^ das Plenum als Landtag weiter -

^ s
^ Derfafsu7Mau ?fch'isse<; erstattete Abg. Dr . Vernauer

.
<* " ch ' über den Gesetzentwurf s><-tr . die Aen d̂erun-g des

7^
' »cnn 5. Juli I9t7 über den5 " keh » mit Srundstucken iu der Kriegs -

Ueiergangszeit .
und

flickt ' .. ^ ^ ^ lich bsMündete Gesetz steht eine Gdnehmissungs-
Avlos,» -« ^ ^ undWch?verkäufe während der Kriegs - und lleber -
">-r hf l 1! 1)03 Bezirksamt vor . Das Ersetz vom Juli 1017 galt
Do,,

®IC Bezirke Konstanz, Waldshut und Alsbach , wurde aber
zikti» Regierung im Jahre 1918 für das gange Land für
^ th-J ir wichtigste Paragraph ist der erste und lautet :

" Grundstücke oder Grundstucksteile verkauft oder vertauscht
^ «<k»n

Gesellschaft eingebracht oder im W-̂ e der Zwangsvell -
erst

^^ reügnet ^ so darf das Grundbuchamt die Rechtsän̂derung
«ij ? ® "

^ Grundbuch eintragen , wenn das Bezirksamt sie aeneh-
^ aftli^ . ^ Genehmigung ist nur zu erteilen , wenn gemeinwirt -
lauf nicht entgegenstehen Ausgenommen sind Ver-
«der r

C
rf.

U ' <̂ ^ rDC^s Grbfchaftsausei ?!adersetzung und Verkauf
^lm Staat und Gemeinde, nicht al>er, wie das im alten

war , der Großherzog, die Körperschaft und die
"̂ as 1,2110 Gesetz soll auf das ganze . Land ausgedehnt

«iKq iJ Grundstücksumfatzfteue -r betrug 1905 über 5 Mill . sank
«. r * Ochsten Jahren auf 1 Million .«en Beratungen des Justiz>aussthusses wurde auf die

^ »a - Woh . ungsu . t in Stadt und Land
ttt verlangt , dah der Erundstücksverkaus allgemein un-
geteilt gestellt werde. Fexner wurde im Zustizausfchuh mit -

u Grundstücksumfâ fteuer nach dem Sinken in den ]
Hofe

" mie**CI stiegen und die Höhe des Jahres i90g «r-

^ in Ä ®f^ eren Ausführungen teilte der Berichterstatter mit ,
f&ayi , - Beratungen des Justizausschusses von dem Abg. Warum

eingebracht worden war , in das Gesetz folgenden
®*35 £ft!r

au^?un^ im^ » Zur Wirksamkeit der Verä.ugerung von
Genehmigung des Bezirksamts erforderlich wenn

Wn " « mt Grundstücke an Nichtlandwirte oder juristische Per -
^Mpkt

®ei^en"
- Bon Zentrumsseite wurde dieser Antrag be-

^ ^ine Bevormundung der Landwirte bezeichnet . Ent -
!»Ziard«m . Antrag soll fetzt im Gesetz die GeneHmi .«

""fe&ot V 9tt' ° lle Grundstücke in Stadt und Land , ob bebaut »der
ausgedehnt werden . Zum Vorkaufsrecht des Staates tritt

TÜt das Recht der EnteignungJUJ ff , ^ '"" l ® » « Hfl " r s w «i * v i 55 ii U ' ii j|
êiuen « r,̂

^ * ^ »en wegen lleberteverung vom Vorkaufsrecht
^ agte ^ wacht werden kann. Ramens des Ausschusses be-

Berichterstatter dem Gesetzentwurf in der abgeänderten
^ %eif

1Knt'n ß")Iten «nd folgende Entschließung anzunehmen :
dej wird ersucht, den Verwaltungsbehörden zur Beachtung
^tzunn ^ . der Genehmigungsgesuche aufzugeben , daß als Ver-

tt0lft™ iTtfcE )afttid >er Interessen vor allem behandelt werden
. rcin<?

_Spe£«rottPitsfSixfc, insbesondere Ankäufe von landwirt -
^ durch Richtlandwirte , Aufteilung von Stamm -

der Standezcherren und größerer bäuerlicher
jfct j ^ ^ ^ rtsübetgänge ganger Häuferkomplexe oder einzelner gro-

Mauser und unverhältnismäßige llsberschreitungen der
der Zeit vor dem 1. August 1914.

^^ indert
^ ^ ^ ° u ? t sZtr.) führte aus, durch das Sperrgesetz solle

!!? **• 3ii<fi
DS ^ n' ^ ö'c Hände von Nichtlandwirten über-

alte k ntt,cn Gesetz begegne man mit Mißtrauen , trotzdem
« Stiften .

9Ut
. 0CItl" ti habe . Manches Bezirksamt hat sogar die

aufcn tnnn^ U r °ifT gehandhabt , sodaß Kriegsgewinnler noch Höfe
fßj. s : , q - neue Gesetz bringt einschneidende Bestimmun-

i » ^/ -^" dwirtschast. Mit dem größten Teil meiner Freunds
Ändert besetz zu . durch das aber der Erundstücksverkohr nicht
^ gebun„ karf . Der Landhunger ist groß , insbesondere in der

Schaft -n ;Ü ^ °^cn Standesgüter . Eine leistungsfähige Land-
« , lwanvn und zu erhalten muß unsere erste Aufgabe sein.•fiat u «.» f/st—v ^ —1 *-- - -

, „ U ftTr . ;
~

t
K ( Sozd.) wies darauf Un , wie notwendig das

wenn man die
,

^ Fürstlich,FLrstenderzische « Standes -
3» Vi, . Herrfchaft

<n '
. .Dte Uirfienbergisthe Ttande -cherrschaft hat zu nner -

v. VASkoAft : so har sie \ B . 5 Hektar Wiesen und
iteit 14 von 44 000 Mk. abgestohen, die einen Steuer -

^ ^ »Uern -"^ -
. hatten . Die Preise ' wurden natürlich auch von

k̂ J ^ fnVbA * t -
*
!.

getrieben , denn der Boden ist mehr wert, als
^ «' tfchQTt ^u^Sibt . Die Fürftenbergifche Stan ,
lt :

*t 'rtcht nur p s • ^ Enteignung und verkaufte dcchalb gern .

^ .̂ deisesek», ^ Häuser zu kaufen, ist eine große . Da
steigern JT . ?uch der iteu« Besitzer des Hauses die Met -

^? ? u^ itnuf * d:e anliegenden Wcchnungsmieter nicht ohne
»>,» iao « Vn

'
&

Mt ? rcibu,rq hatte das Gruirdbuchanrt an einem
^ ^chisbenv^ ^ ^ ^^ ^ verträge zu machen. Die Hälcher sind heute

«Nleq . 3^u>ordeii und wechsek -n ihren Besitz derart , daß man

mit Hättseru
bt,r^n BcrfeSTuW

13
;
®^ ist e ntstanden aus den Paragraphen 14 der

<5*2 ^ rneif.tnirtr
'
<fif - 1™ J Utn Ausdruck kommt , daß das Eigentum

fSL ^ttferet >
1

-
:^ c Interessen besckvänkt ist . Es entspricht dem

iSSyteit tvorf ~ - 1" öct Einzelne mit feinem Eigentum nickt mehrr ' crtA*. - r ? i . « « « min -w, . . ^ J -WnHw,tcn «üf
'
w

'
rn « mitl ' sondern, daß er gebli-NÄen ist durch die

ẑ .
^ sson die da» Gesetz seinen Zweck erfüllen..

o$ 3üs f>rtonti)tiMt ^ " ^ ^ tmänner Verständnis für den Geist des
Ausschuß wurden erhebliche Bedenlei : laut ,^mrsaorsvinX̂ ' linirven enjewtn ? Wiicntcu laur ,

Sfc^ v i» vichtta», 2 .
°on sq-ialen Geist erfüllt sin-d , um dem

! *£* dez v DurchMhrung zu verhelfen . Der Herr
y>»^ S. Dr . E n ^ (, noch dein Rechten zu sehen haben.

Erschien «» ,1? ,,n J ^ cni-) : Auch uns ist das Gesetz als not -
^ es»? Z« ikck->» a« r . daß bald die Zeit der geordneten
QufJ,

' b«r lp-gz. ^ auf uni> Verkauf kommt . Wir sehen heute die
Richert vor uns . Sie rührt von der

"otcn her der Gegenwart , von der Fülle der
K- * • » i d« Zeit einer
t ^

5>ttt ^
~ I c « r e II Preiooerwtldcruilg

toiih 5 ?W6ots und JT ' ® '.an®eI eines richtigen Marktes, eines rich»
^«ci- ! ^ >gert d'rrcs. Wichtigen Ziachfrage. Die Preisverwirrnng^ >wd Phunta!^ .? chwie?i ^kei ten unserer Valuta . Alle unsere

ab sie nun hoch oder niedrig sind. Wir

wissen , daß unsere Beamten gesetze? treu und verwaltungstüchtig sind.
Das mutz den Ausfiihntngen des Abg. Marum gegenüber hier gesagt
werden.

Nach einer kurzen Gefthästsordnungsdebatte wuride um '48 llhr
beschlossen, die Beratung über den Gesetzentwurf noch zu Ende zu
führen . Die Sitzung wurde hieraus auf eine Stunde unterbrochen-

ASendsitzttKg .
ac. Kar !x ? lche , 13 . April . Vor schwach besetztem Hause wurde

um % % Uhr die Weiterberatung des Gesetzentwurfs über den Ver-
kehr mit Grundstücken (Sperrgefetz) fortgesetzt .

Abg. M « y er -Karlsruhe (D . N.) führte aus . mit dieser Art
der EesetzeKfobrikation könne er sich nicht eiiwerstanden erklären .
Bon dem Gesetz versprächen er und seine Freunde sich nicht viel . Das
Gesetz wprde zu Unzuträglichkeiten führen. Es werde aus ihm nichts
herauszuholen sein , denn es stelle nichts anderes als « in nvcktes
Sperrgesetz dar , ohne eigentlichen positiven Inhalt . Wir haben
große Bedenken gegen das Gesetz, sie sind größer als die Vorteile ,
die man sich davon verspricht. Das Gesetz soll den unsolide» Handel
mit Grundstücken unterbinden . Das wird nicht möglich sein, denn
der unsolide Handel kennt so viele Schleichwege , daß er das Gesetz
umgehen kann. Das Gesetz ist nichts anderes als eine bloße Zwangs -
jaike , entstanden aus den ungeklärten Sozialisierungsbegriffen . Wir
lehnen das Gesetz ab .

'
Mg . Half fr ich ( Ztr . ) spricht für denjenigen Teil der Zen-

trumsfraktion , der dem Gesetz nicht zustimmen wird . Der Erund
liege in juristischen Bedenken wie in solchen volkswirtschmtlicher Art .
Das Gesetz ist überflüssig: es wird

die Wohnungsbejchaffung
schädlich beeinflussen. sEin Antrag auf Schluß der Debatte wird
wieder zurückgezogen , da nur noch 2 Redner gemeldet sind .)

Abg. Schön (Dem.) äußert ebenfalls einige Bedenken, kann
trotzdem zu keinem ablehnenden Standpunkt kommen , nachdem dem
Gesetzentwurf der Charakter eines reinen Sperr -gefetzes genommen
wurde . Der Fürstlich-Fürstenbergischen Standesherrschaft lag bei
ihren Grundstücksosrkäusen weder der Gedanke « che, daß es sich jetzt
in Böhmen besser lebe. — denn dort ist ein Bruder des Fürsten von
Fürstenberg vertrieben worden — noch die Absicht Vermögenswerte
verstecken zu wollen . Es durfte sich eher um wirtschaftliche Bedürf -
nisse gehandelt haben , da grosse Vermögensabgaben bevorstehen. An
den hohen Preisen trägt übrigens nicht die Standssherrfchaft , fon-
dern ein Beemter die Schuld, der seine geschäftliche Befähigung nach -
weisen wollte. Redner begründet im folgenden einen Antrag der
Abgg. Dr . Glöckner , Schön und Dr . Leser , der dahin abzielt , die Um-
gehung des (Gesetzes nach Möglichkeit zu verhindern . (Ein neuer-
licher Schlußantrag wurde mit Mehrheit abgelehnt .)

Abg . M a g e r ( D . N .) :
'

Ich habe mir sozusagen das Wort er-
kämpfen müssen . (Heiterkeit und Widerspruch. ) Die Art , wie man
den Rednern hie: das Wort abzuschneiden sucht, hat im Volk schon
die Meinung erweckt , daß das Plenum nur zusammengerufen werde
um abzustimmen. Auch das neue Gesetz wird der

Kuterschlächterei
nicht hinderlich sein . Bedenklich ist, daß die jeweilige Regierung den
Bezirksämtern die Instruktionen geben kann, wie das Gesetz auszu -
legen ist. Die Tätigkeit der Bauunternehmer wird durch das Gesetz
unterbunden jetzt in einer Zeit in der alles getan werden muß, der
Wohnungsnot zu steuern. Die Initiative des Privatunternehmers ist
uns heute nötiger als je . Gewiß ist ein Gesetz durch das dem Güter -
schacher entgegengewirkt wird , notwendig . In dem vorliegenden Ge¬
setz wird aber der Weg dieses Ziel zu erreichen nicht beschritten.

Justizminister Trunk bittet die Bedenken gegen das Gesetz zu-
rückzustellen . Das wäre ja möglich , da das Gesetz nur bis zum ijj.
März 1920 in Geltung bleibe. Es ist tun für die llebergangszeit be¬
stimmt. In den Jahren 1919 und iWO werden die einigermaßen ver-
Künftigen Grundbesitzer in Land und Stadt nicht in die Lage kam-
men ihren

Grundbesitz abzuschaffen .
Es ist davon

^gesprochen worden , daß das Gesetz leicht umgangen wer-
den könne . Ich glaube , das Gesetz wird eine weitgehende gute Wir -
kung tun , wenn auch der eine oder andere Schieber es fertig bringen
sollte, es zu umgehen. Mit den Abänderungen im Gesetzentwurs istdie Regierung einverstanden , die selbst noch einige Änderungen
vorschlug , die der Minister des näheren begründete .

Abg . Dr . Glöckner (Dem .) Das Justizministerirmr ist meines
Erachtens gar nicht in der Lage , Anträge an das Haus zu richten.

JuMmiuifler Trunk erklärt - , es handle sich nur um neue An-
ltgungcm. — Abg. Dr . 8 «r nauer (Ztr .) : Bei der schnellen Gc -
setzesfabrikation lassen sich Fovmfchlcr. denn nur um solche bandelt es
sich bei den « m der Regierung gemachten Aenderungen . nicht ver
meÄxon .

Die Sitzung wurde cars 10 Minuten unterbrochen, um dem Ver .
faffwdgsausschllß Gelegenheit zu gsben , zu den

Abänderungen des Zustlzmini >ter «
Stellung Al nehmen, — Zlhg. Dr . « ernauer (Ztr .) erklärt , als Be
richterstattor des Ausschusses , daß dieser den AMirdevumgen zugestimmt
habe.

In her Einzelberatung entspann sich eine längere DÄmtie über
de»i § 6, in dem nach einem sozialdemokrattschenAbänderungsairtrag
bejtrm >mt werden soll, daß auch Gemeinden, wenn sie Gelände ver -
äußern , unter das Gesetz fallen sollen Gegen den Antrag sprachen
di^ Aögg- Duff .ner (Ztr .) . Straub (Ztr . ) und Ihrig (Denk.) : der An-
trag wurde abgelehnt .

In der
Abstimmu n g

wurde das Gesetz mit 58 gegen 13 Stimmen angenommen. Dagegen,
stimmten die Abgeordneten der Deutsch -nationalen Volkspartei , sowie
vom Zentrum die ?Wgg . Albiel; , Helffrich . Kopf. Schell, Dr . Schoser ,Seubert und Straub . Der Antrag der ?lbgg. Dr . Glockner . Schön und
Dr.. Leser (Dem.) wurde ebenfalls angenommen, sowie die Ent -
schließung , in welcher der Regierung Richtlinien bei Behandlung der
Genehmigungsgesuchefür Krundstücksverkaufe gegeben werden.

Es folgte die Beratung eines Antrags der Mgg . KieMch (Sozd.)
ur.d Gen. dahiicgshend, das Staatsministerium möge unverzüglich

eiuru Beirat für Textilindustrie
evs Mitgkicdsrn des Landtags , aus Vertretern der Textilindustrie
und . der Arbeiterschaft einberufen , der in der Hauptfache die Be¬
schaffung von Rohstoffen für die Teztilinduitrie in die Wege leiten soll.

Minister des Innern Remmele erklärte , daß die Regierung
in den nächsten Tagen im Linne des Antrages tätig sein und einen
solchen Beirat einsetzen werde. — , Für den Antrag sprachen sich die
Abgg. Kiefer (Ztr .) und Dr . Schoser (Ztr .) aus . Ein Regittungs -
Vertreter erklärte noch, daß die bad. Textilindustrie ihrer Bedeutung
nach das Recht habe eine eigene ZVangswirtschaftsstelle für Baum -
wolle zu beanspruchen. Die bad . Regierung werde mit allem Nach
druck für die Schaffung einer solchen Stelle eintreten .

Der Antrag wurde hierauf einstimmig angenommen.
Es folgte die Besprechung der Interpellation der Abg Mager ( D

N .) und Gen . über die
schlechten Verpflegungssätze in den Lazaretten .

Der Redner wies in der Begründung seiner Interpellation darauf
hin , daß die ungünstigen Verpflegungsverhältnisse in den Lazaretten
zu Mißstimniungen führten , die von Spartakisten ausgenützt werde
wi«j man das in Dresden erlebt habe.

Minister Remmele erklärt in Beantwortung btr. Interpel¬
lation, daß die allgemein ungünstige Ernährungslage auch auf die

Lazarette übergreife . Bor allem herrsche Milchmangel. Die Regie«
rung habe in einem Rundschreiben daraus hingewiesen, daß di«
Kommunaloerbändeden Lazaretten gegenüber alles tun müssen, u»
ihren berechtigten Wünschen gerecht zu werden . Beschlagnahmte L«»
bensmittel kommen in erster Linie den Lazaretten zugute . Die Sa» ;
zarettinsassen werden aber vielfach von Personen gegen vi« Regierung
scharf gemacht, die ganz andere Ziele verfolgen. Die Regierung wird
alles tun, mos möglich ist, bei der heutigen Ernährungslage gehe«
ihre Bemühungen aber fast über ihre Kräfte.

Abg. Dr . Kranh (Sozd .) führte aus . in vielen Lazaretten herrsch - ,
ten Zustände wie unter dem alten Regime . Die Lazarettinsassen füh»
len sich aber vor allem zurückgesetzt gegenüber

den Freiwilligen - Vataillonen
denen es sehr gut gehe. Sie geben in den Wirtschaften viel Geld aus ,
und wenn sie über ihre Kost sprechen , meint man . sie werden gerades«
gemästet. Die Lazarettinsassen wünschen neben der besseren Kost wie.
der Portofreiheit und Löhnungszahlung auch an die Renten¬
empfänger .

Abg. Dr . Schoser (Ztr .) bemerkt , es entspreche nicht den Tat »
fachen , wenn man sage , die Lazarettinsassen seien vergessen . Da»
deutsche Volk hat diese Männer keineswegs vergessen , es handelt fich
vielmehr um eine Pflichtvergessenheit der betreffenden Stellen . Hof.
fentlich tut jetzt die Regierung ihre Schuldigkeit. Unerhört ist die
Hetze. Kämeraden , so möchte ich rufen , laßt Euch nicht mißbrauchen
von Elementen , die nicht des Vaterlandes Wohl im Auge haben . Seit
Wochen ist die Demobilisation ausgesprochen und doch sehen wir

noch Hunderte von Offizieren i » Dienste ,
die schon lange hätten entlassen werden sollen. Hier könnte Selb ge«
part und für unsere Verwundeten verwendet werden.

Minister Remmele : Wir erwarten , daß das Reich die Fragen
der Freifahrt , Portofteiheit und die finanziellen Wünsche « füllt .
Das Parlament und die Regierung darf über di« Freiwill . Batail ,
lsire nicht so sprechen, wie das von dem Abg. Dr. Kraus geschehe «
ist. Die Existenz der Freiw . Bataillone hat »n» schon Über «« che
Schwierigkeiten hinweggebracht . Tiefes Pflichtbewußtsein gegenüber
unseren Verwundeten und BerMmnvelten wird uns immer leite ».
Hoffentlich wird unsere Ernährung bald eine bessere : in Mwmchei »
ist jetzt die erst« Sendung Speck eingetroffen .

Abg. Go eh ring (Dem.) : Wir bedauern , daß den berechtigt« »
Wünschen unserer LaMrettinstrssen nicht mehr entgegen gekomme «
worden ist. Angenehm berührt hat uns , wie der Herr Minister de»
Innern die .Angelegenheit behand-^lt hat . Entschiedenen P rotest
muß ich aber einlegen , daß bei den in der Schweiz untergebrachten
Offizieren , die aktiven Offiziere eine bessere Behandlung finde« , aw
wie die Reserveoffiziere. Das geht doch unter keinen Umständen a».

Der Interpellant Abg. Mager erhält das Schlußwort «nb
erkennt darin den guten Willen der Regierung an . der hoffentlich
auch einen Weg zur Tat weise .

Hiermit ist die Tagesordnung erledigt . Präsident Kopf bsiS
noch mit . daß eine Interpellation von sozialdem. Seite eingegange«
ist betr . die Beschleunigung der Entlassung des Offizierkorp « .

Präsident Kopf wünscht den Abgeordneten gesegnete Feiertage
und beraumt di« nächste Sitzung auf Dienstag , den 14. Mai , nach« .
4 Uhr , an . Tagesordnung: Interpellation über die Universitüt?»
Verfassung . — Schluß, der Sitzung : 12 Uhr nachts.

Dadifche Chronik .
Karlsruhe , iß . April . Vom 2s. bis 27. April findet W«

die. Jahresoeriammlung des basischen Pn !lologe«uereins statt , 3 »
den Verhandlungsgegenftändengehören . die Einheitsschule , die prak»
tische Ausbildung der Äheren Lehrerschaft die Elternräte, die Schot»
gemeinde und die ^ ibswerwaltung der Schüler . v

.
-

.Karieiwtf b. Bruchsal , 16. April . Beim Rangieren im
Bahnhof Bruchsal wurde der Bahnarbeitvr Heinrich &fel«
!>on hier von. einem Eggert überfahren und getötet,

dt . Mannheim, 14. April . Bor einem Schwindler wird
der etwa 35 Jahre alt , 1,70 m groß, von schlanker Gestalt ist und »ort»-
deutschen Dialekt spricht. Er ließ sich in einer Wirtschast in Ludwigs»
Hafen sin Achtel Wein gsben , zahlte mit einem S-M<nLfchein anfc
nahm, als die Wirtin die Kasse herauszog, von dem Inhalt Einficht.
Nun bot er der Frau Parfüm und ein unfehlbares Mittel gege«
Kopfweh an und hielt ihr ein solches Mittel zum Riechen unter dje
Rase. Die Frau wurde bewußtlos . Als sie wieder erwachte, war vee
Gauner mit der Kasse mit etwa 3000 Mark Inhalt verschwunden.

A Mannheim. 15. April . Am 8. April hatte sich wege»
•ehelicher Streitigkeiten ein 49jähriyer Schmied eine Schaft»
wunde im rechten Ohr beigebracht . Er ist jetzt feimen Cor»
letzun-gcn erlegen . Drei Eisendreher von Wal-dhsf fanden
im Käfertaler Walde zwei herrenlose Pferde « it Wage«. Die
Tiere loarM vermutlich geswhlen worden und sollte« effenfr»
geschlachtet werden .

) ( Hockenheini , Iii . April . Aus der hieftgon Station « rt»
gleiste aus noch nicht festgestellter llrfachc ei« Göterplg . UlH
bis sechs Gütsrumgen wurden beschädigt. Ein Heiz«
leicht verletzt. Der Berkehr wnrd-e d»-rch Umsteigen
erhalten.

H Heidelberg . 16 . April . In cireer dreistündigen Sitzung hat de*
Biirgerausfchuß gestern die Vorlagen über die Mohnungafiefar »«,
Maßnahmen d^k

"
Stadt beraten. Es wurden R 0Qß Mark jnr

roahruW ' von Baukostenzuschüssen als ..oeÄorene ZuWiffe mm 9l«f»
Wendungen" o

'
itgcTctr. Zum Bau van Banwrfen als Äehalfsivohvn«»

gen wurden 113 4ß0 Mark und zum Bau ' von IS Wohnmigen De
kcnderrsiche Familien S00 000 Marl bewilligt . Der Erbbanvertr «
zwischen der Stadt und der gemeinniitsigen Baugenoffenschaft wurde
genehmigt. Die Stadt stallt da? Gelände zur Berfiigung und ebenso
die zum Bo.ue» notwendigen Mittel , die alsbald rnwder zuriichgB »
zalstt werden sollen .

Altszug aus den Standesbüöher » ftatllru ^ e .
« BcirtitUiiUHRcii. 15 . « VrU : Christian Reis von « ehien . ?labrilmr»«̂ -

ttx vi» , mit (SttTadctda sEiltncr von hier ? Otto « fiwrte von hier . SiMMtikc
Biet, mit Berta $ n »icr von hier : Alben Ridinger von Dosfenhei« . Schlo»-
■fflftcr vier , mit t^ niUc £ rfiitfit«t von Landau .- ??ran , Mner v« l H6&9CT-
fchioicl, ' Sa,rein » tii« . mit £ uiir Günther Sttlt ' c von hier .

Dl>de« !»lir I^ Avril: Henrich. -al» 2 . Jahre . » ater Hch. « e»»x« lv.
Tteinvau» ! SX». ftfinlev. -Rriieur . alt 1? Jahre . — 14 . wrttl : MaM
« » scher, all 7? ??äöro , Aitwe von Kakod Nttlcher . « ntsed» : 8W .
eine Berus , lediq . all ZI Aahre : Sust. Siedler. Wirt. Evemann . alt 4«
^ >hre ! Vabctte Odenveimer . alt 8t Jahre . WtNve van ^kerd . Odentzetmer,

« eerdiaung ^ eit u>u> Trauerhaus « wachsen » Verstorbenen .
lfi . April . 10 Uhr : «Sgl» . Heinrich. Frisenr. Anaartcnstr . JJ: Kl - ttc
Sutt. (.f.riffl . nftne Berus , Smalienstr. 86 : 4 Ndr : Nettili» . Marie. « u{fe»cT<-
Wiiwe . « oftenftrak « 80.

Cliiorodonf
seitist Zahnstein socie üb ! .-.n Mutidac-rucli . nbciolferhältlich .

Pädagogium Meuenlieim - Heidelberg
IWeSerftrabe'Zs . Bewegliche u . nach Beaabuna aestutte N»mn «st« l- n. Real»
klassen Seria Prima , ^-vori . Wandern. lSi -l !18 :14?! Sin jähr . , 7S Prima (7in Stfjt
41) ab imr . Berxkleannaönrch eigene «Karten- u . ^audwirtkchakt aelickert.- M »

Ratten, MäusB . HäfßP, Wanzen etc.
beseitigen wir mittelst unseren unübertroffenen Vertil *»n«snüttein .
- T- 1 — Abonnement für Hausbesitzer . nw
D . V. G , U. Anton Springer
Karlsruhe , Ettlingerstrasse 51, Telephon 2340-



Wette 4 . Dadifche Presse . Mittagblatt . den tk . « prN ISIS . Nr . 1 ? 9 »

traurig und ernst , daß die Regierung jede? Mittel ergreifen
das geeignet

'
erscheint , wenigstens über die nächsten Wochen Vinn

zuhelferl. Könne inan den Wirten irgend entgegenkommen , so solle "
gerne versucht werden . ^H-rr Schaufelberger jr. (Schweizerhof -Karlsruhe ) erlvinerte
auf die Darlegungen deS Referenten und wies insbesondere
hin , daß durch die Verteilung in den Wirtschaften auf die e,n2jrw0
Gäste eine weit bessere Raticinieruug erfolge , als dies auf Gruno
AarrenshstemZ möglich sei. — Herr BahnhofSrestaurateur
Karlsruhs fiel* die beste Lösung darin , den Landwirten
amtlichen Stellen bessere Preise w zahlen : wenn dann ein
bändler niebr biete, so solle man ihn einsperren . — Herr Resteura^ .
Haas «Haaseneck -Äarlsriikie ) erkläre die Gründe , aus denen 9<®Tj
er seinen Küchenoetrieb eingestellt I« t. Man sei gegen ifin so r:5fU{
vorgegangen , das', ibm die loeitere Verköstigung seiner ^
einfach unmöglich gemacht wurde . — Herr Hotelbesitzer Sitzler
mania -Karlsruhe ) sprach in versöhnlichem Sinne . Die Regier» ^
stehe vis ä vis de rien und sei durch die Verhältnisse gezwungen ,
Mittel au crareifcn . um weniaitcnZ dod Allernottrxndigste rtcffl *

Aus der LandeshaupMadt.
Karlsruhe , den 1« . April .

^ Der neue Direktor des Geweri >caufsicht ?aints . Wir wir hören ,
joll R «gierung « rat Ritzmann als Nachfolger des Heh . Rat ^ öhlifch als
DirtFtvr des Gowerbeilussichtsamts in Aussicht genommen sein .

# Die BeschästiAuna ausländischer Arbeiter . Amblich wird
bekannt gegeben: Mit Rülkstait auf > ic grcs?e Arbeitslosigkeit wird
der Einwanderung ausländlschc : Arbeitskräfte mit allen gesetzliche,:
Mitteln , insbesondere durch die Verweigerung der Ausstellunj ; von
Ardeiterleyirunationskartcn entgegengetreten . Auch die Beschäftigung
polinscher <̂ >is»narbeitrr in der Landwirtschaft wird nur dann .y.i -
«plossen , wenn der Unternehmer nachweist, datz er keine geeigneten
deutschen Arbeitskräfte erhalten tonn und dnü sonst die Bewirtschaf¬
tung seiner Grundstücke notleiÄen müßte T .nveit es stä> bei den
ausländischen Arbeitskräften um Personen handelt , die schon liinqerin Baden ansässig sind, oder deren Bej -häftiguilA im Inland im
öffentlichen Interesse lieg ! . wird die Arbeiterlc ^ itiinati onslarte wi ?
b,sh « ausgestellte Die Auswanderung ausländischer Arbeiter aber
wird , wenn irgend möglich , durch rasche Ausstellung oer Retsepapien
usw . erleichtert .

( -) Die Gebührnis ?« jür Unterossiziere und Nlannschasten . Das
Inkrafttreten der von der Reiäisregierung erlassenen Verordnung vom
4 . April 1919 über den Eintritt der Friedensgebührniss .' für Unter -
Offiziere und Manns6 >ast«n des bisherigen stehenden Heeres ist vom
11 . April auf den l . Mai verschob« » worden .

JK LadeneLschästszeit . Hierzu wird uns geichrieben : Nachdem sei -
trn« der Reichsrsg -ieru,«« auch für das Berknufsperjonal die achtstün¬
dige Arbeitszeit angeordnet wurde , ist die LadeugejchSftvvK in
Karilsruhe , d?n seitens der Arbeitnehnder geäugelten Wünschen snt -
f?!« chend . allgeme -in auf die Zeit von morgens 8 bis abend» l! Uhr
rereindart worden Um ote Schlußzeiten . pünktlich einhalten zu kön¬
nen , empfiehlt es sich , die Einkäufe in d >n Vormittag : - oder frühen
Rachmittagsstunden vorzunehmen . (Siehe die Anzeige .)

) ( In einer Versammlung der Gewerbe - und Handrlstreibenden
ttcu Karlsruhe und Umgebung , die gestern abend im großen Saale der
. .Eintracht " stattkeitd . muri « nach Referaten

' des Aammersnndikus
Endre » und Herrn Lösch « instimmrg ein « Resolution abgenommen , in
l« r energisch? r Einspruch gegen das vtzn der SszialifiernngskommWon
der Re !chsr-sgi« Ang übergeben « Rahmengesetz über die Kammunali -
fteming von Wirtsäxlft ? betrieben erhoben wird . Wir werden in der
heutigen Abendausgabe ausführlich über den Verlauf der Versamni -
Tuitg berichten.

>?*• W«che» « » rkt. Ts wird darauf hingewiesen , d>itz der auf
morgen , Gründonnerstag , fallende Wrch- nmarkt nicht auf dem Merk¬
satz , sondern auf dem Ludwig ^platz stattfindet .

# Erster Karlsruher Ktzuologen-Klub. Derselbe hat seine Ver -
einStätigkeit wieder aufgenommen und hält alle 14 Tage — Mitt¬
woch abends — im Landsknecht seine il?ereinLabcnde ab . Diese Skr -
< insabende werben stets im Anzeigenteil der Badischen Presse "

, am
^^ ittwoch bekannt gegeben . l Siehe Anzeige .)

# Der Kirchenchor der St . Bonifatiuskirche lA5.>stsiadt ! wird

Es

dt » Altmeisters
=|= Kaffee Bau «r. Heute abend 8 Uhr findet Sondcrkonzert dcr

^ stärkten Kapelle statt . Das Programm enthält vorwiegend llos -
nhe Musik (Si «che Anzeige .)

Mrte - Organisation und Regierung in der
Lebensmittelversorgung.

~
f. Karlsruh «, 16 . April . Die Arbeitsgemeinschaft der Wirte -

Organisationen lion 5tarlsrude und Umgebung hatte zu gestern Na6 >.
Wittum l/48 Uhr in den ColosscumSsaal eine öffentliche SLirteversamm -
lirng einberufen , in der zum Borgchen der Regierung in der Lebens -
mittelversorguyg Stellung genommen : ivurde . S"ic Versammlung war
Out besucht; auch miß Durlach , Ettlingen , Rastatt , Pforzheim usw .

hatten sich Vertreter der dortigeil Wirteorganisationrn eingefunden .Das Ministerium war durch Oberamtmann Pfisterer und Oberamt >
mann Schllßler vertreten .

Der Leiter der Versammlung , Herr Gastwirt Knopf hieß die
Erschienenen willkommen und legte den Zweck der Versammlung klar .
Unter den Gastwirten falsche über die überaus scharfen Maßnahmen
d' ' r Regierung in der Lebensmittelversorgung der Hotels und Gast -
tvirtfit 'liften die größte Erbitterung . Wenn die Gastwirte nicht
mit allen Mitteln dagegen Protest erheben , um Besserung zu erzielen ,
so sei der Rum dieses wichtigen Standes zu befürchten .

In einem ausführlichen Referat ging der Verbandsfekretär , Herr
Oherreviior Trenkle auf die Wirkungen der Hungerblockade ein
und ichilderte dabei die Fehler , die seitens der RcichSregiernng bei
der Verteilung der Lebensmittel gemackt würden . Man hätte schon
früher viel schärfer rationieren müssen , dann brauchte man nicht das
Volk ieht derart 7mngern zu lassen , dag eS auf die Uebertretung der
Vorschriften absolut angewiesen ist. Wenn aber jeder Einzel «« , ohne
ein Verbrechen darin zu sehen , die Lebensmittclvorschrifte .n übertrete ,
dann bestehe kein Grund , gerade allein den Gastwirtsstand deshalbmit schtversten Strafen zu belegen . Ohne die Sorge der Gastwirte
für ihre Gaste wäre die Zahl der Cpstr der Hungerblockade noch weit
größer geworden . Der verflossene Obrigkeitsstaat habe sich sehr wenig
»int das Wohl der Gastwirte gekümznert und auch die neue freiheil ' -
sraatliclp.' Regierung bezeuge dein GastwirtSstand leider kein wohl»
wollendes Interesse . Man sehe das GastwirtSgewerbe eben immer
al >? ein/ ^ crdienstgcwerbe an . anstatt in ihm das nvtlvendige Ralirungs -
nlittrlg ^wcrlie zu erblicken . Zwischen dem getvcrbslnäßigen Schieber
und Schleichhändler uird dem Gastwirt , der doch vor allern daS Wohldes anderen im Auge habe , locrde kein Unterschied gemacht , im Ge >
genteil habe man den Eindruck, als ob die Regierung gegen die Gast
lvirte viel schärfer vergebe , al <> gegen die Schleichhändler und Sckie -
ber . Eiite wirklich

' rationelle Unterbindung des SMeichhandels könne
nur beim Produzenten erfolgen , eine völlige Ausschaltung nur durch
Aufhebung der ZwmtVSbvwirtschaftung . Den Produzenten , den Land -
tuirt , bel'andle man mit Gla ^eebandschuhen , de« Wirt aber belege man
mit geradezu drakonischen Strafeil . Die Gastwirte hätten nichts da -

ischei ?
W I HHHHPi, - , . . . s will

die Regierung durch ihr rigoroses Vorgehen gegen die Gastwirte er -
reichen? Wolle man erreiche!!, daß die Gastwirte ihren Äüchenbetrieb
ganz einstellen müssen ? DaS könne doch unmöglich im Willen der Re -
gicrung liegen . Den Schleichhandel unterbinden al^ r könne die Re .
aiernng durck dieses Vorgehen nicht ; im Gegenteil : je schärfer die Vor -
schriften werden , desöo schlimmei : werde c>" ch de? Schleichhandel . Der
beste Weg wäre der der Absch,rffung der Zwangswirtschaft überhaupt ;dieser Weg aber sei bei_ d?r Berfahrl >nheit der Loa« derzeit vinnöglich .Der zweite Weg wäre eine teilweise Freigabe der Lebensmittel und der
dritte Weg wäre eine schärfere Erfassung der Lebensmittel beim Pro -
dtizenien . Wolle die Regierung keinen dieser Weg« beschreiten , so müsse
sie wenigstens nach dem Grundsätze handeln : Wao dem einen reckt
ist , ist dem andern billig : was der gewöhnliche Sterbliche darf , müsseauch der Gastwirt dürfen . Redner gab zum Schlüsse der HoffnungAufdruck, daß die Versammlung ;;;i einer Wendung der Dinge hin¬
sichtlich der Stellungnahme der Regierung gegenüber den Gastwirten
fuhren möge .

'Lebhafter Beifall .s
? n der Diskllfsion sprach zunächst Herr Oberamtinann P f i st r r r rals Vertreter des Ministeriums des Innern . Der Redner erinnerte

daran , daß die Rationierung aus dem Zwang der Verhältnisse heraus
Sekonimen sei . Bei dem Erlaß d: r Verordnungen seien Dubexdc von
.sachveritändigen gehört wordin und es sei versucht worden , zwischenden Interessen der Allgeinrinheit und denen einzeliier Gruppen einen? ! ittelnvg .zu suchen. Man hal »!' mit dem , was moil au ^ reellem Wegeerhielt , biß heute durchkommen können , ohne zu verbungern sWider -
,
' vrnch . Die ttederwachung des Schleichhandels sei eine Geburt derNot , in .der w,r uns gegenwärtig befinden : die Ueberwachung richteita » nicht nur gegen die Wirte , sondern aegen alle jene , welche die
bestellenden Ponch -t îften übertreten . Mit Schließung der Wirtschaftentri nur gegen diejenigen vorgegangen n>vrden , die bei wochenlang «
Beobachtung wirklich krasse 5välle ber llcbertretuna beaangen haben .ES liege im Interesse der Wirte selbst, daß nicht bei Einzelnen alle ?
>'». haben sei und wahre Orgien getrieben würden . Auch die Land -Wirte beschiverten sich darüber , daß mau gerade inuner gegen sie vor -
gebe , während in der Stadt „ alles zu haben sei"'

. Unsere Lage sei so

Mittel zu ergreifen , um wenigstens das Allernottvendigste ^teilen zu können . Das Grundübel des Schleichhandels fei t* 1
Produzenten zu suchen , dort inüsse die Regierung die gleiche
anwenden , die sie den Gastwirten gegenüber aufbringe . ES
sich für die Wirte nun darum , mit der Regierung gemeinsam
Weg zu finden / der einigermaßen gangbar sei . An dem guteil
bei den Wirten , mitzuarbeiten am Wohle der Allgemeinheit , wer
es sicher nicht fehlen .

Anschließend hieran kam folgende Resolution zur Verlesung :
Resolution . yf

„Die heute im KolosseumSsaal in Karlsruhe tagende , von
gastwirtsgewerblichen Organisationen der Stadt Karlsruhe
rusene , stark besuchte Versainmlung , verkennt keineswegs die
Schwierigkeiten und die gefährliche Lage , in denen sich unser
nährungSwesen z. Zt . befindet . .

Eine Besserung der Ernährungsverhältnisse verspricht si«
Versammlung in erster Li » ie von einer durch schärfste Maßnar ^ ^
zu erzwingenden restlosen Erfassung der Lebensmittel beim
zenten unter angemessener Erhöhung der Produzentenpreise ,
durch rücksichtsloses Vorgeben gegen das Schiebertum und die
iiiittelwucherer . Die Versammlung ist der Anficht , daß die ri ?sr °>
Maßnahmen der Verordnung deß Ernährungsministeriums v

^19 . Februar ds . IS ., besonders .valiösucknngen und Schließung ;L
WirtschastSbetrieben lvegen mlgesetzlicher Lebe, ' ömittelversorgune . £ j,
Besserung , sondern im Gege ^ eil eine Verschlechterung der
mittelversorgnng für weite Ki^iie d^ S Volkes , vorerst für die
auf daS Gasthaus angewiesenes VelkSgenofsen . zur Folg « haben^
dfy Fortführung der Gastwirtslvtriebe .soweit die Lebensmittel »^
sorgung in Frage kommt , nnmöa ^ ck machen . iyl

Ganz energisch protestieren im* gLgen die Ausführung von ^bensmitteln über die badische Grcn ^f . Die Versammlung spri » > .̂Iii1 ».Erwartung aus . dak die Volksregieru ?̂ Mittel und Wege finden f "
durch restlose Erfassung der vorhandenen Nahrungsmittel und
lichst baldig ? » Abbau der Zwangswirtschaft , die Bevölkerung und ^

Danksagung .
KOr die vielen Beweise her/ücher /Vn-

te;Inahme anläßlich des Hinscheiden *
und Begräbnisses unseres lieben Ver¬
storbenen , sowie kör die zahlreichen
Kranwpenden sagen wir allen unseren
herzlichen Dank .

Insbesondera danken wir kör die
überaus stark « Beteiligung seitens des
MilK &rveretns , des katli . Mfmnervereins
ßadenia , des Gesangvereins Frohsinn
und die ehrenden Worte von deren
Vorständen . Besonderen Dank noch
dem letzteren Verein fOr den erheben¬
den Gesang . 6480
Im Namen der trauernd Hinterbliebenen:

August Vogel .
Kvferahe - MflhltHirg . den 15 . April 1919 .

Danksagung .
lie vielen wohltuenden Beweise
her l> ! !nahrno bei dem mich so

hwer betroffenen Verluste meiner
ben Gattin sage Ich innigsten Dank .

Ludwig van Venrooy .
arternhe-RüDporr, den 18. April 1919 .
Bstatterstraße 82 . ZU093

Tüchtig« Hand - wn &
M <,,c !,inen » äi,erin oc
incht bei Hann . >?lMi
fttofec »4 , II. St .

et '
3121■41

wm

nioticr
Klavierspieler

für Oftcrmontaq nachm .nefudtt . A -iacl' ote mit
Preisangabe unter Nr.R21«?2 an Ste . Badtsche
Prelle ' erbeten.

Schreiner-
Gesuch.

.̂ w«t telbttänd . Schrei -
ner stnden sofort Bclckill .

B2I9 ^ >
ttauna d«t K .
Rüvpuererstr.a.

Zg. Arbeiter
von 14—15 Jadren kür
tetchtcBeja »>iriaunasosort
»«»« cht . — Sch » rmsobrik
v . Qtuvtl , G . m . b . H .,
S «tferftr . Ätt . !>5>»0

« » «gewe -kter um

Sl . che « , ffabrikdetrieb.
wo Gclegcnh . zu gritndl .
kausm . uud trchn . Aus -
btlduna . lacht gevieikten
9 * uacn als
kaufm. Lehrling .

Zu erfragen tn der . Bad .
Presse " unt . Nr . S21854 .

Näharbeit.
Zum Anfertige «

von Arbeitskuttcn
gewandte Kraft
gesucht .

Angebote unter
Nr . t»»V7 an die
„Aadifche Presse ".

Su -he per :N,n eineKöchin
die auch einen Teil der

« i . . « ^ . . t >niiSinb . m . übcntiinin «.14r -18 Fakire , der Rad » ? Zu Hauke von 0—n u .raun , auf l . Mai von 4—6 Uhr . V21882
Zu melden . . ^ZksauM . Eichtersbeumer« rrervr . 2» . Büro .

die felbftSn &lB kocht
u . etwas Hausarbeit
übernimmt , bei doli .
^oh>! auf 1 . Mai
yewch «. 318847

« ttHa «et # t . 5.

Jüngerer

Vue ^ halter
Zum baldigen Eintritt scittdlt . Ein . Kenntnis»cS Zcitichrlftcn - und Drnckcrciwclenö erwünscht ,abc » ni -bt ^ cötnguna . Zunächst nur frtmftlidicAuaebole mit Zeuanisabschriften und t îehalts -
aufpriichen sind zn richten a« : «486

DminsKe Hos
'
bvchiinüjikre

'
i » . Verlaß.

.« arlaruSe i. « . . » arl »r - edri -l>s»r . 14 .

[IrtofeiißnssSf &rrtärin.

TüiWlflcä , faiiBcrr ?.
AlleinMädchcn

zum 1 . Mai d . Bob. Lohn
defucht : Professor !?ber -
ftors , Gernsbach CW'ura «
mi >. S1 «951
AnstSndia >>s . sauberes

Mädchen ,
für alte b » '!§1icvcn Ar¬
beiten für fof . od . 1 . Mai
aef 'icht . Zu !Ni?ldcn bei
S?ro>' . Pirrorinjcnftr . 2? .
4 3iorf . «5-177

Schwarzwälderin ,
nitfit iiöct SO !? abrc , til
der SSualinliSVileac cr^
fauren . für ein >.<I!abr .
und ein 8 jtihr . Mädchen
.icincht , nach (5yemniv in
Sachsen . Angebote
an <wtimm . (fftemmfc
i . Sachsen , Cclcneiiftrafie
25 . 3 . Stock . SiUSÜfiP

Wegen Erkrankung nt .
Miidchenö fnche ein

Meilimdche»
für längere .>leit . V4«

Roscutbal .
Bunsensrr . M.

tlunae Dame mit höherer Ächulbilduln .. „llchlt Abiturienten - vder Lehreriiiiien - Examen ^
mög -

welche ^ tenogravlne und « chreibmafchine völligbeherrscht und Interesse für den isürnaliltiichen>» cruf besitzt , wird auf kofort als Sekretärin fltr
iveitvcrbreitete Tageszeitung gesucht , t^eil . !?lnge -
böte mit Angabe des Bildung 'ildungSgaiigs und Gehalts ?> > WWW > U H , an
oer . Badischen Presse " erbeten .
anspriichen unter Nr . <i4W an die Geschäftsstelle

Tiichi . , sleibigeö D

Mädchen,
das einen kl . HauS -
halt felbständ . führen
kann , in angenehme
Dauerstellung auf 1 .
Mai gesucht . ES woll .
sich uur Mädchen mit
guten Zeugnissen
melden . «49S
Ättlier Lkmlirandt.

llarl - ,> riedrichftr . SS.

Mädchen
da» schon gedient bat , ,u
2 Pers . bei guter Bc-
Handlung z. 1 . Dul ge¬
sucht . Hed . Sonntag u.Mittwoch frei . B219LK« artenste . 2» , 2 . Stvct .
« es. f . sof . od . l . Mai

Mädchen
für Haushalt . B21970

Ketterrr ,
Hirschstrake 10 >. St .
Tücht.. gut cmvsovtencs

Mädchen
fctbflkndia in gu« Mir-
gerlicher « tidie auf 1 . od.
15. Mai öct bobcm Lohn
in ruhig . HauSSalt ge -
i .icht. Zimmermödchen
voiünnd Ana . un«. Nr .
<>474 a . d . Bad . Presse .

Jliidchen
illchttge^ , für den Haus -
Halt bei guter Bezahlung
folort gcfuchl . Angebote
unter Nr . Z1A52 an die
Basische Press e .
Ein llcifeifl ., züversSssig .

Mädchen
wird auf 1 . Mai tn gut ." •». uj111cucuinci Haushalt gesucht 638©

cföiablftr . 8,1 Tr . hoch . HcbclstruHc 1 . 2 . Stock .

WS "
Gesncht

« ach hier für sofort :

1V Feuerschmiede
4 Eisenhobler

7 Verlikalfräser

6 Slotzer

2 Revolveröreher

2 Werkzeugbohrer

2 Korizonwlfräser .

Aeltere Leute mit Zeug-
nifsen und Quittungskarte .

Stadt . Arbeitsamt
Zähringerstraße lv » . «498

Mir 1. Mai inverlüss
^ Eßtt jtöfc MWeni

für de » ganzen Bormiitag
od . stuiidenweile in klein .
Hanöli . uesncht . BI8N ?>»

S & nctftvitr . -nt . III .Nähe Beiertheim .
Gesucht

Mcibige Wgschfrau -,e
sucht . <Etwa alle 2 Wo¬
chen einen Tan ) . Adresse
zu ertragen unter Nr .
BZ1S74 i . d . Bad . Presse .

Lehrmädchen
sucht bei sys. Bergütung

Kiirsettgesch. jiais - rstr .gl,
Telefon 4W .'!. B2SMä

flrtir klein . , rubtg . HanS-
Salt wird auf 1 . Maiein «flfMli.' S . tteisüges

Madehen
gesucht , das selbständig
kochen kann u . im All-
geln u . Näbcn vewandert
ist . Zu -riragen Bor -
bo ! ,f,r . 30 . TT. fi473

3udjc auf 1 . Mai ein
braves Mädchen
für sämtliche Hauarbei -
teu , daS sch>.on in gutem
Hause gedient hat .
Mtlft W - Idftr . ■*>•?. TU.

Gesucht für sofort ein
lleihigeS Miidchcn für
Küche und Haushalt bei
hob. Lohn . Stübinger .
Kurvcnftr . 0. Z12137

ffür 6cff . . klctn . HauS-
balt (2 Personen ) wird
tüchtiges, Zuverlässiges

Mädchen ^
welches gut kochen kann
u . die sonstigen SauS -
ar &cltcii pünktlich besorgt
, . 1. Mai gesucht . Näb .
Koltkestr. 81 . XI . 6484

Gesucht für 1. Mai
etn tüchtiges ordentliche ?

Mädchen
für iküche u . Haushalt .

5>ofbäck« rci Biilscr ,
51 ^ Amalieuttr . i!.

Äuverläss. . ordentliches
Mädchen mit gut . Zeng-
nifsen auf soiort od . wä -
ter gesucht. B186SS

Adlerstravc 28. II .

W

Gssetzies

Fräulein
mit guter Schnlbildungund mehrjährige r Miivo -
pra ^' ö . sucht sich , gestütztauf vrtma Zeugniftc und
erste Ncfcrenzen , a ! S
Privat - oder Ttrektions -
ofsiitenttn auf Sunt od.
. Ulli zu verändern . An -
geböte unter Nr . B -21772an die Bad . Presse erbet .

>?räu !rin . tvelSe ? schon
längere Zeit flri ' ff '-lt hat
u . auch theoretisch au §-
gebildet ist . sucht Stelle
<» einem Ar « , oder
würde auch eine Tages -
dflege annehmen . Ange -
böte unter Nr . 312138
an die . Bad . Presse " er-
beten .

Junge VogtlSnderin ,bew . im »lochen und
Schneidern . sn» t hier in
bcss . Hause bald . Stel -
lunK als

Stütze
Augeb . an Mar »a Neid -
l'ardt , Neu - (5asc?wi » b .
Gret , i . Reus !. BtSRil

S » ckis sür inrin . ^ ohn,
17 Sichre alt . mit <5inj .-
k? rci 'r>iiliaen -Zciianis
Lehrstelle, ^ 1

'
.
'̂

Büro od . Bank . Angev .
unter Nr . BSIÄV ) an die
» Bad . Presse " erb .

Brtriebe der JJaltcunf .iftuttcIbctiotßUito einigermaßen ausrei <bcn^
°
(

beliefern , damit sie nicht oezwunst ^ n sind , ihte Betriebe überbaut » '
schlicken . rfü

Schließlich erbebt die BersaminNina stammenden Protest
die jeder Menschlichkeit Hobn sprechei' de bru ^ cile ^ erpewaltissiws ^
HilNMrblcickadc, di« das deutickc Volt de ? völligen Vernichtung
dem VclscheiviSmiis entflegenfübren . llnssve -seind ? babcn
gröbken Wortbrirchö schuldig geinacbt , indem rx der von >» .
als Bedingung eines gerechten 7vriedenS gefordcvien Mbschaffnno Z
MilitariSimis und des Monarchismus , da ? deutsche Volk weiter
schändlichster Weise vergewaltigen "

.—
Diese Resolution war eitrigen der Anwesenden ' licht scharf

insbesondere wurde bemängelt , das; für sene KolleM?n . deven
infolge Ileberiretung der Verordnungen geschlossen wurden .
der Allgemeinbeit der Wirte nichts getan sei . Es wurde deZbalr >
Antrag ans der Mitte der Versamnilung folgender Zusal » Hinzug« ' '" .

„ Die Versammlung verlangt von der Regiernns tit alSbc ^
Rückgängigmachung der Wirtschas !Sschlics>>tngcn .

"
,^ß tSodann wurde die Resolution einschließlich des ZnsabeS

stimmig angenommen und die Versammlung kurz vor ? Uhr r
schlössen. i

CTlt**
Baufachmann

rntt abaeleateii ! Staats¬
examen . mit allen Ärbet -
ten anf Büro und Bau -
stelle durchaus vertrsut ,
fucht . aeftiiht anf 7, .
Zeugnisse , noch einige
Siundctl in der ZLoche
BelwÜstigung . auch all ?-
bitfswcise . Angebote un -
ter Nr . Z12013 >u , die
Badifch ^ erh -?'"

Dünner , vom w
'iütSr

entlassener Ä'anii . mit
gut . Einf -ZeugntS , schön.
Handschrift f ' !cku

Lehr stelle
auf Bank , Hanvel ^büro
"der Spedttion ^gcschiift.
<Zefl . ".uschristen itrtfr
Vir . © ,'21)114 an die Na ».
Vrcfsc erbeten .

Büfett ffrl . , tlicht. , sucht
Ztellung . auch sunt Ta¬
rieren . Gute / li-ügniffc
vorhanden . Angel ^' t^ n .
?!r . Z121Ä ? an * ie Ba -
di j -fc 'grpffo er rff, : .i .___

Kleine Werkstatt
od . dazu geeignet . Platz
<u mieten gefuchr. An -
geböte u . Nr . .>ll !?117 an
di « . Bad . Presse ^

Modern -
3—4 Zimmerwohnung
in gut . Haufe , möglichst
init Garten , cutl . mLbl . ,auch ansierhalb , wenn
gute Perbindnng vor -
lirindin , für sofort oder
sfrStet zu mieten gesucht.
(Mcf£. Angcv . mit Vreiö -
angabc » nt . Nr . 3322000
gn die B ad . Preff e .
3—4 Zimmer wohiinng
nebst ZubibSr a . 1 . §>uli
gesucht. Gesl . Angebote
unter Nr . .̂ j! ? löl an die
Badtfche Vresse .
2—4 Zimmerwohnnng
von fg . kinderlos . Sdc -
paar gesucht gn » j . Mai
oder später . ?lng . !-nt .
.31105 !) a . d . Bad . Vr .
1— 2 Zimmerwohnting
m . STßd>c tos . , u intet ,
gesucht. Augeb . un «. Nr .V2182 ? an ? ad . Brase .

2 cleg . lnööl . Zimmer
mit Balkon » 21S ! -,
Wobn - u . Schlaf, ! « :« .
in sehr ruhigem Hause
ver sofort « der 1. ivini
st« tmtnieteu .
RoLsk . Nrict -c » ftr . '

. lil .
Kut möbl . Zimmer

init MtltaeSiisch . fosart
, u vermieten . Aniufeb .
zw . >4 \ it . 3 Uhr : Stiii-
ferstr. 168 . 4 Tr . V2ll !40

(Mrof; .. fchSu . gu > NiSI'l .
Zimmer m . Klavier

an veff . e>errn in ver -
mieten : » eilrficniu .
parterre . B » l «f!Z

siiif sofort « öbl .

Vernb . ? >>ineider . #' « -
Aartenfti . 30tt. 1. .V 1"

Eleg . möbl . Zimmer
in. elcktr. Ltcht u . guter
Venston zu vermieten .
Zu « fr. uut . Nr . 2318067
in der Bad . Presse .
<>int mSblierteS ^ U -.incr
lNädc Marktplav ) an so-
lide ? ffrSulcin sofort ?i>
vernlicten . 2313065
Mc-rkarasenstr. 45 , :3 Tr .

In der Nähe der Hoch-
schule wird auf l . Mai
l oder 2 große , helle

Räume
sür Sochschulzivecken »n
mieten gesucht . Slnaeb .
unt . S32i ^7lt an die Ge -
schäftSst. d . . Bad . Presse ".

ZNger, sirebsamer ZAMIIII,
init besten Zeugnissen und Referenzen , bewandert
tn Buchführung , Maschinenschreiben . Stenographie
und tnt Detailverkaufe , fnditdZtcUsinq als äZtiin »?
des Chefs , auf Büro oder ln Geschäft . Eintritt
tS . Mai . Änacb . erb. unt . B13911 a . d, ,. ^ ad . Presse".

Möbl . Etage
v . kinderl , Shevaar bei
.Se »'??chafte » , die oer -
reifen u . d . Wohn , sicher
venoabrt haben wollen .Evtl . auch mööl . Zimtuet
m . KücheubeuiiU . ÄLlM >
Gerich »« all » ss. T .- . UVle »

-S » iel R oi cs
Gut mSkiiiertc ?

Wohn - u . Schlafzimmer
mit oder ohne Pension
im Zentrum von besse -
rem Herrn aus foiort
aefucht. Angebote unter
Nr . BZlW an die Bad .
Presse crdeteü .

>̂ ebild . junge ? vb v̂anr
fucht ab 1 Mai Wehn -
i>. Schr-i «?'N! 'iicr möflf .
s! i!chctlbeiil>tiung cd gut .
voller 'Nenfion . Bcdin -
guun Schrei »tisch , Gas
oder elektr . Licht. Preis -
anaebote erbeten an
Kuhnert . Sr-inMn-WollH«,
Schkeudiherftrafie 2 . II .Nabe Kaiserstr . 213 be¬
vorzugt . 4270a

Rubiaer Dau - rmleter .Beamter , sucht nlöbliert .Limmer aus fosort oder
1 . Mai . Angebote unter
Nr . ,>jl215>0 an die „» *
difche Press '. " erliten .

Zwei gut mSvltrrte
Zimmer mit KrObsttilk.
inSgl . elektr . Sicht gesucht
von 2 besseren Herren v .
1 Mai . Nugcbote unter'fr . S32197-3 ->u die . Ba -
dilche Presse ' erbeten .
Baugelocrkeschülcr sucht

aus 1 . Mai freundlich
inöbl . Zimmer
zu mieten . Rabe Bau
gewerkeschule bevor,ugt .
Angebote mit Preis

unter Nr . B210 ;36 an die
Bad . Presse .
Gesucht v . BrSderpaar

Zimmer mit 2 Bette « ,mvgl . Weststgdt , Dauer -
Mieter . Angev . unt . Nr .321826 m Bad. Presse .

GeledtcS Servier
sucht »um 1 . M « i

Zimmer .
mit « a ? . tm 3e « f' !lV
sar . r

»«
wird arSftte ®<" ', «iA
u . Rübe . Angebotes
Nr . B21946 an d .
Grefte ' . — "vj

Möbl . Zim - K
ih-fof . v . fof .

nclucht . Niiiit - Uln
oasen . Nu geböte »

Jjjp,
Nr . 321962 an dl« ®
Presse erbeten .

Ztudent lDau °M ^
fucht 'chla möbl .

Zimmer ! ,
auf 1 . Mai . 9tä »t
Sochfchule . Auacb -^Sortier » otcl

2 bessere Herren », jü1
zum 1 . « a « 1 o » . >

A*

Vlng. mit '̂ relSg 'w - M
Nr . B21702 a » »t« ^
difche Presse 'ferj an dt«

l " ssC - '
BeamttttMG
Zimmer mtt
Wenn möglich
beniitzung etrofln '°

10(A
Angebote mit i ' S -iil)?

« abe unter Nt . J& tß)
an die . Bad . Press ^-^

au » 1 . Mai in V- "rrt

Angeb . unt . N £- .£ '
an die Bad . Pres je^

^
Ruh . Herr wüni ^

Zimme ^ .
mit Pension 1» " j
N <she Bahnhof , iqzt^

Angebote » nj. Sv ,
an die . Bad . Pr e »̂

Ctn feines
möbl Ziinw >

v . bess. Herrn «ci »«
^

I . Mai . Anacb - ÄM
B2I842 a. d .
ISolid «» JVräuK 1*
« oft und LoaiS -

ciwaS iunltlfif '"1̂ » »?

die Badif chc
Auf 1. Mal t» L

fu » t ruhig ., folw -
lein einfach möbl -

Mansar ^
t

^
Am liebsten ^
Tchillerstr . Ana «"'
Nr . 3921871 a» » . ^
Presse ^. ^

Wut mvbltert «»

ZinniTff ^
- Inf itt d- r 9läf )</ !,*(!( !!

:!)
tttöaf . in der Näfie ^ stj
Bahnhofe « von, «?

Zwei leere
Laden mit Neben »» ff>
Zentrum der «
fosort od . 15. ^ S

'
i< {

mieten gesucht . ^
mit Preisangabe . jjw
Nr . ZI2076 an »V
disSc Prelle crvc«^
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Öollis | oil) iil| iill!üt !r
aö der Technische Hochschule .

Kadifche Presse . Seite S.

" • Reihe . Veginn - 28. April.
Kultur und Gesellschaft .

" ** • • • i Die Woduung der Seele .« «Sinn : 28. April .
m, : Die grabe ftatuofHie » «»sbttUtt .

Otf . ^ Beginn : 1 . Mai .
»»? 1' acht «noen über die poliiischeu»«» «esellschastllchen Zustände i« Sagland .

Beginn : 2u. Avril .■
öb & Ä » U ' Ä \ »r

Virtschast und Technik .
Die « ewerkschafie».

»». « Besinn : 30 . April .
» füifrone « .

Beginu : 28. « vrtl .
VretSbildnn «

Siabrnn «». » »d Geuuh « ittel .
Beginp : La. April .

» e. 'S?« vaniechuik .Beginn : 2 . Mai .

jJfcJ
e 6 * * *

'
betrügt Kit jede » ortragS -

attf der » efiMftöstelU .

^ lhverein Karlsruhe E. V.
' reitac!. dt » 18 Apr . , 919 in d ftSdt. Festhalle^iatthaus -Paffion

von I . E . Bach .
ä 3 US«.

ffi»trw . .
" £ *• » nde b «4i ' /•7 Uhr .

' "
Ki ®

?NLÄWÄ?-»- «- "-- na
» u T « t 50 « fennig . —

! ? « h * erein E . V .
~**~ ~T

>
|
f*karf ' " * zu der am 17 . April , abends

IlUn
'

,
'!"r ^eatl*alle stattfindenden

nd
raiprobe zur Matthäuspassion

von 2 Mk . — auch für Mitglieder _
usiK&iierihandlung Dorrt , sowie an der

Abendkasse zu haben . 8444.2 .1
Kassenerötfnung um 6 Uhr .^

— rflffnnng um 8 Uhr . - , « •
"

euerbestatlungs - Verein
'& Ä * (®- " >
Wtifliipöcr• BerfonimlünB

"" n6enb # ^

!> Jadr -s»^.^ .? « esordnun «:
I Vorstands .

f i ^ nia»
* » f ! neuen « ereinSsahunge » .

tgi* «itoadit? fle der Mitglieder .
!->/ ^ " den die^ ch Tam?»^ >e« u unsere veredrlichen Mitglieder

Mia . .̂ !! '. « »» der Bitte um recht zahlreiche»* • * l * * u » lft ein." » » e . d ?n 10 . AvrU 1919 .
->>77^ ^ vc Barftanb . 6201

'ttlft« unii louDcrein Äackricht
7 « c " w - ttI' b. H .
.TO « "»«4'

j£
c

~ "nott im Saale Ut « ölde ^ . » Ädle ?

t Vorlage der Bilanz .
. .. .. nung : diese kann in

> TS >» äSKiWÄS .
11"

' ' ? "tt 0o
*1* Berteilun » de» Reingewinnes

5. S*' 1«« » . Erhöhung d«S AnlebonShöchft-

l "«» ichufc ^ ufsicht» ratSmttglieder « .,dumt « * Mitglieder .
L" « ntrSge (solche müssen
^

»»ereich , e " 10- April , beim Vorstand
e«t « . den 5 . Avril 1910 .

« * 2Sf « - rftand
«.„Hb T , rr £ W" IL Schi».

ocftatte±ritt ' * nnr Mitgliedern gegen
»- K8MI -2.9

feWei Bauer
. "woch 8 Uhr abonds :ö ' « e SonSersKonzert
*' »~ »iarkl . „ Kapell . .

Koor. rf Leitung :
ster n : Toni « « „ . r .

1 **ro « r a » nt ;
z fc

Äk ^ e
0
r
h
« a- d o P«r „OU

: : 8asr
' • fr « ,5JJ lS Jj » t

' "
uÄ3 ? Wamer

' Mendelssohn

n Äar - 0 « '
lf J ' nueit in r ,

n . . . Kienz!
IS

* ffenade Mozart

« Kmsnib - .
? a»clle bc» » äJ ^ 8 Uhr : 4 . Sinsouic -

U» tUo n » | n,Lcf Peiichcr MeMeatcr » . Mitwir .
Z »Und N.^

' > Sirrin ? L . J 11!11 Trautvetter ,
i ^ tutfnfij ' onccao mit ?®fl<l,n' ert >ür Bio-

« . . . ?• ®infoni . cl l5jtun 0 bcä Orchesters.®l"»tltt äble
'
{}̂

«
__

Ö-$ ut ,üt grobes ^
-r.

g
^ mtä § > r \ ) ^ nxvxd \ e \ e

1 c )| m ^ {,o\ e\ ^ r\ >^ rvtix ^ otneVmc eXsL . exngedeVX . 3

| ^ |le\xiVut\5\ 1
mW &em ^ cW ^ et *. - ^ vogtamm

"

M 5 UjVica Vi\V 6 , ViX\S 5. <Te\ M
CT»\ t5o»-

CI\ tcW5ts\ «\ vu«j m.«\ « ^ VntuJ 511 _ ___ __ D

m liiiiii 'gottwa .

•'Sacen - u . I > nrni -
Uranklieiten

hehandoltdurch 14734
Naturheiimethode

Robert Sclmeitler
Xaisarttr 40 , Telephon1741 ,
Berater 4 . Natnrliellvcreiae

Karlsruhe n . Umgegend.
20 Jahre hier am Platre .
« »» fhir f,iih bis 9 üh 'r 'SprtOhZ. . mittags 1—4 U,
aamst«:: n. WonntadnnWt..

Wegen Reinigung der
Turnhalle f Ä111 d as
Tarnen vorerst

au » . 6171
DerWiederbeginn wird

bekannt gegeben.
Karlsruher

Männertumvereln .

1 . Karlsruher

Mittwoch , d. 16. AvrU :
Bereinsabens

im . Landsknecht ", unte -
res Lokal.

Hundefreunde will -
kommen . 6445

1 .Mhg 1988
ftorldrude (ö ) .

DonnerStag , 17. Rvrill »,
abend ? 7 ttbr :

AwSschuft -SiNttN -t .
daran

gemiitlilher ..tm Lokal. B
end :
er - is»" L1W

ab
» « frcitas .

1V Uhr vormiitagS :
^ riUi - Scln ' vpen

im Gaitha -i » » . Gottes »
auer Zrhlöftlc . wozu
voll». Erickein . erwünscht .

Abendö ab 7 Uhr :
K «unM «N ' Ahcnd

im Lokal.
SamStag , d . in . Avril 19.

abends 7 Uhr :
Mitstiedrr -

im Lokal.
eieriags - Anzeige Nebe

ittag - A. amStag
gäbe der

Ter Ütoriton
W> „ , > AuS-
der »Nod . PrelleI »ad .

üllltnoch . i
» den 16 . April <919 : -

; Oes 1 Pfarrer \

l von Mfefö . \

j :: Anfang 8 UKr U ■
• Ende nach 10 Uhr . ■

Höchst wichtiges Snrfj :

„Ursachen am
Weltkriege"

berichten kann von
StaaiSsekretLr a . ? .
von Jagow

der bei Ausbruch deS
Krieges das auswärtige

Amt leitete ,
Preise N.M. geb. ^ 3 .80.

ericheint in einig . Tagen
u . nebmen wir Auftrüge
entgegen . 6468

Bielefeld *»
Hoslmckibandlung,

— Äarlvru !»?.

Weiße Neiiuhe .
sowie Zv <ttt (ten *. Haib¬

nd S «dnii ?schuSe für
Inder und Erwachfeue

>auS ° n . Ztossfchnbmach.
5i .»p >riinn ? inicl ,

Mühlburgerstr .

An- u Verkaufs-
geschäft Leoy

kauft Schmucksachen in
Go !du . Silber , Brillan -
ten und Perlen , sowie
silberne Bestecke.

Markarasenstr . 2L .
^ ernspr . S015 . 34B0

Treibriemen
Riemen » achS .Berdinder
jc . liefert vorteilhaft . ♦'*
llafsin ^ llo . üarlsrnhe

Aäbringerstr . 8.

loenn auch reparaturbe -
dürstig , werd . stets an -
aekanft in 106
Weintraube

An » u . VerlausSgelckäft ,
Krone » stratze 52 .

PaiastLichlspiele
Horrenstrasse 11 .

Heute letzter Spieltag
in der Karwoche !

Grllndonnerstan , Karfreitag sowie Kar¬
samstag bleibt unser Unternehmen

geschlossen .

Bernd Aidor *

in dem neuesten Filmwerk seiner Serie
1918/19. 6472

Marionetten
der Leidenschaft !
Schauspiel in 4 Aklen von Lupe Pick.

Der EbestKter.
Komödie in i Akten von
Waiter Schmldthässler .
In der Hauptrolle :

Maria Fein.
•CmMliili*ltlS>tUSaSt«MaMIIIIMISM*| !MStlM«l£

| Künstler- Quartett ]
Freudig .

ftriiher . Abiturient ert .
grjivi >l. RaNilsestmden
an Schliler des Gvmnasi -
ums . Angebot , u . BLitzÄ )
an die „ Bad . Presse " .

Waffen
aller Art revartert sau-
der und billig . 312150

Walsen -Rghek.
Kniserstraste SS».

Eingang HirsSZstratze .

!\ m Ostersamstag , den 19. flpril
bleibt mein Geschäft

geschlossen .
Heinrich TTiüller

THarkgrafenstrasse Hr. 51 . 6483

NaA Gsftrn Uiaderitcginn §

: neuer gnf dZ?ger !iSe ? :

dnSkurse
Unterrichtssaal zur Rose

Amalienstrasse 87

jeden Montag, Mittwoch snd Donnerstag
abends von 7—10 Uhr . 5911

Gefl . Anmeldungen daselbst od .Wohnung täglich
Prospekte zu Diensten .

Tanslehr - ' J Unnnv » Sarlsrahe
Institut •» ' s

'
uPf

' ööt Herreastr . 25

>» » » » » » « « > DO » F

Tanziehr-Insiitut
( Saal im Hause )

Hermann Vollrath
Sofienstrasse 23.

Beginn neuer Kurse nach Ostern .
Einzelunterricht jederzeit - — Ocfl -

Anmeldungen erbeten . 5325

tommvmwmm ® *
s*rpn» «'a»nBa »ai»rjai»«*aB««Ra

* KARLSRUHE 5
| Waldhornstr .82 ■

S Bekannt durch seine vorzüglichen Z

^ ssalitäts - Wein e
" u . anerkassRt gute Käohe . |
■ Gemütliches Lokal . — Prlniz -Biere . 1017 x

Lüjlk 'Ägje ! ScliflljO ! 8ai ) .«!8aüen
mitten im Walde gelegen , » Minnt . von der
Endstation der Llravenliahn . « Imlft

(<nivvl , «vhw -v »^«. e IVIUICII »
anlagen , grosse Terrassen ) . — Anerkanat
gntr Vervflegnng . mäßige Pensionspreise . I

Besitzer : B ? lter llangiähr . Küchenchef ) .
Kernfvrecher Nr . 1118. A54 .6.2

Profvekte stehen auf Wunsch gerne zur Verfügung .

Auhaus Sellin"
.^

Wieder acvfsnet v. 15. 2Äe ! . .
Mäfiiae Preise bei kriegsgemaSer . ««ter . krdiiiaer
Bcrvnegui !« . Nähere Druckschrift bei der Leiterin

,? rl . Elizabeth Quiftsrp . ?l,zz .

wjMk- "
MMmmw

schliesstza vorteilhaften
. ' . Bedingungen ab . .

die Generalsigenfür der
VaMnöfsdien s!. Etama
Telefon lS2h — Erbprfnzenstr . 3t .

Nur kurze Zeit der hervorragende Spielplan

Eine junge Dame
von Weit.

GeseUschaftsdrama in 5 Akten nach dem
fleichnamigen Roman von

Fedor von Zobeltitz .
In der Hauptrolle :

Mady Christians
außerdem >• 6165 .4 .8

Hugo Flink und . Heinrich Schroth .

Sexton Black .
Spannendes Wildwestsciiauspiel in 4 Akten.

Letzte Vorstellung abends von 9—11 Uhr .

Langer Brantfckteier
mit » ranz .

!
« netlcilxti . Zu er --
raaen unter Nr . » 21884
n S. . Bad. Stelle ". 24

DamenÄÄ
Pflegt . Lad im 5' ooje.• • - llhriiigcr ,

Mtte«.

Da »

\mm

Karlsruhe
Kaiserstrahe 34a Telephon 2077
übernimmt sämtliche Reinignnssarbeilen . wie :

Schansenster . Spiegelglas .

Oberlichter , Glasdächer .
Parltettböden , ganze Woh-
nungsn . ganze Hattser .
Neubauten , Fabriken tc. lc .

bei tadelloser Ausfuhr » » « unter fachmännischer
Leitung . Besuch u . Kostenanschlag unverdiudl .

Kllialeu in : B2192!
Ettli » ««» . ikattatt . Nc -den - Aaden .

^ Kranken - «
^ transporte ^
von Zivilpersonen mit dem Liege -
oder Sitz -SanitätS -Kraftwagen für
hier und auswärts übernimmt ; u
Tag - und Nachtzeit auf telephoni -

scheu Anruf <5455

MS . Lanüssoerb . o . MeMeuz

n Stefan enftr . 74 - — Telefon 486 .

M iüiI mann
wird innger Man « , tt»
Aufnahmeprüfung t . das
1. $ emel' cr der Ran »
geiverkesÄule vorder « »
<« t ? Aufnahmeprüfung
2. Mai . Angebote unter
.*512164 a . » . „ Bad . Prefle ".

Wer erteilt jung . Arzt

Unterricht Sm

Spaßtschea ?
Angeb . unt . Nr . BS1872
an sie , Bad . Prelle " .

Harmonsnm

z» vermieten .
L. Tckiwcisant . Erb -
vriuzenftr . 4. 6485

Fwbert -

WunMvn
ist billig abzugeben . 6
mm und 9 mm !Wunt><
» . Luisen-
slrqlie 53, tm Hof ,
1 . Stock . 5B210H2

MMabfuhr .
Am Karfreitag und

Lkter- Monlav werden
.?>ausmtilc und k ->ck>cnab-
faa « N!cd» aSgcboU.

Di: Slbiubr in >-r, - ept
ttgr !re !»ag in Beir »« !
fcirti rnbcit <Sl taften wird
ans Scniilan . den 19 . d .
Mti . verlegt , während
in de«, am Samstag , de«
19 D. MI ? , zu nefnUren «
den Straften die Avlw.
timg erst wieder am
Dtentta « . den 22 . d. M
stattfindet . «N84

Karl »ru »e,lS.AprIllSlp .
« ♦Btttifrfte« 3Tii-sftmia «H>.
ZSelS^ r Kunstv- rNändtgc

leibt einem iinig . Mmm>
begabten Mädchen zur
Ausbildung zu mäkigem
Donorar lda unbemittelt »
ein Üttrrr .?

Klavier ?
« t « . Angebote bittet m .
unter Nr . ^,12128 an die
.Badische Vri' sse" clnlen-

den zu wollen.
Herr « . Tame such. W

an Tennis -
gefeilscht ft

zu beteiligen Angebote
unter Nr . ,311079 an die
Bad . Press ? .

«Seid i,VÄ
l. und IL Hypotliekeo «m-
zulelben. Ankauf Ton Brst -
kiuifscliillinKfn «<e . 6118

August Schmitt ,
Earlsrnln , Hireehstr. 43 .

Tei ^piion 2117

.? nr Gründung ivS s.
rentablen Gcschäl ! » Her
sofort
15000 - 20000 ® ! .
von S ?lbstgeber zn let
bcn gclm' ii Angebote
lintsr Nr . B219S0 an die
Bodische Vre ?sse erbeten .
Auf Herrsch .- WobnbauS
Mk . 13 000

Alt - Oold und Silber

Brillanten , Perlen und Juwelen
kauft zu höchsten Preisen

Hof -Juwelier Bertsch
Kaiserstrasse 165. 8437

BeckbNBarln iSYW -M

Itlöfcel
ßonnf HauSkaltungen ,

Kücheneinrichtungen
Schränke . BertikoirS ,
Büfetts . Wakchkomii' 0»
den,Diwans , kauft ^ort «
während das S428
An - u . Verko » fO««sch .

Levy
Margrafen strotze W.
^ ernfvrccher .

Kchlrkbe«,
schöne , gesunde , billig Z«
« erlKukcn . ti J.ns

Zu erfragen
Schlachtdofwirtschait

Dickrüben
UN« , fof, od . fpötergefuchi .

Angebote unt . Sfr . 6487
an die .Badische Prelle .

liefert waggonweise .
Anfragen sofort an

MarknS Lanacneck ««.
UrloN - n . 4275a

Osterwunfch !
Tüchiiger, iung . ,!>̂ nn.

welch , st« alS GcichSftS -
mann eignet , 23 Jrdre
alt , ed ., zur Äeit noch
im Heeresdienst, wünscht
sic» »u verbeirate ». am
U'.'bfun mit Witwe . Ver¬
mögen nicht Bedingung .
Gest . Angebote m . Bit »
unter strengster Äer-
ichwicaenvcit unter Nr .
BZlW an die Badifchc
Presse erbeten .

Tirkekbesev ,
Dtzd . empfiehlt

Schwariwaldoerlaiid.
? chonaih Z4. «"' »

Da » welche»
Samstag abend irrtüm -
licherweise einen Eihir '«
bekomme » bat . wird ge«
beten , denselben in ? «» -
« el ^,a „ nq Kafsse -Ge -
fehiist . Werderploh 43.
abzugeben . Ä21018

Verloren
am 15. 4. morgens zw»-
fchen >/,10 u . 10 llbr
von Draisstrabe . Dort -
strafte bi» zur Welkien-
Ilrahe ein « indcr» :lz.
Ab, » geb . gcg , Belobng
DraiSltr . 17. TU . » 21840

Heirat .
Witwe . Ende 31) Aovr .

ebne Kinder , nette , tu»
gondk . Erscheinung mit
guter Aussteuer , des AI«
icinsein » müde , wünscht
mit gedild. Serrn in sich ,
Stollnng bokann« zu wer -
iien . zwecks Heirat .
Strengste DiZkr . Angeb.
unt Nr . B21 ?4S an die
„Bab . Bressc" .

Verloren
rotes M »i»>chen m . « eN»
u Bezugscheinen. Geg.
ante Belobng . abzugeb.
Kbrnerstr . lS.' .r . B21838

Dame .
42 I . . lebenl .. 2 verlargte
Kinder , schuldlos geftbic -
den, sucht sich , da in der
Wirisbronchc ersahr . , m .
Wirt «Wiiw .) in brn 40er
od . 50er I . zu vsrh ^irai .
Ossert. in, Bild u . „<?l,e .
alii»" befördert Haasen.
stein & Ä>»g '.et « . « .,
Clfcnlmn «. al <0

Entlausen:
ein Pfeffer - und Salz -
lchnauzer ob . Halsband .
Bes . Merkmal « : schöner
Kovs. Gute Belohnung
zugesichert. Abzugeben :

von SchiM « « .
Akademieftr . 17. ZISIN?
Miitelgr . braun . Wolf »»

<>«» d am Samstag ver »
laufcu . Abzugeben geg.
bohe Belobng . Z1215 «
^ erwigftr , 43 . IV. recht».
Bor Ankauf w . gewarnt .

Kriegswitw .. AuZa . SO CT"
et)., mit 4 erw . Kindern
ii . etiu . Bcrmög , wünscht
sich mit Beamten od . bc .
? ! rbeitcr wieder zu ver «
beirat . Witw . obne » in » ,
nicht anSgeschlosi. Ber -
schmieg , verl . n . zugestch .

Angeb . unt . « r . 812100
an die „Bad . Prene " .

Schnauzer
" ffi "-

znotltaltit Weg . einst,Unkosten abzubolen .
« arlfriedrichftr . Si . IL

T~
Hermann Funke

Gusty Funke
geb. Bochmann

zeigen ihre Vermählung an .
Karlsruh «, 12. Aprtl 1919.

2121» ,
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Zu verkaufen
Dreiistm - Mstoren mit Kupierwiciilyny

vollständig neu in Friedetisausführutig :

Stk . Volt

1 22 0 :) 8 «
t 22 » :S80
1 220 380
-ä- 320 » 30
l 220 380« 220 ."580
2 22a ZSft
1 22 « -'J80
1 220 380
l

0 . 5
1,5
1 . »
-«

3 . 25
3,75
S, ? Z
4 . S
10

0,9 j

950
1425

» 40
1440
1450
1450
1450

950
1450
»20

Kurzsclil . Scbseifr ,
anker anker Aualühning

gekapselt
*

' > n
» »
" •

„
» i

. : offen

ferpr Ipsfistroni ' lftofsPBi ! mit fllüiß
'

niomwicMüng :

Graugrüne Militari, »sc
neu ütt taufen gesucht .
Augebote an Stieget ,
BreitcNrakie 110. Beirrt
Heim . * 18973

ffifit Rege « - od . © ttt » >
Mh - Mantrl für grnlzen ,Mfifottf . Herrn zu ( mif .
zw?. Löwal », KckSve « »
!tr - fje 42 . 312084

.•Sr.tinöer . gut erhalten ,OJri>v',e 57/58 zu taufen
gesucht . Angebote unter
Rr . 3121 :54 an bio Ba -
diselie treffe erbeten .
« Si « tiwfen S ch «« t«,

0r . 15 . um liebsten
gebrauchten Militärschuh
z. tauf . flef . Sofienflr . 78,1,
dk ? W BlafchowSk y .

Toiiivmann - , Mu -
scher » oder Kiottiveiler -
sf4<i ?*e oiicr sonst ein
EurjfjneriecrlflotTenfniitiJ
,}tt taufen gosv -ht . An¬
geb . an Rob . Stei « lin ,Cbsvtittft sBad .l » ' " *»'

Stk . Voit KW . PS , Touren

a
1

220 38 »
2 ^ 0 380
220 380
12t » 220
220/380

0,5
0,6
5,1
>> >.»

I » 35
14 ;IO
1440
1445
1425

K '
anko ?

L
Fanter

"
i Auslilhnmg

offen

Teleßrammidr . :
Elektrohatz . Valentin Haitz iss « «

Elektrotechnisches Installations - Geschäft 645S
Kc &r3 $ ruHe , R5reiosSra .® se 13 -

BerlriMMH - LchriWr !

N ! kGeschäft5 ?ft « ile dcr Vrisgmspr Karlsruhe
dls Hltfs !>m»des für Vit Elsgß ' K«tI>ri »gkr im üfirfi

befindet i: ch van heute Ott

ICaiser & trafle 157 , iv .
■Smc &im 'ttiie des. BorstandrS : SJasönt . 2' ,-—4 Uhr .
vi » ' Oer Vorstand .

Elektr . M « stkwerk

Piano od © r

Qrohestrion
fiit Gasthaus zu kaufen
gesucht . <— Angebote mit
Preis unier Nr . ZI LI4L
an die » ad . Press » erbet .

Piamno
an >> Privathand gegen
»fasse ;-,it kaufet ! genickt .

Nngobate mit 53rew an
Z Lsoo « . Man .!>.», « lm .
Daminstr . 19a . lV . t -918

Dasselbe ist fefir « oder » « iwaeridttet ,
umsaht aeoftes Keilttte . eitte fchS « « 9J5K « mit
ü 't Zinimct . Außerdem ist mit dem Anwesen
eine arSftere fett * iHeute verbunden . Tas Ob¬
jekt eignet sich für ieben ft «il>riflictrie &.

Näheres durch 617»

■ffiarl Kornsartd ,

HERMANN

Tiefe
KARLSRUHE

LondopMbteiluncc

stadt , Äiähe Bahnhos . z »
-r>eria « f. Pr . llSOOOMk .
Miele 70CM) Mk . flugeb .
unter Nr . 4220a au die
.. Bad . Presse "

. 10.2
In Psörzbeim ist nach¬

weisbar gutgehende
Wirtschaft

mit grob . Lokalitäten u .
gros ?. Mieteinnahmc mit .
giinst . Bedingungen iok.
preiswert zu verlausen .
Uebernahm ? tönte vald
crsolgen . Ernstl . Reslek -
tauten wollen iure Adr .
mu . Ar . .'U2070 an hie
. Bad . Presse " einreichen .

Achtung Wirte !

Schönes Orchester aSÄ & rlK
Zchrinl . Ausrasen an K » rl Mo « , Büchenau , Amt
Bruchsal . ' Vl ?7v»

Nme SKDIIHM » iwl !
~ " ' - " ■

Ein gras ftraitefißen

Jini ) ein M -' imah
Twywrd . Toiletten
und Badewannen

sinne troffen .
TmUSchmidtS - Kons .

ttniserttr . 2IHt.
Mau fertiftt bi / Ostern^ einen •Mantel .
tut# einer Decke an ?

Äligeb . uvt . Nr . 312704
III die „ Rad . Pre ?it " .

segelt bar zu kaufen
.' der geeigneten Laden
»i . SSolinung zn mieten
jrittefit . Angeb . u . Nr .
» 21574 an d . Bad . Pt

van » in gut . Laac der

MIWmtze
e>i»er nächst Nabe xu
ton !. (teiud ) t . B21420

M . Sicacit »
Schaftsoti rv . Herrcnftr . W

Su lause » «esiicht :
1" fr ' icmcrirntt ^tnelrtiiiit

ttlt (Vitfebelr. . J . Singer -
Khlfu | mttf (t)tnc , 1 LinlS -
umldiattcftc ^ vmafdi . , g.
irhalt . Anacb . an Rom -
dam, .« ar >4ruke , Degen -
ieldstr . 10. B2179K

dkfetromotör ,
i—5 PS .. 220 Volt «Gleich -
trontl , fdtts . « cfstdjt .

Gefl . Angebote erbeten
unter Nr . 332145 au die
. Bad . Presse " .

Automobil ,
Ritfo . Detfern : Schläuche
in tauf ?» aefucht .

Gefl . Angebote erbeten
unter Nr . Z1214K an die
. Bad . Presse " .

,
lotorrni )

Gereift ' oder unbereiftt ,
Marke p .X . od. Kanderer .
iit tawfcw « eftttht .

Cöesl . Angebote erbeten
unter Nr . 812144 • « die
. Rad . Presse " .

Zeitig gebrauchte . « «
lause » « clnrt ) t . Aligeb .
untur Nr . B21910 an die
.Bafi . Preise " .

Medaillen
Münzen

SaM . Silb . . Platin,Tres9eii .
Jniformstickereien Z ' ™"
cÄuft zu höchst .

' Preisen .
H nri , Hirschstra » » 1.

»nlimaauelisÄ Marke
Snica , wird «« kanseu
»xsmbt . Angebote ünter
Kx . 64ti2 au die «Bad .
Paefie " erbeten . 2J

E

" uien gesucht . 311024
böte an Zchrim » .
ilfftr . 33 erbeten .

fouiic eiitSJafiftaftroattün .
Gefl . angeb . wieviel P . 8 .
und wieviel Ltilinder u .
Marke ? serner eine

HWrtM Mi ? eine

für Krasibeirieb . Ossert .
sind zu richte « an A211

Otto Ruh ,
ßa iiiwttt » (Badens .

Motorrad
mit oder ohne Gummi ,
Zweiznlinder . nicht iiber
4 PS ..

Diktaphon
oder P <»rl » ari »vk . gut
erdalten , »u kaufen

aewckt .
Anschrift «« nnter Nr .

6456 au die . Badische
Presse " erbeten .

Leder-
Treibriemen

lauck Glieder - Riemen )
»» tanken « «sucht . Gest .
Angebote unt . Nr . 821928
an die „ Bad . Presse " .

Gebr ., gut erh .

mögl . Mod . Stöwer , Ideal ,
Continental od . Mercedes
zu kaufen gesucht . 2 .1

Angebote mit Preis unt .
4244 ;i a . d . „ Bad . Presse " .

alle Systeme , gebraucht
evtl . defekt , kauft laufend
zu höchsten Exvortpreiien
At ' olv »! St «lnyaarn ,
Äsibelber « . Goethe -
strasie 15 . Tel . 116» . A '"

Schreib » »->schine , so -
wie Äeaistrier - Kass « ,,u
kaufen gesucht . Ännz -
mann . Zähringerlir . 87.
Televbon 1142 . » 17660

Schreibmaschine
z» taufen gesucht . An
geböte unl . Nr . Z1214Z
an die . Bad . Preise " .

Eine sehr gut erhaltene
Adler Sdircibmasdiine .

wenn möglich mit Tisch
zu lausen gesucht . Angeb .
unt . B21640 an die >Ba -
dtsche Bresse ' .

Fahrrad
mtt © unttiti , ö . erh . , z .
Jaus . nef . Ana . m . Preis¬
angabe unt . Nr . Z11V6S
an d . . Bad . Presse " erv .
J
c Äc ^ JMmeftlalirrail
zu kaufen gesucht . Ana .
unter Nr . » 18909 au die
. Badtfche Presse " erbet .

lxleg . Herr - n
schuh « Nr . 42 u
, »

^
kanseu «ekuckt.

WH

m . KcheffÜ«». « .
Stock . » 21944

alte und gebrochene
Platten kauft zu höchsten
Preisen fiSöO.8. 1
Sdecn -Mustkhsus j

äerkecttfie .
ffaiferftr . 175 . Tel . MS . j

Gesucht
Lilhtpausapparst ,
Größe Z,20hoÄ .

Augeb . unt . N,r . 4240a
an die »Bad . Presse " . S .:i
'Sutittü . :Hcii ;bcctt ,u
laufen gesucht . » 21350
Gest . Ana . an ® . 7rttt \,
tkarlsrnhe - Darlanden ,

Salmeustrape lft .
■1 Wasch tiich « (« om =

ntode ) , 1 Clc « lDauer -
brenners , i ä « ö » c (ba -
difche) « t 5a, - i . « «sticht .

H , Seiineri . Nüpovrr ,Grün 3. » 18945

Sofa ob . Tiwa »
S. tauf . ges. Wilbelmftr .
27 , < Sedwxer . .YSIM
Diwan od . Sofa
aut erb ., sowie Spiegel
»u kaufen gesucht . An -'
geböte erb . an Tihixd ,«Jurtftr . 40 , b. B2in <i8

Federbett « . Sola zu
kaufen gefncht . Angebote
m PreiS an Krau Wie -
belt . « arlftrafte Tb . sin -
terflaug . B18977

Klubseffel ,
Kasieuuhr . Tafelgeschirr
l>2 Person .) , Teppich iu
kaufe » u «fnei »t . Ange¬
bote unter Nr . 6118 an
die . » ad . Presse .

Wer hat neue od . gebr .
Akkordztlber abzugeben
oder tauscht elnc solche

S/SÄ
an die Bad . ■ 'Presse .

Au kaufen gesucht :
Weinslaschen .

^^
Lilmve -, .

Keller u?
°

^ bei « ei^ ram .
Postkarte an Mulle ' .

Sch - iiekftr . 64 . B16K57

Weinfässer
Größe 500 u . ROfl Str ., zn
Taufen gesucht . » 21976

A. Sur ». Dorisch
Weingartenstraste 20 .
LwolenmlSuser oder

PlüschlSus - r .
ivie auch grosser Herren -
«lmmertisch zu taufen ge=
su» t . Angeb . m . jlsarve
u . Preisangabe imt . Nr .
312050 an Bad . Presse .

u . Deck « » zu . höchsten
E reisen z« kanf . gesucht

>»» » ch » "üduiftr . 55, N.

MP
gebraucht , kauft zu höch¬
sten Preisen

RS -k«! , Augarten -
strafte 49 , Höf . » 21888

Zu kaufen gesucht
,> a !irrad ohne » rreisg .

Augebote mit PreiS
unter Nr . Ä12109 M die
„Bad . Presse " erbeten .
Herren - n . Damen -Kahr -
rad mit Gummi an -?
Privat zu kaufen aesncht .
Angeb . unt . Ar . .Ml48
an die . Bad . Preise ' .

Herren - oö .
'
SamcuraD

mit od .oh .Gttnimizuk .ges .
•M09S8 Sch >i ^ enßr . i<>. N

öerreli -ii .? a »ieiisöhmd
zu kaufende sucht . . >äd -
riuaerstrahe -17 (Kunz -
mannt . Tel . 1142 . » " •"

Anzug
neu o . gut erb . Gr . 1,70 .
Makarb . . zu raufen ges.

fuflaileuftrnneNr . 75l. TU .

erste OfeiäüftJI . i?arls -
ruu '3 ist zu verkaufen .
Angebote unter Nr .
B2 \34L an die „Ba -
dische Presse " erbeten .

>» n sjivhentsch . Gra ?i
sSüdt rfr eine seit i-a
40 Jahren bestehende ,
feltr ütti « in -
a c 5 ü 6 r 11 S c i Ii»
bibtiathek tu
verkaitien . Nötiges
Kavitai Äik . 14000 .—.
Sehr irnte <J * ifteiij
für 1—2 Dornet !.

Näheres durch
Karl Kornsand .

Kaelörnve .
Kaiserstrab « ZV.

Gut rentierendes
Wofenäuaiss

tu Rastatt zu verkaufen .
Ansraa . unter Nr . 3SS2a
a » die Bad . Presse .

Hansverkans .
3 ftßeT. WoVnyauS (Slid -
weklsladl ) mir l n . 3
Zimmerwohnnngcn , fltrt
rentierend , mit clertr .
Sicht , >ÄaS u . SutwKsse -
rnng , ist um annehm¬
baren Preis mit M
Anzahlung zu verkaufen .
Geich . Augevote nur von
SeililttSufer an die Bad .
Presse unter Rr . B219LV
exoehn . _ ____
Vshell -ßaden . Hans
sü r Handwerker geeignet ,
preiswert zu « erkaufen .
.Vanstiebbab . unt . » 18607
on die ..Bad , Presse .

Schlafzimmer
hell , eichet »

2 » etten m . Rostn . Matr .,
2 Nachttisch in . Marinor .
Waschkommode m .Marm .
u . SvieaelauffaV . aroher
Sviegelschrank . schöne
s» li .
t' ill

Sckreinerarbeit
verkaufe » ,

er , D » rlach .
öbel . .-! ' " " Ä.l

- de S .
l« y m
Smaeff «

M . ■
Hauptstraße 81
Haltelt , d. Elektr . » qhnh .

Büfett
und Kredenz , eichen .
FriedenSware . zu verks .

Zu erfragen u . A1216>1
In der . » ab , Presse " . 2.1

Berkanse Küchencinri » -
tung , sowie « ilchen - und
Ztmmerttsche , Soctcr ,
neue uvd gute Ware .
<̂ ssenwetnftr .4S, Htb .,11 .
Biiftnger . 310944

Hndraulische

Kelter
mit Pretzpuinpe . Korb -
gröke 70 X 90 em . 3P . S .
Äsmolor . LdstMhle .
alles gut erhalten . zn >
sannnen oder einzeln , zu
verkaufen . — Anfragen
unter Nr . 6447 an die
. « ad . Presse " .
Tennis - u .

Rasen - Walzen
eigene Bauart , 120 cm
Angriffs « ., sehr vreisw .
zn nerkansen . » >" " K. l
« . Rerroth . Karlsr . » . .
Biktoriastr . 9 . Tel . Z« .

Saug - u . Dpudzpumpe
liegende , Ttk-me .nantiieh
mit Zahnradvorgelege .
100Kolben durchm ., auch

Dampfkessel -Speise -
Ptnrnio . 6457 .2 .1

Näheres Hcbelstr . 3 , I .

Venzin Motor
12 - 14 P . S ., fast neu . gut -
gehend (für Benzol und
« angga ^ verwendbar .)
Ein Zieaelei -Lchnvven
IS aus I m . , u verkaufen .

Angebote u . Nr . » 18W15
att die ..» ad . Presse . 8.2

Grvii -.' rc Bartie

Semtnt f«nst - rgestelle
und « » « fttteintritte zu
verkaufen .

' Näheres

Wagen .
Gros !. Aweispä -mer Ka
stenwagen zu vertäu «cn.
A18571 Noit »ftt . A .

V fr/O '»' ,

UM .

In niederen .

Preislagen

isiier
,

anes neu und voliert ,
bestehend : 2 twdihSuvt .
nusüiaumpol . Bettstellen .2 Rüste . S nreitetl . Ma -
<ra «ei! . 3 V,elfter , Nacht -
tiffi ) mit Marmsrplatte ,
Waschkommiide mit Mar -
wo ' utto ToilettesPie ^el ,
C; l; t?f» niet , Wr » hnzi »t -
nee t Bcrtiko . Tisch
mit eichener Platte , 4
StLhle . 1 Diwan . 1 Kit -
chenbllsett . 1 Tisch . Z
Stühle , 1 Hocker .zu dem
billigen PreiS von Mk .
3950 .— tu verk. » 18377

M . Kahn,
MSbelbans , Karlsruhe ,
Waldsirafte 2S.

Weg , llmban zu verkauf . :
1 eleg . Maliagani - Schlaf -
Zünm - Ciuricht . <2 Bett .)
neue ® chlafäiot .- Kinriri ) t.
weist lack., 1 u . S Betten ,
uebcrgard .. gr . Zimmer -
tevp,gr . Ecktisch m . Platt .
dazu Kredenz fskamisch) ,
Zviegel , einzel . Tische u .
schränk ., Liegestuhle , Ka -
stenmaNgel . VirtschaftS -
kiich .- Einrichf . nsw . Be -
ficht« , i . Triberg . '̂ chwzw.
» anstvr . Haus Triberj .vi -. :!iü <icr . » 18S17

Guterhaltener
Kk! chenfchr «?nlk

zu ve >' ka !ifeti . » .' 1886
Ä . Äe &t *ivGotteSauer .
ftrajie 13 . Stb .. 2. Stock .

Für Brautpaare!
„ Eine neue Piifckvi » .
Kiiche . besteh , aus Bti ?ett ,
l,S0m br „ mit 3 Glas -
titre ' r , Kredenz , Tisch u .
Stuhle . . ZIP ?»
schreinere , Grathw »!.

. Jägersir . 7, Durlach .

Kücheuschränke . Kre¬
denzen , Küchentischc und
Hoc!er in Pitchvine bill .
z . verkk . Schreinere ! 3?us .
Adlers « . 8 . Lad . B «» "3.1

6 Polsterstiihle
(PUisch ) . 1 Tisch

alles febr gni erhalten ,
billig m vert . 640S

Sauer , Leffinsftr . 39,
Malcrwerkftättc . Anzu »
fefieit von 10—7 llfir .

Zu «crCitufcir - 20 Wie¬
ner Stühle , 10 Ich? , vol .
Kommoden . *> Racht -
it .rtr , ? Itntfilitifi ' je vü -
tlicnnDfiltu W . Küchen . 11.
Zimutertische , 3 södien
schriinke, 1" it . 2tflrige
Tihrilnke , Bitfett . i . iteneä
Bertiko , 2 gleiche polierte
vr .bb . Betten , verschied .
Personal - n . andere Net -
ien , eis . Kinderbett , wv ->
Verne KücheneinrilZitiin « ,
Spiegel , « rammopvon in .
Platten . Möbel « . Malter ,
312140 Ludwtg -Wtllielm -
ftrafcc 5.

Kinder - Bettsteve
mit Matrahe zu verkauf .
Anztlsed . von 1 —8 116r .
Tchaessner . Sdititenfir .
Ar . 42,_3 .. r . » 21902"

ein vollstSnd . » ett m .
Roftbaarmatraye . zu ver¬
kauf . : Kirschbanm . Wil -
belmstr . 48 . II . B218li6

S Bettstellen m . Rost n .
Polster z . 60 . ff . 1 auf -
gearb . Rosthaarmalratie ,
1 Nähmaschine . M 40 . zu
Verlans . : BaumgNrtuer
Rachstr . 67 . V. B218W

Schrank
grost ii . mass .. Wäsche
it . Kleider , geteilt preis¬
wert , . Verls . A . ^ iMer ,
Sirschstr . 38 , pt . B1M1

MeOrMHÄd .
' ' -

breit verkauft » 1893 ?
Gtes . Kitimer . Rüppurr .

Naftatterftrake 37 .
Eine eiserne Bettstatt
mit Matraze und Keil u .
ültcr . Federbett zu ver -
lausen . Ilg . Walditrast -
Sö . 3. Stock . B21746

Lederne MNdchen - ^ chul-
mappe . f . neu . u . schwrz .
Damen -Strohhul , zn ver -
lausen . Anzufeb . v 11
bis 1 Ubr . Lifmmler .
Rne -kdNr . 46 . II . ..*,12038

Hand - RSH -naschine .
beste ? Fabrikat 60 . Mk . ,
Kleiderftiinder . statt
Schrank verwdb „ 15 Mk ..
■2 M « tr „ s,e» - Tchoner
si' eincils . Hitna -elamv «
billig zn verkauf . 312072
Rieble . lku rvenkr . 10. H .

mit Stickeinrichtung neu
ungebraucht , preiSW . <H»
» «>-?>, » »«» . » 22022
Scheffelftr . 36 . 3 . Stock .

z e!> - «!>cr - Riittma >
schin « gut erhalte billig
zu v tkaufen bei Kaiser ,
Zak ringerstr . 11 , N . B " ' "

Fahrrad
nen hergeftellt . preiSwert
zu verkguien . » 21952

Wilhelm « öliler .
Waldstr, ' s>e 40.

Herrenfahrrad , vrwta
Mnmmt zu verlaufen .
Durlach . Verrenstr . 16.
Sttl . . 11 . St . '318975

Elegantes Herrenrad
mit neuem Gummi billig
zu verlaufen . Gerlinger .
Bachstr . 58 , I . B2H82

Gebrauchte LWiihle .
au » al » Rübenmübl « zu
gebrauchen , zu verkaufen .
G - fl . Angeb . u .Nr . » 21852
an die . » ad . Presse " erb .

SB n a (IC tauf . 3 "*"

Lue .Ner «da » se» . H

Bett zu verff . 312189
_ Zimmermann ,
Ktirvesstr . 8, »att . r .
bine eiserne » ettstelTe

mit Rost billig zu ver¬
kauten . Z12186
V . Mii fler . Kriegst ! . 92,N .

Guterh . Kn «>enschrank ,»Wiener Stuhle , l Bügel -
eisen biß . zu v . SVmler ,« aiserstr . 85. eh . iv . B !WJ

2türta . Meiderfchrank ,
2 © tiim « «Hartholz ncLl -
1 HaadtnÄstÄiidcr iHarl
bolz vol l , l 14fflr . aul !>.
Damennbr laut gehen dl .
i Paar I » f .-Sii «f« l lfoft
Hin ), 1 Paar Damkn -
Sticfel Nr . 39 (neu ) , ein
PaarKinberfcknhe Nr . 3l
lneii ) . I Ziehharmonika
leinreikia » billiglt z. vks .

A « narte » ftr . 3V. III .,» S1932 Heering .

SchreihNKj
'
chWeü .

) dea !
Conki ^ cnkal

Oliver
Regina

z « netZ . SCnzuf. nochm ,12 bis 3 Uhr . » 21536 .3 .2
Hoff , Dvuglasftr . 7.

writiifiäi .

Schreibmaschine
Stiftern „Hartscri * sowie
Fernglas mtt Hütte bill .
zu verlausen . Näheres
Tnrla -hxr ANee 10. lll .
AbdS . 5—6 Nbr . * 21988

Schreibmaschine
zu verlausen . B21SS4
Humdaldtstr 24 , i >. >.

^
ueuU Piano .

vorzügl . im Ton .mobevv e
» auo ' " " ' ■
ufeh

Bauart , zn verkauf . An -
zufeh . bei Mülle , ~ "
Allee 151 , vart .

i Müller . Kaiser
» 12132

Wegen plötzlicher Ab -
reife ein febr gutes altes
JV - Cello HC

mit angenehmem , vollein
Ton . preiswert zu v ^r -
kaufen , sowie ein ganz
wenig getragen , grauet
Milltfirmantcl u . 1 Paar
Herrenknopsschube Gr .41,
schmaler Kun t2mal ge¬
tragen ) . zu Verkaufen od .
gegen Herren -Achnür - o .
Lackschttbe Gr . 89/40 nm -
zntaitschen . Betr . Sa -
wen sind anzusehen nur
noch Mittwoch und Don ->
ner >? tag v . 10—1 n . 2— 4.

Wildenhahn , Kaikerstr .
Nr . 105 . II . B18S0S

Eine gute alte Gitarre
mit Futteral und guter
Schule ist bretsweri zu
verkamen . Auqartenftr .
54 . V . ? tc <k. BZ ! 900

3wei ZiehharmonilaS z
verkaufen . . S . « ttttz .
Steinstr . 9 . " ,3t . 312129

Klavier-
Noten , groner Posten :
Klassiker . Opern und
Overettenmnsik , vreiZ -
wert zu verkauf . Adresse
m erfragen unter Nr .
» 21804 i . d . » ad . Press «
•1 fttrtts - «

,äiÄ
» Äsat
» 21930 vart . .

Gffli . . Stlte « seuiehr

3p5i

"
Sf

neu »etfauft 312111
fHa » ttHerftraft « 97 .

Zu verlaufen » 21734
Photo -Apparat

Um ** S *c Jr
c
tn :

mtt Tressoreinbau , abso¬
lut dfebesficher , -tO ein
lang , 80 cm breit , 19 cm
hoch , ist preiswert zu
verkaufen . Näh . 312131
Rlninenstic . LS, II . Hth .

Waffeleisen
KlwV - KLav «» für Gas -
und Kohlenberde .«»
v ««e« « k«» bei B18VS

«̂ dm . Eberhard ,
isudwiasvla tz

Zu verkaufen :
ein Nllgeltiauer . Messing ,mit Gestell . 1 Svinnrgd .
1 Metronom /neu )
Zu erfragen unter Nr .

B21996 in der Badischen
Presse .

2 gtotz » Firmenschilder ,
3 : 0,70 And 2 : 1 .20 tu ,3 m neues Cfcitrohr m .
Bogen , 20 Kleiderbüsten
sür Schneider wegen iv -

Hauptstraße 81 ( Äaden ) .
Eine Partie giiterbalt . .

weingrüne Transvsrt -
fasset von 20 —700 Liter
sofort abzugeben . Stit«
fletioie unt . Nr . * 18891
an Me - 5Vad . 'SreiTe * .
Ein WM Mrottk
zu verkaufen . » 189IÖ
Bsltzi - nstr . 18 , S. St . r .

prSnStöEaiCttre .
Einige Messing - .« » qel «eM » a --K » qel -

«« «»» « «» z. verkauf .
G » ldsch >ntdt , B ' " "

K örnkritr . Pi . H . 2 . St .
Einige gebrauchte

f. Gas . wie auch Holz od .
Aphlenfeuerung ganz
> uv ?er . sowie 5»rotif .r

^ ! i ' äS £ l! äftS ^ rd
1,60X0,75 m , mit Wasser -
fchlss n. 2 gr . Bratiisen
zu » etkansen . 9488
E « il Schmidt Kvaf, .

Kaisetlirasie 2A>.
Zu Verl . : i Godeün -

snfa . 2 Sessel , Teppich u .BvrbSn « ?, 1 Pfeilers » !? ,
gel . 1 Uertik » , I Salon -
tisch, 1 HerreNtch ?ctt >tisch
1 dreiarmige G >?Skrone
fiSronec Vergoldet .
Z1200S frirfitislr . 67 , II

3u verkaufen : 1 brrma
Etiiifrudtaci . 3 IWatM
tafchrn , 1 MSochenkdiul
majjjie tj . Sioii . >.!, Tvd .
kompl . Esil >e!te «e bei
!?rhardt . Marlarasenstr .
17, III . St . 312127
2 alte Stühle , ciuer zu-

fauuneulegb .. Hitchen - u .
GaSherdtis » . HängeZampe
Lndeit -Pelerine . gebrchi . .
Vwscheln . MU . Mantel ,
schwrz .. Uvierhas . . Rulk -
f»<l zu Verls . : Kenner ,
Turlacherstr . IS . HthS . ,
Varl . B1S7S1

Sefcr fiioncr maifsver
Halzkskfer preiswert iit
verkaufen . 3Shrin «erstr .
71 . Hth . . n . 312154

Moderner
BelenchtunnSkörper . 4fl . ,
für elektr . Licht , für Her -
ren oder EWmmer ge--
eign ., einige KaSlampen ,
ein Wandarm , Grcitzin ,
zu verkaufen . ' * 18755

KSrnerltr . 18, 5 . St . r .
Zu verlau »«n :

Ein grober , gebrauchter
eiSschvanf m » 2 tiren
eine Wurstsviibe , ein
vierrödrig . Marktwaqen
ein Aetlseihcr b . sodann
'Lsenningcr . Marien -
strafte 61. « 20890

Eine säst neue Kkanicr -
transvortkifte w . Platz -
manael zu verkaufen .
Turlacher Allee 39 . dar -
terre . ^ B21324

•iKittl . z
'
diüehtotb

zn verkaufen . Z12101
Nbeinftraste 2V. 3. Gtuck .

Herd *

m
»a verkauf . Schlosserei
» iIb « fmstr . 7Zl » inkele )
Sehr gut erhaltener

Herd
preiswert zu verlaufen .
Psessinger , Augartenstr .
19. 4 . Stock . B21924
Gut erhalt . Herd ist bil -

lig zu verkaufen .
Dehm . ZSvringerstr . 28 .
IV . St . . US , 312153

Gebrauchter Herd billig
zu verkaufen . SAinterstr .
27 . 5. Stock , reckits . bei
Kap » . » 18971

Sch « eider - NShmaschin «
noch Wie neu . billig M
Verl , « d .aelker . Durlach
vanpt str . « . 312083

Nähmaschine,
>irt erh ... VUl,. « v- ttonn

Damenrad ,
w . neu . m . prima Gummi ,ist billigst abzugeben .
Händler verbet . » 21894

Angartenstr . 4S, III . r .
1 Posten 6482

Herred - o. ZamenrKer
m . Guinint zu verkaufen .

« . Rilger .
Marie str . 63. T el . 3211 .

BiSia SB »erteufe «
» eßcti Pkavmänael :

1 Kinderltcgwag ., StDöt-
Scflschi . billig , 1 Sieg »
u . Sitzlvagen , 90 . 1
feiner , blauer Kastenwa¬
gen . 1 neuer Küchentisch
it . iöDtter . 45 -K, i Paar
H .°SchnürschuHc . Gr . 40.
35 l P . H . Zchnür -
schlthe, Gr . 43 , 40 4
neue Leintücher , 1 Kom .
modc , 70 M . l Kinder -
Nappstuhl , wie neu , 25
.ii . 1 « luvvspvrtwaa . . 25
# , 1 MilitSrvluse . 40 . ii ,

i Paar blaue 'Arbeits
dosen , h 15 Jt . 312086
Mar !enstr .79 , fXastner .

3u verkaufen :
Klappsziortwaxen

und Klnderstnhl ,
gut erhalten . Anzusehen
k—8 abds . V217S8

Gatte ?a «crstr . 12 , V, r .
Ki « i»e ? u,aqe « mit

gutem Gitutmiist preiSio .
ja tterkanfen . 312112

Maricnstr . 89 . IV .
Ssattwaz, «» »etff .

SciiSrtrtfti . 5, 4 . VC« »« »,
von \ Ubr ab . * 21984
K !Ud^-Kl « ppspo ^tw «»q ^

notfi gut erdalten , zu ver
kauf . : Werderttr . 85 . II ,
recht ?. Anzufeb . nach 4" 916Uhr . * 219l <

Kii ^ erliegMagen
Brennabi ' r , zu verkauf . :
! ursec - rstr . 19 . Kits . .
3 . Stock . » 21912

« inbtrwoati » fast itcit
Nohrgcilech ! für 180
zn verkauf . Hiera nder .
GotieSaueritr .9,11 .

flh ^ «rl «os»» »eöe « To
wie Klappsportwage » su
verkauf . ? « chneritr . 18.
vart . (» UTkftnrft ) . W ' " "

K Äemattn ?d verkj .
6191 HSndelftr . 'H . II .

KossllNder , erhalUlf .
zu verkauten . » 21858

Wolf . Grenzstr . 3; K .
Au vrrk . etea . Olehrack-

an *ua (fchw . Tuch mit
dunkel geftr . Hofe >. se
x . Dtzd . S «ehtragei ! Nr .
44 ' /„ . 41 . 35 . Anzufeb .
10 —21, ; lt . Brinkmann ,
(5eora -i^riedrichstrei Ite 6 .
4 . St : r . BA9U

Sin feldar . Unii
eine Sieithife zu vr
siammelmeier . SaW
; . Stock lks .

Bnzuf . mitt . zw - !

Zu verkaufe » -

M

1 Jackettlleld , ^ tWt

Ä .
" % f

& -ifdl )ornftr . 30, 1 ^
« »f« .

Seid . . 6. lila
44, f . neu . 60 ffl
rock tn . Weste 80 Su
fer.at.bcd m . 6 « « J1V
lvamast , f. neu .
lein . Tafeltft .fi« .
mahl . 60y50 . f.
neu . leb » selb ;
Pantoffel , « t . 42. J3 5),
Sit verlf . : Solienstr ^
TIT . b . Ranfeler
Preiswert za oettt *r
für 1—21äSri « .
1 Samtkleidchen
tneu ) , l rot . WP --M ».
» cn ineu ) , 1 weift -
tefcheu n. berfd).

ij
W

wäre , ii 2 Wagenv'^ Z
1 Kinderichuldaiu , ^
Zimmerschauleln . 2 (

=- >
tiu-nftfindet Ooclfi 11
1 kl . HeiterwageH ,
Stehkragen . Gr . jr . „
I
1 Baar neue
fel , Gr . n . 1 Polar ^

aip
tock.

Hemden
lerhosen <ßti » J . ,i ®.
Socken , Tenrnoa

»
'
S

telcheu a. versch . >"°'A
Kleidchen , RSckchen̂ ^
Hofen , kompl . ErstN
Wasche , alles

Arbeits ^ w
Nenrobr . t .
-weiter Stock .

webr, 2
zu verkaufen . JFVii .

ftoa . Hirschstr .
Zu verlausen ! L .ms

neuer schwax» "
HcrrenJhnt (?ir .

schwarzer M >
ttt f?tr . SS) W

bjn ^
l öar .4

ilWgj ;
Sziranapt , Sudw ^ H
hol mftT. l9 .mX T°i > !,

stuhl mit Xlfi
3 «Ii

für VWdchen . 8 ^ icäw
zu verlaufen . , s htsk

Jv<ilfte.)mftr . 5.
8 D « nenstrobM, <

modern . preiÄW -
WeVer .Äoeekhilr .Zk-^ i!

Neuer . . steifer
Grübe 56 , zu xstpi $ i.
NalbSoraltr .
Anzufehen 1—8

5 Ubr ab .
1 P . iom -iftentt . , i

neu . £ ätoeatctS, « } if
Wlrkclaantaschen . „ ; iÄ
verkaufen . Kapelle ' '
U1 - , Hafner .

1 P . Kavallerie
Gr . 42, n . 1 GnN" ^'
vann zu verkauf - '
ling . 3ahrinaerstl -

2 Herren -Anzüge
nen . zu verkanten .

Amal »ZAftraste 15 . Stb . .
ITr . r . b . Stöhr . » 21914

Hoch z« »ts - A » , « « «e
eetfaat . Maier . Garten
strafte 54. 4. St . » 21844

Ikrz & usi ,
an txrfattfen . 3503020

« lieget .
SuVeastrast « «8. 4 . St .. r .

Smoking tn . Mette , auf
Seide gefüttert , billig zn
Verlans . : Weil . Goethe -
strafte 26 , 4 . St . » 2185«

M
-

NM ,
2 mal getragen , in sein -
ster Ausarbeitung sHok-
schneideri teilwett '

c auf
Seide , für schlanke ^ igur .
172 t?m , für 400 Mk . und
fiackf chwzitcfticfel . Nr .42.
verkänslich . Händler ver¬
beten . 312157
Kock , Nakkstr . IS .

1 Mantel . 1 Umhana . 4
krage » (39 ) , 1 steil . Hui
(54 ) , 1 Mil .-Müt,e. 1
Mil . Hofe . 2 MU Rücke.
1 Kommode zn verkauf .
312133 Booli . Kaiser ,
itrafee 187 . III .

MilitSr -Maneel
neu . Linoleumliinser . ivi
tn lang , 60 cm breit .
Konfirinandenbui , v ver¬
kauf . : Kachnerstr . 18 . prt .
Burkhard . B21SVS

Zw verkauf «» ein » leg .
weinrotfeideneS Sleil »
Gr . 42—44 . nebst iroei
H »rre « « Ul ; ate . 8weiße
« irtfchaftSfch « r, . -Z « " H
Ren . D - nglaSst ». 18,U . I

1 « eihes Cheviotkleid
mit tackelt , für 8 bis 10-
iShrig . Madchen zu der -
kaufen . M . Oswald ,

1 Paar bessere t
Rshr -St '

t- sel
Gr . 43 . u . da-u» W -»
blaue Hofen. W ®;
Kiifitzcnftrafte . 4.
« •" »«" -gaff

I Paar CeraW »^
<?»•« . SiNutie . ®5,, t)' t'
1 Radfahr -Hoie
^ 21804 « rtin ' ^ Tft

.'ialmngerstl A ^
i %nir neue ® , ,,/f >

fticret , Nr . 44. L ' uk
£ chüttenitr . 27 '« jj ^

Groftban s .
1 Paar weine

SÄnve Gr . M
it . gr . Aac - ar ' » »» ^ '

WnfifuSaljW *' . «Mail ?
^ adw

3u verk . : 1 Pa «
sü - fel Rr . 42,J , ■jrfj
Nachthemden nw
Stickerei , auch ge « z yv . Tamastbeziise « , M .
standsun ' erröcke, / »-r)>
Strvt
schSne

i^ran
fi titSe 75 , 4 .

sowie 1 P .
Nr . 43. braun .
all . neu . » obt -<^ - !S>
arasenstr726 .

Zu verkaufen . !?^
TodeSsall eine SAskZ, ,
tige erstklaMVÄ ^ jM
Aictiaheim . ÄW '

®-<; t . ? !4 . ^ r̂ SK

HNNdKhM ^
ivachfant u . tre ^ - a . j,« « t » » » « M !-

SÄrfiea «aliJJW
Hinter « raste > ^

W M .
Schützensir . 42. B21656

Kostümrock , 2 Settücher, '
dunkelbl . SommerNetd ,
Waschbluse » , Gehrock .
Tamenhofea . mod . . ele -
gant . Snmmerhut z. ver -

'fA * Z c, ,
tris » me» end . .
die Wohl .
Kepplcr . Darl «»» «>t».
derbachftr . 37.

^ Läuferschw ^ ^ A

« S i . %
'

Issif
4

s »
2 Stck . ® fi5

" " 5
Getwfgg S

3u vertaui -a ^ Zj-
^

WS .VS & fi '
tttflW 9t , 1. fc4*



I

179 . Mitta ^ blatt . Mr ^ wach . fccit 16 , April 1919 . Sadischc Presse . Kette 7 .
'

Einladung zur Zeichnung.

Kapital Mark 6 OOO OOO .— .
« iit - rt « * f ® c « H* 85». e « . 8el » *Jfl « tWsisfec 11 » 120 . ^ cer . ! » tcAte : Sculrisw SK14 » nb
-v * Ul us . , den - La « be >,ait . Uferttraiie :t!t . Aernfpr - chrr : Risdersedl,i » . ZZ und 7VA.

tUtiMiJjJ ' ^u k't8 ; # 5tt9ei tougte tit (ni noch lücnto von der deutschen
"et«» 2 ~ n» Snteteffe an der Kineutatogravliie war überbau ^ '. um
W» ei

'
n» S ?®. et dominierte das Ausland Dann rain der Stricg und mit

irWaviiJ . 1 fremder Produktionen , ein Aussetzen der unzähligen
^ dtinnt « t \ *. UilterhaktuiigsmSglichkeitei ! und tunli ein geftelgeries
U i)cut ; [fir Si .ai \0cmcM'cnct Erholung und geistiger Ablcilkung . So nahm
«^ 'Witten r^.V~ uL- Suutic clnen .'luffchwuttg . loic ihn felvft die arötzten
?^ >»ai »na !?» ? ^! T möglich gehalten Dütten . -Jlurt) Gesellschaften mit « etnetii
fSW »»!!™ *£ s ian Pc ' unter außerordentlich günstigen Bedingungen <,ilinS
I^ 'wte un »> !??. Und doch tonnte der Bedarf der Film Verleib -
. ^ kch w _Ji? ®w ^ lcbisVî I -TIieater yon dcni Jfirmfaüttfiintett nicht annädernd
jttöj gttglitatit !

die deuticke SSrilminhmtrie in ifiror thfit ..ri»ti föntlmtfelnno

«Hb

dci

» die deutsche Filmindustrie in ibrer (öäteten Entwickelunq
1* der trn ,. FsoVicl1 Höbepunki erreicht bat , der dem des Auslandes — wie

f,«!4*»' " cbVnh ' il .fi ' lr . u? b englischen F .icoprejsc selbst anspannt wurde —
>" r,d IVA !. ' 0 c(u ste allen Eventualitäten gewavvnet gegenüber

Qn ®e ' Ttllo» eine anßeici >e» e Stellung im Weltmarkt erobern ,
oieten Erwägungen verans haben wir uns ; » der Gründung

!>?
'w «Ae» «

Rekord . ^ ttm . KouzernS
. ' ' Seiler , tonhÄiJ ». »- I ? " Silm -Honjcrn bat st« die Fabritation nur ge

eidenen kün >tl « ischer Films znr Ausgabe gestellt . Ta dieselben
» °rt , ti » »m ii . ausgenommen werden , von einer eigenen Kopieranstal '.
Miern Aerletliinstiiut vertriebe » und in eigenen Lichtspiel -

wird hiermit« Ä e,t
«

,ni be" =
fe «« tfliietHf , ^ wmMNN ^ licl'kciien die denkbar
^ »nken !)t ledern Konkurrenten des ,>n - und Auslandes in die

sc ^ >u jetzt haben wir Verträge bezw , Erwerbung

ein lliiternehnien ge-
günstigsten find , und

Zu »ret

eigener Theater in Hannover , in ?! Slu a . Rh, , Virna und Gera abge -
schlössen, di ' naai ei' tolgtcm , a ' len modernen Anforderungen entiv ^cchen-
dem Umbau im Oktober o , I . fpicibttc .it sein Wersen . Weitere Verhand¬
lungen ichwsben mit Berlin , ." g 'n >,urg und anderen Orten .

Der . Konzern bestem alic- solgenden Äesellicoaiteu : •
Re ' otd -Filin Atelier Grseilschasi ,
Relord ^ ilm « >>>,jer >verle .
:>iel ^ rd - L :ch ' fp !e! - ? heat : r t>>escUsl 'iast , ^
Relö '-i' - ^ ilinve ^ eiu -s'iesei' schnft Direktion IodanneS Rthsche Lcip ^tj, .
Relxrd Kilm -Gefellfilmf «.

Der Konzern bat in Dresden Laubegdft ein unmiiielbar an der Elbe
liegendes Besitztum mit altem . t5 00C qm «rollcm Park erworben , ans dem
ein Ut .\ es Atelier stein , dessen ©viffeiletitnft ♦,« einem alle tertmiftaen Siot -
wendigkeite « und Möglichleiten berü ' fichtitidtdcn Grostaielier bereit ? ge¬
schlossen wurde . Der Umbau wurde oei» bekannten Tvezialislen ans dem
Gebiete des Atelierbaues Bruno B >> ed - Berlin ftrere "aßen . Das
Atelier sowohl als der Park dienen zunächst den Ausnahmen der eigenen
Gesellschaft . werden aber atzch jeweils an andere (Äcsellschasten vermietet ,
wodurch eine weitere Ansnützung ^möglichkeil aeschgsien ist .

Die Relord -Fili .t Berleih -Geiellschast wird in erster Linie die von der
Rekord - ^ ilmgesellschaft beigestellten ."\-ilmc abnehmen und fie wieder in
erster Linie an die Rekor ' -Lichtspiclväuser abselie » .

In zweiter Linie sollen allererste ausländische Films erworben und
an unsere Dbeater weitergegeben werden .

Aus Grund vorstebenber Darlegung ist die Gesellschaft nach bstrgor -
lichem Recbt mit dem Äameu

Rckorv - «vili » « .üon ;ciu
geariiudet worden . Die Umwandlung in eine « kliengesellschasi ist vom

Rnfstchtsrat bereits beschlossen » nd inzwischen mit den nötigen Vorarbeite »
begonnen worden .

Die Gesellschaft ist in GOOO Anteile geteilt , die unteilbar find . Der
Preis eines Anteils ist bis aus Widerruf ans M 1000 .— festgesetzt.

«Sir laden Sie hiermit zur Heichnung ein . Der Gegenwert ist dem
Bankhaus .
Dienstbuch 5 2Nseb »us , Serl,n ! v . .36 .

t Obermollftro sie 20,
am da » Konto des

Rskord - Ftlm - ttonzexns

ZU überweisen .
« erlin IL . M>, LeivZiSer Siratze 119/120 , Februar ISist . S

T - r Finanz -Ausfchittz des Rckord -Film -Konzerns :

Gra > von Bassenheim , München , Generaldirektor Fis «,er . Berlin -Friedenau .
Major o T . Gallus . Berlin NeutempeNios , i' Hftlui« Hariau , vom Xbcoter
in der Kö»in >irätzer Strafte . Berlin . Bankier strnfcln , Inhaber bei Bank
hause » Dienitvaei ' & Moebiu - , Berlin 23 . 56 . OherWMt « S« 20 . Ber -
waltungSdieeltor Meier , Rittmeister a . D . , Berlin Wtlmersdori . » aus «

mann Paul Schillina . Dan,zig .

Zeichnungen nehmen entgegen : _ .
Rekord Film Konzern , Berlin W . Ll>. Leip ^ iacr Tirn » e
Rekord -Film »Konzern , ehem . o:ttutt !tilmgefcUfitioft , Dresden »« tbeqnft
« nemniber Banlverew . Dresden nnb CDemniij . 01141
BankftanS Dienstvach 4 Moediite , Berlin W . BS. c »erwal >strafte 20.

^ Aufruf .
« «bettet gehören in
"«sbadischeBolksheer :

tretet ew in das

* 6. badische

Winip $ (| {oiDoö

Instanz um MM
^ Heimat vor Antergapg !

SttfantetiRctt , M . « .

Pri2
? i ^ x

^ lnenwerker . in den

et « ? W l te ' " auvaebildete Leute .
SDIRa

* 1S5 ^ t( c <ic * Handwerker aller
^ ^ RUttnilr ^ 1 iälirige Kriegsfronterfahrung !

- 8 n Wie bekannt .
°b«r bei den BezirksklZ '.mnandos
' O'etne (ü in der Neuen Bataillons -

^ uanz . Militärpapiere « nd Ent -
- 6 Wq mitbringen ! Einstellung erfolgt

1910 ° b . UeSernahme in ^ ie
ZT * vorgesehen .! A178

® a ' LU' u . KonlMÄldeur ,
m ' Regt . III , zuletzt Kommandeur

d- s Inf -Regt «.

e > Uttterofflalerc u . Mannschaften .
5R « Cit ^ lche sich dem '

^en Freiwilligen -Korps

Treiwilligen -Korvs ist eine von
Geis ? ,Erkannte yormanon . in der noch» nd alte Disziplin aus der Höhe find .

Wtt SJebinaMnoeti .
!»S « W ,

e" ^ rrden nur Kl. v .- Leute mit
?«ISlltu *nlffe» tS.8" polizeilichen Fith-
^ iÄ ^ ' s habe » elterliche
&Ot, ltn « n

^
Xnn ,}& beglaubigter Unterschrift

® Wx *tß *nöt *m . l Röteren werden nur kräftige

Su ^ Cltil c i? nen auch wirklich iittit

■\ ii ?V'-'*7»' .•> .' / r .av - 'Lj &1 .V--' ' .. ■><-*&■

Armee -Funker , Blinker ,
Fernsprecher, Elektrotechniker ,
Mechaniker . Telegrafisten ,

Signal -Gäste 387L.tt

Meldet E « ii» dei der Sia -brichten - abteil ^ « «

martne ^griaede bsen -MM

tlgf Blnrine ^FreiRorBs

Oenepol pen fatton ^ Dorüeili .
NegiernnaSbedinauise « wie Htr ofte 5Vreiforfö .
Reisekosten werden bei Anttellung veraiitet .
Militiieoapieee » , Enikassungssttiei «» mitbringen .

?) ieldestcttc K i e l - W i k , Teckoffizier ^chule .
« t>«»>s» n » vttil,rer B r »,n v u > i « . KavitSnleutnoni .

Mit Genehmigung des Reich ^ wehrmwifters .

UHMdtAüWüUlii .
eraiirb n m n 21 M\m \

Deutsche MLelner !
Tiefe Worte ruft Euch die eiserne Komvagnie

deS freiwilligen Greitadicr - RegimentS H'J zu . >uit
Ä am vier von Ar ras . der (.»bamvagne , rem Berßtitt ,
der Summe und von Flandern , an EncN craevt
unser Ruf einzutreten in unsere Nerben . Doch
>r: & b 'K deutsche Ingend ist bei uns willkommen .

Deutscher Jüngling !
Jahre lang hast Du darauf gewartet . Deine

Kraft und wenn ee> hätte sein müssen . Tein De rz-
blur einzusehen für Deutschlands Ehre , .li .ium
und tröste . Nur die Ehre ist noa , gehlieben , doch
, n Ruhm und Gröste soll Deutschland wieder
Tlibreit , deö . .

deuischen Mannes Arm .
jedoch Ihr alle , au die unser Ruf ergeht , seid

dessen Euch vewustt : .
Nur Leute , die nicht attein um

schnvden Geldes willen , sondern nur

deshalb kommen , um unserem armen
bedränqte » Vaterlande in seiner
schwersten Stunde b : i !t » stehen , sind
bei « « £ willkommen .

Wer öW M \ tvill̂ Ml üich! z« uns.
Und nun ein Wort an Euch ,

Eltern !Ihr

^auptwerbeftelle aller Wests ,

v 5re,wiMgen - korps .

^ ^ ^
orn . Union « Hotel .

®etttscheWännBr

: Ctt « S

««« ' ■» We « nTWemiftcn fSmeft -

t W !nlwi Shcrorm .
aller Saffett .

insend Btbrnuo,t " !>*,,ft * <,cr»°v raucht

^ & 3r » SKJE
fterbflf

'
. , ! Tnptfrt jmertfot

^ « »
'

Z ?
' k ° u ' - ni > Karlsruhe

^ - r tltde >n <m . * « ttt ftorl ^ tot .

en, ,
T® Canstein

^ ^ « nsir
1
^

'sc ),es Installationsbüro

Elektr I • j / Fern * pr . IS « .

»>otor «n
'

G

'
.

u . Kraftanlagen.
Heiy

, niBn ®eleuchtung8korper -
» e ' z - u . Kodiapparate .

tUJit Genehttiigttng de » Reichewehrministers .

Flottille !
öes Wakiae 'FreikotNS denetß ! s. Le ! !M -Bo?beck.
HbooiMfntf ! Torpedilhiüi ^ leutt ! 8feucrmmin $möftle !

Mstor - nnö Fachleute !
Wa » « itftt ZtudiilM und Lehrzeit .
Was niitjr jetzt die Arbeit im (LrwerdSieden .
Innere und ankere Heinde brennen unterdessen unser
H « us nieder , vernichten alle ? , was '.ins lieb - und teuer ist .
?!hr (jähen , wettererprobten Männer , fielftmi ® iekt in alter
deutscher Treue und Kameradschaft beim Wiederaufbau
unserer schwimmenden Wehrmacht , zur Sicherung der deut -
scheu Küste » 4um Schutz der Lebeuöinitteleinnihr und Ber -
teilung , zu Wasser und zu Lande , in den Säfen u . im Reich ,
Kommr alle zur Flottille lMotorboote,

'
Torpedoboote ) der '

MiMne -ZriBe LoewenscH im Merme -Freikorps

General von Lettow -Borbeck .
Aegierutig »bediiiaun «en tute für alle Freikorps .

Nei ' ekosten werden bei Einstellung vergütet .
Miiitärpapiere und EnnasslingSsöhein mitbringen ,

v . Bothmer . Altvater . Steinbaner . Vchmindt .
Einstellungsbüro nur : Kiel - Wik . Dc <? offizierschule täg¬

lich 9— llfir mirnt . AuSkunftöstelle in Hamburg , Schauen -
fmmerftr . 47 . 2 . St .. täglich 9— 1 UKr . vorm . Fernruf Elbe
7KSt . AuskuuftSstelle tn Liibeek , Meugstr . 16 . l . St . täglteb
9— l tthr oorm . Fernruf ÖAS, . aiii

iq größter Auswahl , insbesondere Oualitäta"
Pianos, zu niederen Preisen im

Odeon - Hysikhays
Karlsruhe ein

Kaiserstrasse 175 . — Telephon 339 .

An - ll . Verkäufe -

Geschäft „ Levy "

kauftständ .neueUi '. ifor -
wen , Wäsche . Psaud -
scheine . Uhr .. Gebisse .
Ärt,miicks. .Mustkinstr .,
Nähmasch . , !?ah ''räder .
Viarigrakenslr . 22, Ecke .
?>ernsvre >k>er Ä)1b .

Tausende bereite « sich aus R » fS Kunitz
m» sta«iat, mit Heibelbee»»itsab und wt '

' S .üfsfto }i

tinenpien ^ sn ^ riitif
IMUllllLIUIIth llHllllllllHll IIUIIIII.KIIIIII

die Flasche zu 100 Lir . reichend , löstet ^ 15. —
Biel « ÜMettetutunaeii .

Rufs Heidelbeeren mit Zutaten kosten . su
100 -,' itcr Jl 35.— . wozu aber Mucker
benötigt wird , mit Sützirrft kostet dnö Paket

? , — mehr .
Jeder sollte einmal einen Versuch machen ,

alleiniger Herstellern

Robert Ruf, EttlingenÄ '
Niederlagen '

v . DSuble vtachil ., Angiirteuitrahe .
va »il 91« , Jorlstrave , 4048a

jr ^ rrrrrr

Stirrniafn att elektrischen
Kliozel -Aulagen beseitigt
der Slingeltr <l« » s»rma -
tor mit direkt. Anschluß
an die elektr . Sichtleitung
Emil Scl .midt & Snnf .

Hebel ' tr . s . 5740 *
t >ci>roolti4erel tttäblen
eiurichttutae» liei . komvl.
SU den bill. Preisen bei
ralch . Lieferung BlSMZ

BSqeie . B - i ^isge «
. Solidutefirke 97,a

Euch « »firtip be ~
— zieh «« ,

Aufruf
an die tnflipfjHcriräflit Karlsruhes .
3m (Jtnbenieftrncn mit dem ftöbt . Wo »

»ungSamt rttfilen wir an die ClnwoBncr '
schalt jtarlotnS « die dringende Bitte . uuS
vei der Befchafsung von Äovnunae » für
unsere Eomiluoiien debiilfli » »u sein . c»S
vandelt sich darum , daft Familien , welche
eine grögere Wolmiinq tnne daven nno in
der Lage jind , einzelne möblierte Zimmer
mit Beleuchtnng an Studierende zn
mieten , dies bi' ldmdgkichit dem städt .
Wohnungsamt unter Äugabe der Preise
mitzuteilen . Da , in BSlde , infolge der sich
stetig fteigenven Wohnungsnot , eine
, wangSwe !le Zuteilung von Mieter » in
ynKfidtt lieht , io wurde durch eine frei -
willige Abgave ' eutbedrlicher !» anme nicht
nur , eine zwangsweise Veievang derselben
vermieden , sondern sngleteft der studieren¬
den .Xugend der ??ridetieiana dei der ieftt
herrschenden Wohnungsnot eilt nicht dank-
var genng zn begrlls -endeS Entgegenkam ^
meu feiten ? der hiesigen Sinwohnerschast
eriüiefeu werden , Handelt eS si» doch in
der Mehrzgdl nm vrieg § teiln -bmer , die im
Dienste des « aterle . udes ihre Ätiidien l>a-
den unterbrechen müssen , uno jeSt zum
Teil vergeben ; nach einer Nnterlnnfl fu -
clicu. Wir hoffen , dag dieser «Stttf nicht int «
acOört verdallt unv viltcn bcldmSglichtt
reckt zahlreiche «lumeidungen unmittelbar
an daS Sekretariat der lewn . Hochschule
richten zu wolle » .

DaS atabetntfebe Wobn - nasa « «.
Dr . Hattsraib . d. i . Rektor
» . » . Qecheihättŝ r. Protesfor .
Pl, . Maier . ««uicl . urok .. Bornvender

deo « tudentenverbauoeS ,

Deutsche ••Kiitter . ieiflt I
alte » (Scrtnomttnen , unb labt will ! « «' " ter Sohn . ,sei cß nvcS) so kolt»

Die
"
eiserne Äonivagnie verspricht Euch : Tie

Moral Kinder n»ird nicht !eive » .
Tie ,̂ oiu ->agnie hofft insbesondere auf y -abn -

riche K„ »,» eninnter . » adetten . Eii - ic- briae ,
Kavitalante » und Giimnaklaste »: . Zedow auch
iedev Manu , der uurer gerechter und firaner ,»rie -
densdiözioliu dem Ä<aierlandc dienen will , möge
kommen , - SJtlöbUbuit « « idtl WebiiinMii « .

? iiemand
verkaufe

seine

K̂ « i>i« <>i»ia »n - Mobile Vöbuuug . jlllf . Tageaeld ,
ütBUl (,imqen . freie * Molimina und Pervlleauu « .
Milit - rfahrkarten werden erie « t . Meidunq an

Rey
Leutnant und Aülirer der eiferneu Kouivaguie

treiw . ' Kreuadler -Regimeilt M . 4I4L »
Plate dei Zchweria i. SiHcUl/i .

SSjS.SÄffiJte Sfieteiatli«
empficblt sich die ^' irMa

Leop . Zureich Wwe .
TedsraliMiiNler - itnb ^ HilreidiftgtKftüit

6pf | ifli «tid )ä ! t inr 3 (Sriilcn = u . Ilalitilmalttfi

Amalienstratze 13 Telefon 22

Gebrauchte uud uoue Schilder rn ver-
schiedenen Größen vorrätig . ^393.7.6

vevtschlandS ' brdr - trndSe Fflbrikfirmen

Anker - Regiftrier - u .

Spartenkafsen .
— SstvrtTK - -

UassvvsvkrÄllksv
vertritt 4llS7a

G . Mtrkit,Ke!iielberg
Goetbeltrahe 1

Spezialgeschäft | ür Kassenschränkeu KontroUkassen

Kücken -

Einrichtungen .
jede Grökie . jede Farbe ,
liefert billig ins HauS
gdiacifev Durlach .

Möbelgeschäft . 8 '*"
<>a « v >str . 81 . — Tel . 4S2

Lftsllxe Haare !
Damenbärte entfernt so¬
fort »chmerzloS Sntbaar -
A« g>sp » ivcr ..Seiner "
•<« 3.60 , milde u . unfchäd .
lich . töt »6heasal . H « f»
OBotSefe . ^ iitici'ftraftciMl
und imetuationale Avo »
iheke , Marktplab . 4öU

[
^ snii -kzltzüro -

7ctur » ,s 17b 'i/6Z . Hansa 7973

BsslöfSel „ SILVANA "

schwere , qlatte Nunditiellölfel , gaivau ..
vcrfilb .. find wied , ueferbar , Probeteudung
— e St . . * SM 12 Ä . .« II .Sil freu . Nach » ,
direkt von W . feilte . Metall industrie ,

■S4t)0a kirchi , ei >n »T «a -10 .

Knegsanleihtn .
>u"

u?H Kurssicherung

sonder »
melde

selbige
und Ein¬

tragung beim

Krirggaulkihtt - Mand
« aid^ . Ä Karlsruhe «Bezirk 8 ).

Kriegsanleihen erlialten durch

Reichsanleihe - Konten
vollwertige Uedertraabarleit , auch irgend-
welcher Teilbeträge , gegen 1" °. Prämie . Z110S7

Nertreier gesucht and Werder ans Pr » >>isi » ».

^ ppstitte kür lciln » tleri5clte

NsltZMi >5>><. Auinadmen aller

ersten Künstler und Orchester . 282 f

c
DutseU

;; Srammoph . A. 6 .

n Kaiserstr . 176

Verkaufsstelle |
Karlsruhe ,
Ecke H§r» ch »ir.

HÜ ;I

Undichte und überdrehte

Waffcrh ahnen
werden sorgfältig xevartert bei

Wilh . Weiß . Blechnermür . , Stewftr . 14 .

kW - Aernrirf 4-121 . 1Wl moma »

Oorteilftaifes Angebot11
Prima Batterien . ^ Vott . . Mk. 1 .30

Tas<hen (ampen , Horn!
mit la . Battpripp «ncl MetaJifaöenia mpe
Serie l Serif II ^ erie III _S«rie IV

2 .73 3 .75 1 . 71T 5 . 75

T aschenlampan -Akkumulatoren 8 .—
SSmil . elaktn . SrhwachBtron »- ArtlkeI -

Sofort lieferbar . Versand an Private.

Mannheimer Elektro -Centrale
Iflaimlieim I ? 2 . 7 . 3212 »

Geschüftsumschläge
gute Qualität , daS Tausend ZU Mk . 15.— . bei Zlb-
uabme von INlKX >Stück Äk . lZ^ ü gibt jeden Kotten
ab . Muster , nr Verfügung . Äniraaen .erbet , u « ter
« . O. »»74 au »iudots Moll «. « ekpHi» . ÄI .̂ I .S^

Oelfarbon — Laokfarb « «
gebrauchsferüg . fchiielltrocknend

^n ^bobenlame, Kideuül, Matkrdktarfaartitrl
vorteilhaft im Wdttt « . 15

beim (5oioi »eu !N. Mol «
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Gstersamstag ,
den 19 . April d. J .

bleiben die Geachäftsräume der unter¬
zeichneten Banken und Bankiers

Badische Bank . Rheinische Creditbank.
Veit L . Homburger Straus & Co.
Mitteldeutsche

Creditbank.
Süddeutsche Disconto -

Gesellschaft . si?2
ji

Hm OstersSamstag . 19. Hpril S. 3.
bleiben unsere Geschäftsräume

gefchloflen .

Uereinsbanb Karlsruh
e . GL m . b . H . « 07LL

Taschenlampen-
Batterien .

aroßeS Lager . stets frisch
eintreffend . 1VS1"

'. liub f . Wiederverkäufer
billige Bezugsquelle .

i Pnkuv
^ apier =n .S 'jrmcrta »trtrir !jB.
H.' f. » . k- S, Soifttlr . 11«.

Klavier » Hnletrieöl
« rt . tttüabL fortfer » . oetv
MuI >Nehrer . VreiS8Mk .
mnmrtlld ). Aeljzienltr . 15
Miinüolinen , Gitarren ,
Zithern ^ Harmonikas
lauft fortwäbrd . 13563
An - a . Berkaufgefchiift
Levv . Marigrafenftr .22

Kchg«. Deremsnmmcr
noch einige Xaat in der
liaus „« tun IlBittfl von
WiirtteMbcra " , Ecke
Adler ^ und ZShringer -
ftratze. 4917

Soche »»"vergeh - Gast »
iSä # '

« ahsadeu , fcfiroj. u . weih ,
beste .•5ettftoffro .,10 Moflcn

SSMMMMNM
Versicherung gegen

Aufruhr

Plünderung
Raub

Z vermittelt gegen massige Prämien und conlante
Bedingungen

fieneralapnturto „Allianz
" ii Baden

V Wilhelm Briese , Karlsruhe , Gartenstr . 44 b,
Telephon 2705 -

Generalagent Sa ar , Karlsruhe , Kaiserstrasse 243 ,
Telephon 546.

W Generalagent Pfanner, Karlsruhe, Hirschstr. 51a ,
Telephon 208S. 638S

wmmmmw

Privat .Detektiv-AuskmlsLei !
» von A. Bosch . Piorzhei « . Äerrenn ^sftr . 5.

Sr Massig - Institut f ! vertraut , zuverl . SmSfünHe .
Heirats » Auskünfte ,

« ,»»»»»»»»«»»»»»»»».>>»»»»»»»!»»»» » »»»»»»»»»»»

| Vorzßfllich . Damenkopf- 5
- waschen mittelst feinster j

ri

Seife und angenehmster »
Haart rocknuna -1

i 3 Ondulation .

iMittiHlei all j
! nimnn Me«nr« a»ifeäH - Haarnetze,Haarachmuck, *!
: Da!lieil =rriSßlirSfiSOiaI! i Partün >enen . S

! Kaiserstr . 32 | Spezialität :

j Telephon 1365 . j UmZklUk »asrsrdeüeii . :
z \ wie ondulierte lock . , Puf- S
2 2406 . 13.4 I tvv, Strähnen , Zöpfe etc .

: »

Piene , Zeichnungen
■ 1709 *

/ statt
etc . schnellste u . beste Vervielfältigung bei 14J09 *

■ " " UicWpaoeaf
02

S . Tlioma Xaelif ,
Kaiser -Alleo 29. —

E'ektr .
Telephon 5Ö26 .

Gründlichen , gewissen¬
haften Unterricht in

SlemgWhie mö
MschinensÄrelbs»
erteilt 11077"
Emma Wilich ,

Zirlel 5 , 2 . Stock .

WiMMchS
«818

JcT
ginnt

am 1. a . 1«.
chneideschule

. « SHct' er ,
Hirschstr. 2S.

Achtung !
KriegSteilneh . iißem . II.
Revarat . v , Möbeln ied.
Art . u. emps. sich,Ugi . I .
Jnnaudsev . u . echarfi « .
v. Hol»si>gen . Harte gcit.

Joses Kersch ! ,
■" Schreiner . S3'Jd520

« Mevitrafcc :i. vart .
Kaufe

üfk . Möbel
Speis «». Herren ». Vchlas»
Zimmer wwie ei « »« lve
Stücke . »an,e Hnushal -
nnn .. ?' « tten . Borhäna »" eppicke usw . ' SÄ71 '

. Hiickmanu . An» und
^ erkantögcichäft . Züli-
riugcrstr . 29, .̂ cl . SVSn

A . Bauer , optische Anstalt
Karlsruhe Baaen - Baden

KafearstraBe 124b. Teieph. 3529 . Uchtentalerstr . 16 (Eine. Kreuzstr .)

; Feldstecher « y Operngläser
v.̂ rorns^^ /^ gp ara [-0 pen

Psehmnpnisit ! . nrnnp ^ u-lliliiqs L

Sorgflitige Anpassung moderner Augengläser .
Genaueste Anfertiyuttfl nach augenSrrtl , Veronlmmger»

Alle optischen Gegenstände in guter Ausführung

Geschäfts - Eröffnung !
Schneiderei - Betrieb !

Kaiser - und Waldhornstrasse - Ecke .
Ich empfehle mich im

Neuanfertigen , Wenden, Umändern, Reparieren,
Reinigen , Aufbügeln sämtlicher Herren- , Knaben - u.
iiuMuiiiiiiiiiiiiiMMKiiHmiitn Kinderkleider . A » »»«»«—»»»»» »"«««»»«»»» >>
Gehröcke werden zu Taillenröcken umgearbeitet.
AuBerdem habe Ich der schiechten Krlegsstotfe entsprechend eine
Maß - Konfektlöns - Abteilung angelegt .ItMaMfUKIMMMia
Sie erhalten zu staunend billigen Preisen sämtl . Kleider

angefertigt
Anzüge , Mäntel , Loden - , Arbeits - und Waschkleider.
Sportkleider, Kinderkleider in sämtlichen Macharten.
Umarbeiten von Militär - Bekleidung billigst.

M . Hamacher . - b»

SJtetn Geschäft bestndcl
sich fctJt *A1H787

FrieörichSN!al; 8.
«I . Rupp ,

SdiaftatiAermetstcr .

Patent « Burkau
GebraucbsmustH Bnllnr

W'arenzeichsn U. Ouüst ,
Leopoldstr . 10, Pforzheim

Mer -uTüncher
arbetten ,

sowie Firmenschilder
S83S übernehmen SL

BSamm & StanS .
Niivvvcr . '> edwt«str . 9.

Hlierfüier
in

9I0bel
i/chn « eucl
Uhren
Bilder
Bücher
Tarnen , Teller
Stickereien
Gläser

u . f. w.
suchen zu kaufen

Levy St Lämmle
Markqrasenstr 21

Fernsprecher 2015 .

Aufgepaßt !
Wer »bgelegte Kleider

Hat
Und möcht sie gern ver -

kaufen .Der schreib mir eine
Reichsvoftkart .

Da :» , komm ich sAnell
gelaufen . • _3a (:< einen lioften Vreis .

TaLiit et« jeder rann
beftebn .Und wer die Adre » nicht
weif; .Der kann sie kiier nnten
seh 'u . B1?W ». l4 .8

K . Maier ,
9W«ttfflrafc » ftr . tt ».

Prima

Msteimreii :
Sfino Stück Schrubber .

24 om lang , 8 om breit .
Dutzend

sonn Dtück Scheuer - « >

üoofi RM .. . ..•©feebcbHriteti .orcib . .
Dutzend 25

Srüt vrima bandeinge -
zogene Bürsten .wird ga>
rautiert ! sind daiierbakt
wie Kriedensware . Ler »
fand nickt unter 1 Dutzd ..
» nr gegen Nachnnlime.

!»icd)on . Bürltcnfabrik
»>ciJsrtift HM

3H8iä in
j Rurli «ardt
Ackern . in>

Altes ©oir,
Silber. Münzen
und Brillanten
kaufe m Höchsten Preisen .
Taschen - Uhren
n . Gold -Wdren
werd . gewiss , repariert ,

L . Tlieilneker ,
Uhrmacher

Vebelskvake £ 1 li . Caffee
Bauer . * 18184

Aufgepasst !
^ able die höchst. Preise f .
abael . Herren - u .iDameii -
llelder . Schübe , «- üeiel ,
S! iirhän «e . Aiifche » . s. w .
Postkarte genügt . Äomm«
in »' » auS . Bransex . Nu' .Sl'Jdotffti . m . X 'St . 3041

Lumpen.
Reu !uchabfälle.

Alipapier.
Alteifenii Metalle
kauft i,u vöchitenPrei sen
Z. S- A . Schwarienderzer

Schiitzensirake 73.
Telephon 5557 . 3683

Slirtcreffe -nt * V »icher !
Öetjeidjii '. nwti« u . trf siCäa
A>ta- Vertag MiinonM 23/144 ,

IX . Kriegsanleihe .
Die Reichsanloihestüeko zu 100 Mk .,

200 Mk. und 500 Mk . sind eingetroffen .
Dieselben werden an unsere Zeichner
gegen Rückgabe der ausgestellten Be¬
scheinigungen abgegeben. g^g

Karlsruhe , den 12 . April 1919.
Stadt . Sparkassenamt .

Wichtig für Verireter
und DetmlverkLuser !

Hiermit zur acsl. Kenntnisnahme , das; ich I
die p»- n ?ralvsvj " <?»n - . a meiner beriitimten I
uud gefejttich izeschiittten

^ Weikuss -Fabrikate ^ i
in erstklassige
t>i!avaraten . ^mittel » für Sb

Fleckwassern , Stvffreinigungs - 1
anzen - u . « ILne - Brrttlaungs - [
iden an die Ntrma

Otto Vcqt , Vtt « l»l>ei »i i . Bade » .
Wcstl . Ringstraße 24, A107

übergeben habe it . bitte Interessenten wegen I
Liesernnae » od . Uevernabm « eines Lezirkes I
sich an » nkeren Generaloei >r ?.ter zu wenden . \

Bezirksvertreter finden hohen ?
Verdienst und glotze Umsätze ^

Lhem .-techn . u . pl,ai ?r>>a »cut . Jud -sstrie .Weikort , Berlin W . .">», Iiiettcitlßurgirltr . 18 . 1

BermögenSzuwachS . %m
Mit welchen gesetzlichen Mitteln kann man bei

der Kriegsabgabe eine möglichst niedrige Bera »
laaung Iicrbeizu ' ührc » suchen ? Hierüberwic über
alle sonstigen diese Abgabe belr . Kragen v . aUfteiu .
Bcdeutg . irtitccvicötct ouöfilfirl . mein ioeSen erkch.
Büchlein ir*~~ ■ <><<■- - '■- -
Vermö
inner

ne

Brillanten , Perlen,
alle Gold - u. Silbergegenstände

kauft zu höchsten Preisen
B . Kflmphues

Kaiserstr. 207. 4704

Geid - Darlehen Vor' chu"
Sobald d

gezahlt hat
» , ■ ■ Schwindel

Sobald der Geldbriefträsfftr Ihren Vorschuß aus -
B<-.i,ahlt hat ist Ihre Sache erlodlgt , alle » übrige
sind voi eednickto Briefe .

Kühlt keinen loiBchus «
lassen Sie sich nicht irre führen durch Listen über

Vorschüsse der Dar -
IcUenSuchenden a 10.— bis l .\ — Mk .. teljweise bis
30 .— Mk.. welche also ca . 20000 Mark , einbringen ,
erhalten ein bis zwei Personen «OKeri absolute
sichere Btasseliaft eine Kleinigkeit als Darlehen ,
also aus den Vorschußelnnahratai —
evontueU xur Reklame und zur (rreführunz In dieser
Sorte ein Darlehen ohne fJurgön .

Diese l .eut " verdienen hierdurch jä
Mk . lOOflOO — ( Kiuhunderttausend Mai

rlich zirka
. ^ . . u . nehmen

Kkrupellos den Aorrastcn der Armen die letzten
Groschen ab !

H er »Ich betrogen fühlt' «in . wir werden dasselbe
„cn vorteilen und versuchen .

. ... jrscbuA "zurückjwwthlt wird ; mit
welchem sich diese U "ite zul urcchttMireichern . —

Unkosten entstehen für Sie niont .
OemelnnCitzIgesUntcrnehitiengegen dleOeies «! der
Menschheit des Darlehens -Vorschus . -Schwindels
MMÜMH . an Laasen -

im fliei
incnscnncn um i/aneawiw » w« m

Zuschriften erbeten unter Ii . 70GS P.
stein & Vogler A , O .. Berli n VI 33 . .

30000 Mark
gegen Äin? u . Gewinnanteil »ort handelsgerichtlich
eingetragener Firma der ^ cbeiiömittelbrandie mit
gabrtrativn . zur Bc^ rtebSerweitcrung- gesucht .

ileebvie nnier iit . .Siaiöü #n die Ge¬
iler . Bad . Piene " erdeten .?d)ärU>ttCll«

Bilanz der Mitteldeutschen Creditbank
per 31 . Dezember 1918 .

Aktiva
Steht eingezahltes .\ ttüen-

k»pit*f
Kasse, fremdeGeldsorten.

Coupons and Ontbaben
bei Xoten- Tmd Abreeh-

jmnge -lCleartiig->B*nken
Weehe »il nnd nnverainsl .
, Sebatzunweisnneon . .

Kostrogntbaben hei Ban¬
ken und Bankf. , . .

Reports nnd Lombards
«•egen börsengängig»
Wertpapiere . . . .

Vorschüsse auf Waren n .
WarenverscblÄnngen .

Eigene WertpapUre . .
Konsortial-Betelligang .
Dauernde Beteiligung bei

anderen Banken und
Bankfirmen

Debitoren in laufender
Rechnung
a ) gedeckte

.« 130,.V®,193.03
davon durch
bflrsengingig«'Vcr'paiuero
gedeckt

M 97,574,450.81
b) ungedeckte

,.rr 04,.TW,989 .38
anssprdeliL Aval u. Btlrg-

schaftSlebitoren
Jl :W,49t >,743 .77

BaukgebäudnJi S,7W,9W»7
ftbz. üypth . -g 323 .WS.S7
Ser.sti Immobilienit. 1 084 .144»
abi . Hypth . ■€ 3S.0
Mobiliar . . . . . .

Ä

53755982 7̂4 !
I !

838548941jlOi
«432508?. «0

53006324,12

37148S -
10105074,60
10S803t? '22

1773000! -

194928182|4I

9-«ßOOO

iC4» 144 .5«
' !

747225410'64 ,

Passiva
Aktienkapital . . . .
Reserven . . . . . .
Kreditoren
Akzepte nnd Schecks .

ausserdem Aval - und
B&rg«chaf(»Verpflicht¬
ungen Jl- 37 .4»;,743 .77

Uebertfangsposten uns.
Niederlassungenunter¬
einander

Cnerhohese Dividenden
ReiegewiBn de« Jahre»

1S1B
JC 4,848,810.99

Vortrag aus dem Jahr
1917

114.!* «.5«

Jl
eoooo»;;
025^

ow*

1

Gewinn . >ind Verliist - lteelinnuK
per 31 . Dezember 1918 .

Unkosten
a) fiehültar 'a .Öetchäfts-

unkostes . . .
b> Tantiemen der Filial¬

direktoren, dp - Pro¬
kuristen und der
Vorsti her der Der ü -
sitenkasssen , sowie
ixratltlkationeu und
Teuerungizulegen aa
die Böajnten . . .

!•) Für die zn ä en T»bneu
einberufen gewese¬
nen Beamtenu. deren
Familien , sowie für
-and . 7. »'eoke der
Kriegsfiireorge . .

d) Steuern . . . .
Beitr&ge

zum Bc .'imtenversinhe-
mngsverein d Deutsch.
Bank- n . Bankiergewcr-
bes u . zurPen .' ionskasse
d . Bank . . i . . .

Abschreibungen
auf Bankgehaode . .
auf Mobiliar . . . .

Reingewinn
Verteilung :

7"0 Dividende ar.f
JL 60,00 f0 > . . . .
Tantiemen « f.Aufsieht̂ »

und Vorstand . .
Vortrag auf neue Rech¬
nung .

.* 4

♦880-387 71

231426«

7fS41» 32 ;
012C8TÄ»

H3117j92
121285:04 .
190026'95

4200000

64ü677,92j
12413» !«

i (j«ieinB -Vortrag ŝa » 19U
| Gewisa aus Zinsen sowie

av » deutsch»» u . frem¬
den 1V«<',heeia - - - ■

I Gewinn aus Provisionen .
Crewinn aus Wertpapieren

und Kousortialbeteilig.
Gewinn"*«» dauerndenBe¬

teiligungen bei Banken
und Bankfirmen . ' . -

Verschied. Ge» inise und
Mleteitnahmeu . - .

14? S4lKA
In <ler heute absehaltetien

"Ha
nen 64 . ordentlichen Generalvert

unserer Aktionäre wurde die Dividende für das Geschäftsjahr

l^er ^ ^ idendenachota Wr lfllfi kommt redt
M. 21 .— für jede Aktie zu M. MO

zur Auszahlung . Die EinUi
'sünK dertM ^ dendegseijetae «rfolgt voajfg

in frafckfurt a. M .. EJer .iu , Außabur . Badco -Bades, Coht , £««►•» .
Hao ?tt , Hannover . Hvld#»Kein». jtr -x *
Nürnbes ^ und Wiesbid»»
»itevlc »»s^o und WaeIisalsti
Lautarbachi . H »Limburg
Uelsen (Provini Haunover ) und Wetzlar und ua - eren A ^ ntureo rButzbach an unseren Kassen vornut 'atf« »wischen 9 und 11 Uhr. m
der Finna LeopoUl SeJitfmarji , in Cöln bei der Firma Leopold
Hamburg bei dßr Firma M. M . Werburg & Con in Leipzig bei der ^ öy
Deutschen Kredit Anstalt (Abtailuot ! Becker b. Co.) , in M ' iniog* "
bei der Bank für ThÜr ' n^en vonnals B . M. Strupp Aktionj «« ellechap. '• AtJ^
bei den Firmen H . Aufhfiuser und Moritz Schuloaan in Stuttgart ® v
Doertanbach & Cie . G . to- b H., in Tfibia^ca und Hechinge® t*1 ^
commandite SieCmuad ^

Die Dividendenscheine wad auf dar Riwiuet '.e nü dem FirtaeoataWP®' 'J
Xamcn de » Emreicbandaa zu versähe ». A''

Frankfert a . M , den 12 April 1̂ 19. ^
Der Vorstand der Mitteldeutschen Credit »»»0

Dr. Katzenellenbogen . Mommsen. Reinhart Wol>an»pero«f-
^

Empfehle für die kommende Saison "|C

besten eingeführten Mineralwasser :

Da « »ehr beliebte Tafelwasser

Krottlbalcr jVÜttcralqnelU
Kur - und Tafelwasser L Ranges .

Tcitiacher KirscbqoclU

Teitiscber 5prndd

Zies -ZeUerz

Dv -ZeNerz

hervorragendes
Tafel - und

Gestuidb eitswaa »er

ein natürl . Wassar
ohne Kohlensäure

Hauptniederlage :

B. Finkelfteifl
ff 1 SS Mineralwasser , Ap ^e^'

EbbH @^ weingrosskelterei
KARLSRUHE I . B . ,

Rintheimerstr . 10 :: Telelon 510 u. ?8 ' '
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